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Anzeigen :
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die Reklamezeile 70 Pfg .
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_ 2 _ *• pkanvnch und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

Täglich 16 bis 40 Setten, weitaus größte Abonnentenzahl aller in Aarlrrnhe erscheinenden Zeitungen.
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Eigentum und Berlag von
F . Thiergarten -

Chefredakteur: Albert Herzog !
zugleich verantwortlich für !
Politik und den allgemeinen !
Teil, verantwortlich für dens
gesamtenbadischenTeil Auto» !
Rudolph, für den Anzeigeteil!
A. Rindenpacher, sämtlich in :

Karlsruhe .
Berliner Bureau : _ /

Berlin W. Matthaikirchstr .1L !
— •— - y

Auflage:
38000 W.

gedruckt auf 3 Zwillings «,Rotati onsmaschinen. tz
In Karlsruhe und nächst̂

Umgebung über
21 000
Abonnenten .

27. Jahrgang
Die heutige Mittagansgabe Nr . 562 um¬

faßt ein 1. und 2. Blatt , zusammen 24 Seiten ;
die Abendausgabe Rr. 563 umfaßt 16 Seiten ; im
ganze»

40 Seiten .
Teure Parlamentsferien .

(Von unserem parlamentarischen Mitarbeiter .)
□ Berlin , 2. Dez . Der 1. Dezember hat den Herren Reichstags¬

abgeordneten noch eine angenehme metallische Ueberraschung gebracht.
Es ist ihnen nicht nur die nach dem neuen Diäten -Ausnahmegefey
fällige Rate von 4M Mark , sondern auch die im alten Diätengesetz
für den 1. Dezember bestimmte Rate von 200 Mark ausgezahlt wor¬
den. Die Ueberraschung war deshalb so groß, weil beide Raten Auf¬
wandsvergütungen für den Monat November darstellen . Es ist also
sozusagen doppelt gezahlt worden . Mehr als ein Reichsbote empfand
das peinlich, aber natürlich konnte sich der einzelne nicht ausschließen
vom Empfange des Geldes .

Roch peinlicher wird die Ueberraschung dadurch, daß diese Doppel¬
zählung eigentlich durch die letzte achttägige Arbeitspause des Reichs¬
tags verursacht worden ist. Hätte man keine längere Untersuchung
mehr eintreten lasten, so waren nur 400 Mark nach dem neuen Diäten¬
gesetz für die Herbsttagung fällig gewesen. Denn die andere Rate von
200 Mark muß gesetzlich am 1 . Dezember , nicht früher , ausgezahlt wer¬
den . Run haben sich infolge der vorwöchigen „Ferien " die Beratun¬
gen über den 1. Dezember hinaus ausgedehnt und die Verwaltung
hat alle schon früher aufgetauchten Zweifel über die Doppelzahlung
durch eine koulante Auslegung einfach beseitigt . I « dubio pro
deputato !

Aber die „kculante " Lösung der Zweiselfrage kostet das Reich ein
ganz hübsches Sümmchen. Erhalten alle 396 in betracht kommenden
Abgeordneten je 200 Mark ausgezahlt , so macht das eine Gesamt¬
summe von beinahe 80 M0 Mark . Rechnet man ab , daß eine größere
Zahl von Abgeordneten nicht an allen Sitzungstagen „anwesend"
waren und sich daher mehrfache Abzüge von je 20 Mark für den ver¬
säumten Sitzungstag gefallen lasten mutzten, so kommen auf der andern
Seite wieder 20 Mark für jeden Sitzungstag im Dezember hinzu ;denn die Vergütung für die Dezembertage sind ja in den beiden
Ratenzahlungen des . 1 . Dezember nicht enthalten . Es bleibt also
dabei, daß die achttägige Parlamentspause das Reich rund 80 000 Mk.
gekostet hat . Bei den heutigen Teuerungszriten und bei den mäßigen
Reichsfinanzen eine sehr respektable Summe .

Der Berliner MetaUkrieg .
(Von unserer Berliner Redaktion .)

□ Berlin , 2. Dez . Der Kampf in der Berliner Metallindustrie ,der jetzt ausgebrochen ist , kam keineswegs von ungefähr . Er geht bis
ins Frühjahr dieses Jahres zurück und hatte ernste Formen bereits im
Juli angenommen , als di? Former eine Eingabe an die Unternehmer
gemacht hatten , in der sie detaillierte Vorschläge unterbreiteten . Auch
die paritätische Kommission mar damals von den Arbeitern gefordert
worden. Die Unternehmer haben damals schon volle vier Wochen
ernst beraten , um schließlich trotz Entgegenkommens in mehreren Punk¬
ten die Hauptvorschläge de: Arbeiter dennoch abzulehnen . Vom 6.
Oktober ab sind dann die Former in der Streik getreten . Die Lage
wurde nicht gerade gebessett , als ein Direktor der Borfigwerke am
7. November vor seinen Arbeitern ganz offen vom „Kriegszustand "
sprach und erklärte , „wenn auch jetzt das Schwert noch in der Scheide
stecke, so werde man es zu gegebener Zeit schon zu ziehen wissen.

" Die
unmittelbare Folge dieser Drohung war , daß 200 Dreher bei Borsig
am Tag darauf in den Streik traten .

Den Unternehmern blieb schließlich kein anderes Mittel , als die
Androhung der Mastenaussperrung . Denn der Streik der Formerwirkte störend auf den ganzen Betrieb . Alle Einigungsversuche schei¬terten und die gegenseitige Erbitterung wuchs umsomehr , da es galt ,
sich auf besttmmte Paragraphen einer Vereinbarung festzulegen, welchedie Arbeiter als eine Forderung der Humanität , die Unternehmer als
unannehmbare Belastung und als beständige Reibungsfläche bezeich -
neten. lleber die Stundenzahl der Arbeit , über Beschäftigungsdauerund Festsetzung des Durchschnittsverdienstes konnte man sich verstän¬
digen, auch in dem wichtigsten Punkt des „Ausschußgustes" waren die
Unternehmer bereit , entgegenzukommen. Die Arbeiter verlangten ,
daß schlechter und fehlerhafter Guß »oll bezahlt werden solle, sofernder Äkkordarbeiter keine Schuld an ihm hat . Es ist in der Tat fürden Gießer nicht immer möglich , die absolute Zuverlässigkeit der
Form und des Formkerns mit dem Auge zu erkennen . Bisher mußte
er selbst den Nachweis erbringen , daß die Form fehlerhaft war , was
für ihn sehr schwierig war . In einem halben Jahre sind in dieser
Hinsicht nicht weniger als 22 Klagen beim Eewerbegericht anhängig
gemacht worden. In Zweife.ssällen soll nunmehr dem Äkkordarbeiter
der halbe Lohn ohne weiteres gezahlt werden . In anderen Punkten
gelang es nicht , die Arbeitgeber umzustimmen. Das Warten z . B .
abf Arbeit sollte zwar bezahlt werden, aber erst nach Verlauf einer
^ ständigen Wartezeit ; die Arbeiter verlangten halbstündige Warte¬
zeit. Aber selbst, wenn das Entgegenkommen seitens der Unternehmer
noch größer gewesen wäre , es handelt sich für die vorzüglich organi¬
sierten Metallarbeiter vor allem darum , eine friedliche und breite
Basis für die Arbeit gewister Arbeitsgruppen zu sichern . Eine Basis
freilich nach ihrem Vorteil und ihrer Auftastung der Dinge .

Die Mastenaussperrung trifft die Arbeiter jetzt, bei hereinbrechen¬
der Kälte , natürlich besonders hart , obwohl sie keineswegs unerwartet
kommt, und selbst in einer Riesenstadt wie Berlin merkt man dieses
Feiern weiter Schichten des Arbeiterstandes . Denn die Ausgesperrten
sind natürlich nun dazu da, ,chas Strahenpflaster zu zieren"

, wie man
sich in ihren Kreisen fachgemäß ausdrückt. So hat die „Allgemeine
Elektrizitäts -Gesellschaft " allein mit einem Schlage 21000 Arbeiter
ausgesperrt .

Die große Frage ist nun die, ob es neuen Versuchen gelingen
wird , in diesen Tagen dennoch eine Einigung zu erzielen , oder ob im
Gegenteil zu den 60 Prozent der Ausgesperrten die übrigen 40 mit
der Zeit noch aus den Betrieben gezogen werden . Da es sich bereits
jetzt um etwa 60 000 feiernde Arbeiter handelt , so würde alsdann die
Lage nicht nur für die Metallindustrie gravierend werden , sondern
es würden auch die Schwierigkeiten der ordnungsmäßigen Leitung die¬
ser hunderttausend zum Feiern gezwungenen Arbeiter erheblich
wachsen .

Wie weit die Einigkeit innerhalb der Metallarbeiterkreise geht,
ist nicht ohne weiteres obzusehen . In den 80 Versammlungen , die am
Donnerstag abend in allen Arbeitervierteln Berlins abgeyalten wor¬
den sind, machte sich ein« starke Strömung dahingehend bemerkbar , daß
auch die nicht ausgesperrten Arbeiter die Arbeit niederlegen sollten
Die Referenten halten Mühe , den allzu radikalen Elementen klar zu
machen , daß der Anordnung der Organisationskettung unbedingt
Folge zu leisten und die Arbeit von den Nichtallsgesperrten werter zu
verrichten sei. Die Arbeiter wurden auch ausdrücklich angewiesen ,
nicht vor ihren Fabriken sich anzusammeln , zumal da die Polizei be¬
reits ihre Vorkehrungen gegen Mastenansammlungen getroffen hat .
Die Tendenz dieser Parole geht natürlich dahin , die Streikgelder nicht
unnötigerweise anschwellen zu lasten und eine vermeintliche Belastung
der Streikkaste zu verhüt » ., . Von den noch in der Arbeit stehenden
Eenosten wird . ja auch sehr bald durch eine Umlage Streikunter¬
stützung gefordert und geleistet werden . Die Organisationsleitung ist
klug genug, die Dinge nicht übers Knie zu brechen, sondern nach Matz
gäbe der Verhältnisse haushälterisch vorzugehen . Es bleibt indesten
abzuwarten , ob sie selber nicht ihren Kriegsplan im Laufe der
Zeit ändert .

(Neue Meldung .)
Le . Berlin , 2 . Dez . (Privattel .) Dem Zentral¬

verband deutscher Metallin du st rieller ging ein

Antrag auf partielle Aussperrung der orgaui »!
sierten Metallarbeiter ganz Deutschlands
zu, falls der Berliner Konflikt fortdauert ._

»

Kadische Chronik .
X Karlsruhe , 2. Dez . Der Eroßherzog begibt sich Heutes

abend nach Schloß Baden .
qh Graben (31. Karlsruhe ) , 2. Dez. In einer für heute

abend anberaumten Bürgerausschuß-Sitzung sollte über di«
Gründe beraten werden, welche vier Eemeinderäte unter
Führung des Bürgermeister -Kandidaten Albert Kämmerer
angeblich bewogen haben sollen, ihre Aemter niederzulegen .
Die Sitzung brauchte jedoch nicht stattzufinden , weil die vier
Gemeinderäte in letzter Stunde ihre Demission zurückzoge »
unter dem Vorwand , sie müßten gegen den Bürgermeister ,
den Ratschreiber. Ermeinderechmer und einen Eemeinderat
Anzeige wegen Urkundenfälschung erstatten . Diese sogenannt «
Urkundenfälschung bestand in einem belanglosen Versehen
bei Aufstellung des Protokolls zum Eemeindekasiensturz , das .
übrigens vom Bürgermeister beim Eroßh . Bezirksamt aus ,
freien Stücken schon längst berichtigt ist. . I

+ Pforzheim , 2. Dez . Gestern vormittag wurde hier eine lediges
Hilfsarbeiterin aus Niefern plötzlich geistesgestört. Sie setzte sich auf
den Gehweg und sing laut an zu beten, so daß sich in kurzer Zeit eine
größere Menschenmenge ansammelte. Die Erkrankte wurde mittelst
Droschke ins städtische Krankenhaus gebracht.

□ Bruchsal. 2 . Dez . Wie schon in den letzten Jahren soll auch
diesen Winter an die Armen und bedürftigen Kinder ein warme «
Frühstück (Milch und Brötchen) , abgegeben werden . !

Br . Kuppenheim (A . Rastatt ) , 1 . Dez . Man schreibt uns : Dies
seitherige ELterhalle der hiesigen Bahnstation gab durch ihre mini -'
male Größe sehr häufig Anlaß zu Beschwerden und Reklamationen ^
sie erwies sich für den hiesigen , sowohl durch den Export wie Imports
sehr bedeutenden Güterverkehr viel zu klein. In dankenswerter Weise '
hat nun die Eroßh . Vahnverwaltung diesem empfindlichen UebeIsland :
abgeholfen und durch die Eroßh . Bahnbauinspettion eine neue »;
geräumige ELterhalle erstellt, welche in den nächsten Tagen ihrer :
Vollendung entgegengehl. Diese Neuerung wird von der hiesigen ©e»
schäftswelt dankbar begrüßt und dürfte sowohl derselben wie den«
Bahnpersonal manchen Aerger und Verdruß in Zukunft ersparen . Di«
Bahnstation Kuppenheim rangiert aber auch durch ihren großen Per »!
sonenverkehr an der vordersten Stelle der Murgtalbahnstation . Stellt !
schon die Gemeinde ein bedeutendes Kontingent desselben , so erhöht !
noch der äußerst starke Besuch des nahen Schlosses „Favorite "

, der sich!
aus den niedern wie den höchsten Kreisen rekrutiert , die Ziffer der
Personenbeförderung ungemein. Es . muß aber den Besucher des Bahn « :
Hofs gerade nicht angenehm berühren, wenn er aus dem im schönsten,
elektrischen Licht strahlenden Städtchen auf den mit Petroleum düster
beleuchteten Bahnhof gelangt . Mit Rücksicht auf diesen Umstand und .
den soeben geschilderten respektabeln Personenverkehr dürste e»
geradezu als Notwendigkeit erscheinen , daß auch der stark frequentierte
Bahnhof sich des Vorteils des elektrischen Lichts erfreute , zumal nicht
nur das Ortsnetz bis dicht an den Bahnhof reicht und mithin den
Bahnhofanschluß auf die leichteste und billigste Weife ermöglicht , son¬
dern auch die Stadtgemeinde Kuppenheim gerne bereit ist, den Strom
zur Beleuchtung des Bahnhofs der Eisenbahnverwaltung zu einem
sehr annehmbaren Preis zu liefern . Hat sich die Eroßh . Eisenbahn¬
verwaltung durch den eingangs dankbar erwähnten Bahnhofumbau
den hiesigen Derkehrsverhältnisien entgegenkommend gezeigt , so dürfen
wir gewiß annehmen, daß auch der begründete Wunsch nach elektrischer
Beleuchtung des Bahnhofs bei Eroßh . Eisenbahnverwaltung ein wohl¬
geneigtes Ohr finden dürfte. !

▲ Forbach (A. Gernsbach) , 2. Dez . Die Vorarbeiten für den!
Bahnbau von Forbach bis vorerst Raumünzach sind lt . „Schwab .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
= Karlsruhe , 2. Dez. Vom Eroßh . Hoftheater wird uns geschrie¬

ben : Die im Frühsommer zum erstenmal aufgeführte Märchenoper
„Königskinder " von Humperdinck wird morgen , Sonntag , den 3 . De¬
zember , wieder in den Spielplan übernommen . Für den darauf¬
folgenden Sonntag , den 10. Dezember, ist der nahezu ein Jahr lang
nicht mehr gegebene „Lohengrin " angefrtzt. Unter der kommenden
Woche, in der die zur Erstaufführung am 14. bestimmten Opern , „Der
Toreador " von Adam und „Der verlorene Sohn " von Debusiy» vol¬
lends zur Bühnenreife gebracht werden und die Neueinstudierung
von Bizets „Carmen " fortgesetzt wird , bringt die Oper am Dienstag ,
den 5 . Halevys „Jüdin " , am Freitag , 8 . Verdis „Troubadour " zur
Aufführung . Am Montag , den 4. kommen die drei Einakter „Weih -
nachtseintäufe ", „Lore" und „Lottchens Geburtstag ", zum erstenmale
zur Wiederholung . Das für die Abonnementsabteilung B noch aus -
stehende Lustspiel „Das alte Heim" von Esmann wird am Donners¬
tag, den 7. aufgeführt . Die für Samstag , den 9 . angesetzte Aufführungder über ein Jahr ruhenden „Braut von Messina" gibt dem Herrn
Reinhold Lüttjohann vom Stadttheater in Halle a . S . , einem Be¬
werber um das Fach der ersten jugendlichen Helden , Gelegenheit zur
Ablegung eines auf Anstellung berechneten Gastspiels . — Die erste
Aufführung des neuen Weihnachtsmärchens „Das Sonntagskind " von
Angela Walter -Vok ist für Mittwoch , den 13 . vorgesehen. Acht Tage
darauf wird auch das Volksstück „Schuldig ?" von Hermine Villinger
zum erstenmal in Szene gehen .

Ans dem Karlsruher Konzertlcbeu .
rb . Karlsruhe » 2 . Dez. Fast zu viele Konzertveranstaltungen

jagen sich in den letzten Wochen , ermüden die Lust und Frische der
Empfänglichkeit und halten die Musikfreunde oft gerade von den
Musikabenden fern , die in ihrer Erinnerung als helle, freundliche
Bilder leben und dauern würden . Wir tun es wahrlich nicht um
El « « « Gerhards willen , wenn wir bedauern , daß an ihremLieder -
abend so mancher Platz im Museumsaale leer geblieben war , sondern
nur der säumigen Karlsruher Kunstverehrer wegen . Es wird ihnen
zwar nachträglich leid tun , nicht hingegangen zu fein , wenn sie von

außerordentlich großen Erfolg der sympathischen Künstlerin , von

ihrer glänzenden Leistung und dem rückhaltlosen Enthusiasmus der
anwesenden Besucher hören werden, die gewiß ihre gestrigen Genüße
heute schon zu den reinsten und herrlichsten zählen , di« ihnen je be¬
schert wurden . Unserer leisen Eewissensmahnung soll man nun aber
auch nicht den Sinn unterlegen , als sei Elena Gerhardts Konzert etwa
schlecht besucht gewesen , dazu besitzt sie hier von früher her denn doch
zu viele Verehrer und Verehrerinnen ihrer reifen Kunst , aber es fehlte
doch ein Teil der Unentwegten , auf die man sonst immer zählen kann .

Elena Gerhardt gehört ohne Zweifel zu den besten Konzert¬
sängerinnen der Gegenwart . Ihre Stimme ist wunderbar kultiviert ,voluminös und doch weich, dunkel und doch voll magischen Glanzes ,
straff geführt und doch geschmeidig . Vom bestrickendsten Wohllaut um¬
schmeichelt, verharrt man in einer Entzückung, in einem Miterleben .
Denn Elena Gerhardt ist auch eine Vortragskünstlerin ersten Ranges .
Direkt vollendet klingt die Tiefe, die Mittellage und die mittlere Höhe
ihres schönen, sammetweichcn Organs . Ansatz und Haltung des Tons
sind hier schlechthin vollkommen , die Sicherheit und Ruhe der Reso¬
nanzentwicklung bewundernswert . Rur ganz feine Ohren dürften ver¬
nehmen. daß das Piano der Hohe noch nicht konzentriert genug sitzt,
daß da der Ton noch nicht recht in die Resonanzgebiete hineinwill .

Wenn hier noch die letzte Feile angesetzt werden könnte , dann
würde diese begnadete Künstlerin mit an der Spitze aller Sängerinnen
stehen . Denn „fingen" kann sie in der höchsten Bedeutung des Worts .
Ob Pianissimo , ob Forttssimo, überall behält ihre Stimme dieselbe
gedämpfte, edle Leuchtkraft. In keinem Augenblicke klingt sie flach,
dumpf oder trocken, noch im Affekte roh . Ihr Gesang hat Stil und
Kultur . Sie trug neben leichten auch sehr schwere Lieder vor , schwer
nicht nur hinsichtlich der rein musikalischen Schwierigkeiten . In ein¬
zelnen waren Wort , Sinn , Ausdruck „pfundschwer" , wie der terminus
technicus sagt. Aber wie leicht war das alles gemacht , wie einleuch¬
tend, wie selbstverständlich ! Wir erinnern nur an die Lieder von
Erich I . Wolfs, einem jungen Komponisten, mit dem sie gestern abend
die Karlsruher Musikwrlt bekannt machte. Als Liedervertoner ist
er vielleicht noch komplizierter als Rich . Strauß , aber wen hätte dies
Komplizierte geniert oder abgestoßen ? Die hervorragende Eesangs -
kunst der Elena Gerhardt hat sie flüssig uird einfach gemacht wie die
Lieder von Brahms , Hugo Wolf und Rich. Straui . die ihr Programm

noch enthielt . Sie sang 24 Lieder, jedes seiner Form und seinem
Inhalt gemäß, in all ihren verschiedenen Konturen , die aber gebunden
waren durch eine strenge Architektonik . Der Künstler soll Führer sein
und Elena Gerhardt hat alle Zuhörer gestern abend geführt , ent führt ,
möchte man beinahe sagen : in das zauberische Reich der wahren Künste
Stürmischer Beifall wurde ihr zuteil, in den sich auch ihre ganz vor¬
zügliche Begleiterin Paula Hegner teilen durste . Daß die allgemeine !
Begeisterung ihr noch einige Zugaben abdrang , braucht kaum besonder »!
erwähnt zu werden.

vermischtes . 1
== Hamburg , 2 . Dez . (Tel .) Auf der Unterelbe bei Schulau ist

gestern infolge Nebels der von England kommende Kohlendampfer
„Layscot " unter eine Flottille unter Segel befindlicher Fifcherschooner
hineingefahren . Einer von ihnen wurde in den Erundgebohrt , ei»
anderer schwer beschädigt . Die Besatzung des untergegangenen Schoo»
ners konnte nur mit großer Mühe gerettet werden . Ein weiterer
Schiffszufammenstoh ereignete sich am Eingänge zum Finlwerder
Hafen . Ein Dampf« überrannte den Zollkreuzer „Finlwerder ", der
sofort in die Tiefe sank. Auch hier gelang es nur mit großer Mühe ,
die Besatzung zu rette«.

hd Lille , 2. Dez. (Tel .) In einer hiesigen Weberei er¬
folgte gestern eine schwere Explosion , die einem Arbeiter das
Leben kostete. Ein zirka 1000 Kilogramm schweres Eisen -
ftück traf den Arbeiter mit solcher Gewalt , daß er buchstäblich
zermalmt wurde und zwei andere Arbeiter lebensgefährlich «
Verletzungen erlitten .

----- Paris , 2. Dez. (Tel .) Im Schnellzug Bordeaux —
Paris der Orleansbahn spielte sich gestern ein furchtbares
Drama ab . Ein Erpresser namens Lalanne , der nach Paris
ins Untersuchungsgefängnis gebracht werden sollte, öffnete
die Waggoutür und sprang auf das Trittbrett , um zu rat » ,
weichen . Der ihn begleitende Eendarmeriewachtmeister eilte !
ihm nach und nach einem heftigen Ringkampf stürzten beides !
auf das Gleis . Der Eendarmeriewachtmeister wurde z«r« !
malmt » der Verbrecher schwer perwundet.
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S . ite
Merk ." im Gange . Eine stattliche Zahl von Arbeitern ist beschäftigt,
den für den Bahnhof Raumünzach erforderlichen Platz , der Wegver¬
legungen und Entwässerung erfordert , herzurichten.

ft, Haueneberstein (A . Baden ) , 1. Dez . Herr Bürgermeister Fri¬
dolin Eöhrig hier hat sein Amt niedergelegt und zwar , lt . Rastatter
Tagbl "

, infolge fortgesetzter persönlicher Gehässigleiten.
H> Frciburg i. Sr , 2 . Dez . Ein eigenartiges Vorkommnis fpielre

-sich kürzlich auf dem hiesigen Standesamt ab . Es »-schien dort nach
der „Volksw .

" ein auswärts wohnender Herr , um seinen in der gynä¬
kologischen Klinik geborenen Stammhalter nach der gesetzlichen Vor¬
schrift in das Eeburtsregister eintragen zu lassen. Als der glückliche
Vater dem Knäblein den Vornamen Tell verleihen wollte , »ermrigertr
der hiesige Standesbeamte den Eintrag dieses Namen «. Nach den^
Personenstandesgesetz ist den Eltern die Wahl der Vornamen ihrer
Kinder freigegeben, nur solche Namen können zurückgewiesen werden ,
welche „anstößig oder beliebig erfunden sind", aber das ist doch gewiß
bei dem Namen Tell nicht der Fall .

g . Donauefchingen, 2 . Dez. Wie bereits berichtet , wird Erotzher-
zog Friedrich am kommenden Montag der Einweihung des Rathauses
anwohnen . Der Eroßherzog trifft , wie jetzt bekannt wird , mit Schnell¬
zug 12.04 Uhr hier ein und begibt sich sofort zum Festakt in das Rat¬
haus . Um yä2 Uhr ist dann große Hoftafel im Schloß. Hierzu sind
bereits zahlreiche Einladungen ergangen u . a . an sämtliche hiesige
Gcmeinderäte . Am Nachmittag um 3.42 Uhr verläßt der Eroßherzog
bereits wieder unsere Stadt . Am Montag abend schließt ein Fest¬
bankett in der städtischen Frsthalle die Festlichkeiten anläßlich der Rat -
üausweihe ab.

g Donaueschingen, 2, Dez . Gestern war letzter Wahltag der Bür -
gerausschußwahlen. Gewählt wurden die Ausschutzmitglieder der
Höchstbesteuerten auf sechs Jahre . Von 117 Stimmberechtigten haben
111 von ihrem Recht Gebrauch gemacht , 2 Stimmen davon waren un¬
gültig . Es erhielten die Liberalen 68 und die freie Bürgervereini¬
gung 41 Stimmen . Somit entfallen auf die Liberalen 6 und auf die
freie Vürgervereinigung 4 Sitze, ebenso bei der Wahl der Höchstbe-
steuerten auf 3 Jahre .

Letzte Telegramme
der „Kindischen Presse'»**

----- Berlin , 2. Dez . Die „Norddeutsche Allgemeine Zei¬
tung " schreibt : Die Nachricht über die Ernennung des Staats¬
sekretärs im Reichskolonialamt und des Gouverneurs von
Ostafrika ist unrichtig . Es sind noch keine Entscheidungen
getroffen .

= Braunschweig , 2 . Dez . Auch bei den heute vollende¬
ten Stichwahlen zur braunschweigische « Landesversammlung
sind die bürgerlichen Kandidaten mit überwiegender Mehr¬
heit gewählt worden .

----- Trier , 2. Dez . (Privattel .) In Dillinge « stürzte beim
Abbaggern eine große heiße Masse von einer älteren
Schlackenhalde ab und verschüttete zwei Arbeiter . Der eine
ist lebendig verbrannt » der andere wurde schwer verletzt .

— Paris , 2 . Dez . Aus Lille wird gemeldet : In der Strafkolonie
für minderjährige Häftlinge in Loos brach eine Meuterei aus , die
einen solchen Umfang annahm , daß Truppen zur Wiederherstellung
der Ordnung aufgeboten werden mußten . Sechs Häftlinge werden vor
c>as Zuchtpolizeigericht gestellt, die übrigen Häftlinge werden mit Ein¬
zelhaft bestraft .

----- Wate
'
rford , 2. Dez . Marquis Waterford ist im Fluß

nahe seines Landsitzes Curraghmore ertrunken aufgefunden
worden . Der Marquis war das Haupt der berühmten Fa -

- milie des irischen Adels und ein Neffe von Lord Charles
Beresford .

hd Canea , 2 . Dez . Infolge der Aufregung der kretischen
Bevölkerung hat der englische Kreuzer „Diana " Befehl er¬
halten , Malta zu verlassen und nach der Suda -Beq zu gehen ,
wo sich bereits das englische Stationsschiff „Minerva " be¬
findet .

i= Bombay , 2. Dez . Der König und die Königin von
England sind heute vormittag aus der „Medina " hier einge¬
troffen .

Deutscher Reichstag .
= Berlin , 2 . Dez . Am Bundesratstisch Vizepräsident des Reichs-

Lankdirektoriums von Elasenap und Ministerialdirektor Kaspar vom
Reichsamt des Innern .

Präsident Graf Schwert n- Lowitz eröffnet di« Sitzung 11 .18
llhr . Auf der Tagesordnung steht zunächst die
dritte Lesung des Kesetzentwur ss betreffend die Ausgabe

kleiner Aktie« in den Konsulargerichtsbezirken .
Abg . Dr . A h r « n d t (Reichspartei ) erklärt , seine Bedenken gegen

vas Gesetz seien so groß, daß er nicht dafür stimmen könne .
Von Glasenapp führt aus : Der Kurswert , den ich bezüglich

des mexikanischen Dollars angegeben habe , ist richtig.
Das Gesetz wird hierauf gegen die Stimmen der Sozialdemokra¬

ten , der wirtschaftlichen Bereinigung und der beiden reichsparteilichen
Abgeordneten Dr . Ahrendt und Brunstermann endgültig angenommen.

Es folgt die Fortsetzung der Beratung über das
Privatbeamtenoersicherungsgesetz

bei § 125, der mit geringfügigen Aenderungen angenommen wird .
8 135 beschränkt das Wahlrecht auf die männlichen Mitglieder .

Abg. M o r m a n n (f. Vp .) begründet den Antrag seiner Partei ,das passive Wahlrecht auch den s rauen zu geben.
Ministerialdirektor Kaspar : Den Beiräten liegen richterliche

Funktionen ob . Von derartigen Obliegenheiten sind die Frauen auch
bei der Reichsversicherungsordnung ausgeschlossen worden.

Abg. Molkenbuhr - Coz .) tritt für den volksparteilichen An¬
trag ein .

Abg. Bassermann (natl .) : In vielen Zweigen des öffent
lichen Lebens , so in den ^ chulkominissionen , haben sich die Frauen
durchaus bewährt . Di« Ausschließung der Frauen im vorliegenden
Falle ist ungerecht.

Abg. M o m m s « n (f. Vp .) : Es handelt sich hier um eine An¬
stalt, die allein aus den Kreisen der Beteiligten erhalten wird , also
auch von den Frauen . Der Antrag wird mit geringer Mehrheit
abgelehnt.

8 150 regelt den Wahlmodus mit Verhältniswahl .
Abg. Schmidt - Berlin (Soz . ) beantragt auch hier geheime

Wahl . Der Antrag wird abgelehnt .
Der Rest des 3. Abschnittes betrifft die Träger der Versicherung

und findet ohne Debatte Annahme .
Der 4. Abschnitt handelt von den Schiedsgerichten und Ober¬

schiedsgerichten , welche in § 157 als rechtsprechende Behörde in höherer
Instanz vorgesehen find .

Der sozialdemokratische Antrag , als rechtssprechende Behörde die
Ober -Verficherungsämter und das Reichsversicherungsamt für die
Reichs-Berficherungsordnung zu bestellen, wird abgelehnt .

Zu § 161 wird ein Anttag Strombeck (Ztr .) angenommen ,
entgegen der Fassung der Vorlage zu bestimmen, daß sämtliche Mit¬
glieder . also auch der Vorsitzende , nicht zugleich Mitglieder des obersten
Schiedsgerichtes sein dürfen .

Auf Antrag Schultz (Reichspartei ) wird ein 8 183a einge¬
schoben, der besagt, die Reichsoerficherungsordnung kann mit Ge¬
nehmigung des Reichskanzlers längere Zahlungsfristen , ein längerer
Zahlungsverfahren und andere Quittungsleistuuge « zulassen.

Zu 8 184 wird auf Antrag Etrombeck (Zentr .) die Strafe für
Unterlassung der Markenrntwettung auf den Betrag bis zu 30 Mark
festgesetzt.

gr« tft \ itj e fF t e f fe
Die folgenden Paragraphen , die Einzelheiten über die Beilrags¬

leistung enthalten , werden bis zu 8 207 ohae Debatte angenommen .
8 208 (Beitragsstreitigkeiten ) wird mit einer auf einem Kompro¬
mißantrag Schultz (Reichspattei ) beruhenden Aenderung angenom¬
men. Unter dem Titel „Ueberwachung" besteht ein« Besttmmung zu
8 213, daß Geschäftsbücher oder Listen als Belege bei der Ueber-
wachvng während der Betriebszeit an Ort und Stelle festzulegen find .
Diese Bestimmung wird auf Antrag Schultz (Reichspartei ) ge¬
strichen .

Ohne weitere Debatte passieren die Paragraphen einschließlich des
6. Abschnittes (Verfahren ) , des 7. Abschnittes (Auszahlung der
Leistungen) bis 8 841 des 8 . Abschnittes , der von sonstigen Vorschrif¬
ten handelt . 8 342 und 343 besagen, daß niemand bei der Ausübung
eines Ehrenamtes bei der Angestellten-Bersicherung bei Sttafe verhin¬
dert werden darf .

Abg. Potthoff beantragt in 8 343a zu bestimmen , daß
während der Dauer seines Amtes ein Versicherter nur aus einem wich¬
tigen Grunde vom Arbeitgeber enlassen werden darf . Der Anttag
wird abgelehnt .

Rach unveränderter Annahme zahlreicher weiterer Paragraphen
beantragt Abg. Behrens (wittfch. Vgg .) zu 8 370 , daß die Vei-
träge der Arbeitgeber zur Versicherung mindestens die reichsgesetz¬
lichen Arbeitgeberbeiträge und sofern die Beiträge der Versicherten
höher find , diesen gleichkommen müssen . Der Antrag wird nach
längerer Debatte angenommen.

Zu §8 373 bis 380 beantragt Abg. Vogel (natl .) für die Knapp¬
schaftsvereine und Knappschaftskassen unter gewissen Bedingungen
Zuschüsse aus der Reichsversicherungsanstalt für «inen vorzeitig Ver¬
sicherten zu bewilligen .

Der Antrag Vogel wird abgelehnt » ebenso ein sozialdemokrati¬
scher Antrag ; dagegen findet ein Kompromitzantrag Behrens An¬
nahme, wonach über das Vermögen von Knappschaftsvereinen soweit
es für die von diesem Gesetz betroffenen Personen bestimmt ist, und
über das sonstige Vermögen getrennt Rechnung zu führen ist.

Der Rest des Gesetzes wird ohne erhebliche Debatte angenommen .
Damit ist die zweite Lesung de» Gesetzes erledigt .

Montag 2 Uhr : Petitionen , Rechnungssachen, Kolonialbahnen ,
kleine Vorlagen . _

Z« de« Marottoverträge «.
= Paris , 2. Dez . Der Bericht des Deputierten Lang

über den französisch-deutschen Vertrag wird heute der Kam¬
mer vorgelegt werden . Das Schriftstück , in dem das Abkom¬
men Artikel für Artikel besprochen wird , schließt mit folgen¬
dem Satz : Dem Bedauern , welches bei uns die Kongoadtre -
tung hervorruft , müssen wir die in Marokko erzielten Ergeb¬
nisse gegenüberstellen . Aber man darf diesen Vertrag nicht
bloß als eine Jnteressenentfchädignng ansehen . Man mutz
vor allem wünschen , daß dieses Abkommen , in dem es dis
entstehenden Schwierigkeiten regelt und eine ebenso lange
Periode der Spannung beendigt , eine Aera der Entspannung
und der Ruhe in den Beziehungen der beide » Länder her¬
beiführt .

Der Bericht Longs wurde vom Ausschuß mit 15 gegen
1 Stimme , die des Deputierten de Ehambrun , eines Schwa¬
gers des Forschungsreisenden de Brazza » angenommen . Drei
Sozialisten enthielten sich der Abstimmung . Von der Gruppe
der unabhängigen Sozialisten trat der frühere Minister
Millerand entschieden für die Annahme des Abkommens ein ,
indem er u . a . sagte , weder die Feinde noch die Rivalen
Frankreichs würden die Ablehnung des Vertrages verstehen .

Es scheint, daß die Anregung Huberts unter den Depu¬
tierten die zur Erreichung des Zweckes erforderliche Einmü¬
tigkeit nicht findet . In parlamentarischen Kreisen verlautet ,
übrigens , daß der Ministerpräsident in jedem Falle von der
Kammertribüue im Namen der Regierung eine Erklärung
über das Abkomme « abgeben wird .

---- Paris , 2. Dez . Der „Petit Parisien " glaubt , daß
Frankreich und England sich in 14 Tagen über das dem
Madrider Kabinett in der Marokkoangelegenheit vorzu¬
legende Programm verständigt haben dürften . In Paris
hofft man , daß diese Vorschläge der spanischen Regierung an¬
nehmbar erscheinen werden ._

Deutschland «nd England .
— London, 2. Dez . Wie „Daily Telegraph " erfährt , wird das

Oberhaus die Seebrisenbill , welche die Grundsätze der Londoner DeNa-
ration enthält , zurückweisen , mit der Begründung , daß eine für das
Rei so bedeutungsvolle und entscheidende Maßnahme nicht in aller
am Ende einer Session durchgepritscht werden dürfe .

— London , 2. Dez . Lord Charles Beresford sagte gestern
in einer Rede in Portsmouth , er freue sich , daß die neue
Admiralität einen Kriegsstab erhalten soll . Wird dieser ge¬
schaffen, so würde er über die Flotte beruhigt sein . Redner
erklärte ferner , die plötzliche starke Beränderung in der Ad¬
miralität sei aus die englisch-deutsche Krise zurückzuführen .

?ur Lage in Persien .
ez. „World " veröffentlicht eine lange Depesche

Morgan Shusters , in der dieser erklärt , daß man seine Abberufung
verlangt habe wegen seiner Weigerung , Persien an Rußland zu ver¬
raten und mit Englands scheinheiliger Duldung Persiens Souveräni¬
tät rin Ende machen zu lassen , während das übrige Europa in andere
Probleme verwickelt sei .

bä Petersburg , 2. Dez . Die Lage in Persien spitzt sich
immer mehr zu . Es finden fortgesetzt Landungen russischer

AbendKÄt. Sämsmg, Tegen bu IWL

Truppen in Enzeli statt und auch England hat außer C ?bereits in Schiras gelandeten 400 Man » » och eine rnatAnzahl Truppen nach Zspahan gesandt .
M . Teheran . 2. Dez . (Privattel .) ließet die 6 »« * . , :

d««g des Ministeriums ist bisher noch nicht » bestimmt,, ^
'

kannt . Die Studenten veranstalteten einen Umzng .Reden gegen Rußland und verlangten die Schaffnng
scharfen Regierung , um Rußland z» bekämpfe «. Die o»?
fische Jugend sei bereit , ihr Blut daran zu setzen. JBkfoT
politische Sorgen scheinen bevorzustehen . Es ist zu befürchte»daß die Erregung der persischen Bevölkerung den Fremd !,
gefährlich wird . *

Die Unruhe« in China .
e= London , 2. Dez . Wie „Daily Telegraph " aus Sch«, ^Hai gemeldet wird , war der gestern ermordete eingeboren »Agent Kassier einer großen deutschen Firma .
= Schanghai , 2 . Dez . (Meldung des Reuterfchen Br» ,

Die Stadt Nanking ist gefalle » «üd von den Re ,volutionäreu besetzt worden .
— Wien , 1. Dez. Der Kommandant des in den ostafiattschen

wässern befindlichen Kreuzers Kaiser Franz Joseph I ." ist ermächtigworden , zur Verstärkung der österreichischen Gcsandtschaftswache
Peking hundert Mann zu landen , falls dies von dem Gesandten ge¬
wünscht werden sollte. a '

hd Paris , 1. Dez. Die französische Regierung hat 150 Unter,offiziere und Soldaten der 2 . Kolonial -Jnfanterie -Brigade zur Ber-ftärkung des französischen Militär -Kontingents nach Peking gesandt^ Petersburg , 2 . Dez . Wie „Rjescht " meldet , werdendie russischen ausgedienten Mannschaften im fernen Oste,
wegen der Wirre » in Ehina nach Ablauf ihrer Dienstzeit beider Fahne zurückbehalten .

bä London , 2. Dez . (Tel .) Die „Times " melden aii ;
Tientsin : In den letzten Tagen sind enorme Mengen Muni¬
tion in Tal « gelandet worden . Angeblich handelt es sichum 18vv Tonnen Munition bestehend aus etwa 48 Millionen
Patronen . Es besteht der Verdacht , daß diese Vorräte von
einem japanischen Dampfer gelandet und dann per Bah,
weiter befördert worden sind .

Der türkisch -italienische Krieg.
Köln , 2 . Dez . (Privattel . ) Einer Meldung der „Köln . 3rg.-aus Saloniki zufolge, sind 3 Linienregimenter und eine Batterie zur

Vereitelung eines etwaigen italienischen Landungsoersuchs nachKaoala abgegangen . Infolge größerer militärischer Transpoitr
wurde eine schärfere Bewachung der Fahrstrecke angeordnet . Eine eng¬
lische Flotte von 22 Schissen ist in den Hasen von Santi Quaranta ein¬
gelaufen , von wo sie sich nach Avlomo und Durazzo begeben wird .

1-6 . Berlin , 2. Dez . (Priv .) Eine Zirknlardepesche
der italienischen Regierung an dieGroßmächte
notifiziert denselben , Italiens Entschluß den Kriegsfchan -
platz jetzt anch auf die nichtafrikanischen Besitzun¬
gen der Türkeiauszudehnen .

ir. London, 2 . Dez . (Privatmeldung ) . Blättermeldungen aus
Konstantinopel zufolge, schließt das neue türkische Staatsbudget mit
einer Deckungs -Anleihe von 460 Millionen Franken ab . Die Anleihe
soll in England und Frankreich ausgenommen werden .

USUItlMA
V .

^ Feinste 4 - PP. Cigarette

Feinste massiv 3756

SILBERNE BESTECKE
in schönsten Mustern zu bekannt massigen " reisen.

G. SCHMIDT - STAUB
154 Kaiserstr. , gegenüb der Post . Auswahlen zu Diensten.

Du trauter , lieber einziger Mann !
Wie ich dir danke, daß du mir Fahs ächte Sodener Mineral-
Pastillen mit ins Haus gebracht hast. Die kleinen Dinger
nehmen sich so angenehm und ich fühle mich riesig wohl dabei .
Aber warum mutz man denn Fans ächte verlangen? — Weil
nur Fahs ächte Sodener aus den berühmten zur Kur ge¬
brauchten Heilquellen der Gemeinde Soden a. Taunus ge-

^ - wonnen find, weil nur sie die Bestandteile dieser Quellen ent -
halten, und eben darum ähnlich wie die Quelle selbst wirken
nur natürlich tsicl schneller, als eine Trinkkur wirken kann.

«W» » FayS äck-' c •: - ’ <• , m irrb sind überall zu haben .

Dergnügungs - «nd Vereins -Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag , den 3. Dezember :
Arbeiterbildungsver . 9SA U. vorm . Besicht , d . Samml . f. Völkerkunde .
Ev. Mäunerver . d. Weststadt. 8 Uhr Lichtbildervortrag . Blücherstt. A>.
Festhalle. 4 llhr Festkonzert der Leibgrenadierkapelle .
Fußballklub Alemannia . Spiele .
Fußballklub Franko «!«. 10, 1, 2% llhr Spiele .
Fußballklub Mühlburg . 1, 2% llhr Spiele .
Fußballkl . Phönix . 10, 1, 2VS U . Spiele . Familienabd . i . Löwenracheil .
Futzballverein . 21/» llhr Ligaspiel . 9 llhr Zskft. im Klubhaus .
Homöopath. Verein . 2 *4 Uhr Vortrag im goldenen Adler .
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert des füdniederländ . Künstler -Ensemble .
Liederkranz. 4 Uhr Familien -Liederkranz in der Eintracht .
Psälzerwalrvrrein . Wanderung . Abf. Hbh . 7 .07 ll ., M .-T . 7.13 3.
Protestantenverrin . 6 llhr Vortrag im großen Rathaussaal .
Salamauder , 1. Ä. R . 6 llhr Familienunterhaltung im Klubhaus.
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 7 und 9 .42 llhr .
Verein für Bewegungsspiele . 2% Uhr Spiel .
Beteranenverrin . 3Vi Uhr Versammlung in der Kronenhall «.
Welttinematograph , Kaiserstraße 133. Vorstellungen von 11 —11 Uhr,

Höchste Auszeichnungen:*

KgLSächs.Slaafspreis
der Internat. HygieneAusstellung

Dresden 1911

GoldeneMedaille
OstdeutscheAusstellung

Posen 1911

5n,'Htabrili

Ns

SalemAleikum
Salem . Gold

(Qoldmundstück )
Cigaretten

Für Feinschmecker !
Man hüh» sieh vor täuschenden,qualitativ

minderwertigen Nachahmungen!
ÄH*

£
r
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Engros
Detail

Harlspuhe
Baisersfr . 1Z1

HerrenWäsohe .
Oberhemden . . . Jt 3 .9 « bis 7.70
Nachthemden . . . 77 3 .23 77 4 .80
Kragen . 7»

— .40 77
— .75

Manschetten . . . 77
— .50 77

— .90
Garnituren . . . . 77

— .75 77 2 .15
Kragenschoner . . 77 — 50 77 3 .40

Besondere Gelegenheit
1 Post . färb. Oberhemden durchw. Jt 3 .25

Trihotagen.
Normalhemden . . . Jt 1 . 25 bis 5 . 50

Normalhosen . . . 77 1.35 „ 3 .90
Unterjacken . . . . » 1 .10 „ 8 .0«
Gestrickte Westen

für Damen u. Herren 77 1 .25
Knaben-Sweaters . . 77 1.20 „ 4 .80
Einsatz-Hemden . . 77 2 . 10 » 4 25

Herren-flnzüg-Stoffe.
Cheviots , reinwollen,

140 cm breit . Mtr . Jt 2 .90 bis 4 .50
Buckskins, schöne Neuh., auch engl .

Fabrikate . . Mtr. Jt 1 .80 bis 15,—

Teppiche.
Axminster-Teppiche
Tapestry -Teppiche
Velour- Teppiche .
Haargarn -Teppiche
Bettvorlagen . .
Linoleum -Teppiche

Jt 9 .50 bis 115.—
8 .90 „ 45 . —

55 —
49 .50

1 .10 „ 12 .—
6 .90 . 36 .—

n W .T5 „
» 27 75 *

Gardinen .
Vorhänge am Stück

schmal . . . Mtr. Jt — .28 bis 1.45
breit . . . . „ „ 0 .50 „ 2 .25

Vorhänge, abgepasst
Fenster Jt 3 .30 bis 25 —

Brises -Bises . . . „ — 22 „ l .dfo
Bett-Decken . . . n 250 „ 30 —

Tischdecken .
Wasch-Decken . . „ä 1 .25 bis IO.—
Filz - u. Tuch- Decken „ 1 .25 „ 25 .—
Plüsch-Decken . . „ 4 . 50 „ 24 ,
Künstler-Decken .

1 .25
„ 4 . 50
» » VS „ 12-

Linoleum.
Bedruckt

60 .bis 130 cm breit, . Mtr. — .85 bis 2 .85
200 cm breit . . . „ 2 .45 „ 3 .75

Inlaid
67 bis 110 cm breit, Mtr. 1 .60 bis 3 .50
200 cm breit . . . „ 3 .80 „ IO .—

Reisedecken
Grosse Auswahl 6 .50 bis 35

.25 bis 22 .50Feile ™ .
Kissen und Kissenplatten

An! sämtliche Artikel

5 % Bar - Rabatt
oder Rabattmarken.

«U»OVMV»WUWWUWWWUUU»VWWUWWU,»»,aUMDMaM>

Gegründet 1880.

In allen Abteilungen :

affls

za besonders billigen Preisen .

Mer -
- und Blusenstoffe

Kleiderstoffe, halbw., 90/110 cm breit Mtr. Ji
Cheviots und Satins , 90/110 „ „ „ „
Schwarze Kleiderstotfe . „ „
Blusenstoffe, aparte Streifen u . Bordüren „ „
Kinder-Kleiderstoffe, gestreift u . kariert „ „
Damentuche, 110/130 cm breit . . . „ „
Kostümstoffe, reine Wolle, 110/130 cm

breit . . „
Samte für Kleider und Blusen . . . „ „

Auf Wunsch in hübschen Kartons .
Puppenlappen gratis . -----

- . 50 bis 1 .40
- . 85 77 2 . 90
—.80 77 4 .50
—. 50 7? 2 . 50
- .80 77 2 .75

1 . 80 77 6 . 30

1 —
77 2 . 90

1 . - 77 4 .75

" und
Reste

Als Geschenke äusserst praktisch und beliebt .
Für IfloiHor * Einfarbige Cheviots , Crepes ,Till l\ ICIUOI ■ Satins . Nouveautös

je 6 Meter doppelbreit, das Kleid oft 3 .—, 4 .—, 5 .25 ,
6 .50 , 8 .75 , 12 .—, 14 .50

Zeugte , Velour , Cretonne
je 6 oder 7 Meter doppelbreit, das Kleid oft 2 . 25 , 3 .50 ,

4 .50 , 5 .50 , 6 .25
PUT Blusen , aparte Streifen und Bordüren

je 2 n. 3 Meter , die Blase Jt 1,25 , 1,50 , 2 . — , 2 .75 ,
3 .75 , 4 .90

Für Herrenanzüge : *"* d“ ,“ »0,r
l

je 3,20 Meter , der Anzug Ji 5,50 , 6 .25 , 7 .90 , 12 » —,
16 . - , 19 —, 23 -

Für Herrenhemden : .
je 3 '/i Mtr . . das Hemd ofi 1 .10 , 1.40 , 1.75 , 2,10
je 7 Meter . . 2 Hemden Jl 2 .20 , 2 .80 , 3 50 , 4 .20

Für Frauenhemden :
ei”S nw»1iC ,

tir r
je 2Vs Mtr . . ‘ das Hemd Jl —.80 , 1.— , 1,45 , 1.75
je 5 Mtr . . . 2 Hemden oft 1.00 , 2 » , 2 .00 , 3 .50

FÜr Schürzen 1 e^ ar^ e un£f gemusterte Stoffe,
® waschecht

je 1 Mtr . . . . die Schürze 45 H , 65 H, 85 H, 95

Für Unterröcke : einforblr ^ m ‘ Lüsto’
je 3 bis 5 Meter, der Unterrock oft 1 .40 , 1 .75 , 2 .25 ,

3 — , 4 .75
Für Bett - und Leibwäsche :

Cr
Ee

”
,
"

rc
“ d

10 Mtr .-Coupon . . . Ji 2 .65 , 3 .25 , 3 .90 , 4 .50
15 Mtr .-Coupon . . . Jt 3 .95 , 4 .90 , 5 .80 , 6 .75

Für Nachtjacken : p^ , Fianeii etc.
je 2 Mtr . . . die Jacke Ji —.70 , — .90 , 1,25 , 1 . 50

FÜr HandtUCher : Gerstenkorn, Grell , grau u. weiss
je 6 Mtr . . das % Dtzd. Ji —.90 , 1. 50 , 2 .25 , 3 .25

FÜr Bettbezüge : Cretonne, Satin , Damast
je 3,60 Mtr . od . 5,40 Mtr . Jl 1.80 , 2 .25 , 3 .25 , 4 .50 , 5 .90

Oamen-WascbB.
Taghemden . .
Beinkleider . ,
Nachthemden .
Nachtjacken
Untertailien . .
Anstandsröcke

Jl 1 . 15 bis
1. 25 „

3 . 50 „
1. 25 „

- . 85 „
1 . 50 „

Erstlings -Ausstattungen .

Reiss-Raren.
Cretonne und RenkcrcS — .30 bis - 65
Gebleichte Pelzcroisä — .35 » - .70
Gebleichte Damaste . — .75 77 2 . 80
Gebleichte Pelzpiqu6 — .38 77 i —
Cretonne , 160 cm breit — . 95 77 1 .85
Halbleinen , 160 cm br . - .75 77 2 .75

Tisch-Rasche.
Tischtücher . . .
Servietten , Dtzd . . .
Teegedecke . . .
1 Posten Tischläufer

Ji 1 .25 bis 6 .50
„ 3 60 „ 16 -
„ 4 40 „ 14 25
. Stück 1 . 25

Beti-Räsche.
Kissenbezüge

weiss .
Stück —. 90 bis 1 .50

Deckbettbezüge >> 3 - >, 4 . 50
farbig.

Kissenbezüge . . . . 1 . — » 140
Deckbettbezüge . . . 2 . 90 „ 3 . 75
Unterleintücher . . . 2 . 60 „ 4 .25
Oberieintücher . » » » 2 . w5 .. 4 -

Schürzen.
Kinderschürzen . .
Knabenschürzen . .
Zierschürzen . . .
Färb . Hausschürzen .
Färb. Trägerschürzen
Reformschürzen . .

JL — . 50 bis 4 .—
„ - .70 „ 4 75
» — 35 „ 5 .50
„ - .65 „ 2 .25
„ - 90 „ 3 .75
, 2 . 50 „ 6 -

Taschentücher.
Bildertaschentücher . . . . . 8 ^
Buntrandtücher . 10 „
Weisse Taschentücher V, Dtzd . . 75 „
Madeira -Taschentücher , imitiert

Stück 85 „
Buchstabentaschentücher . . . 28 „

Wolldecken.
Es sind ständig ca . 500 auserlesen schöne

Stücke am Lager.

Hervorragend billig !
1 Posten halbwollene

Jacquard - Decken . . . Stück Jl 5 .25

Kamelhaardecken
18851 Jl 8 . 65 bis Jl 42 . -

An den Adventsonntagen

von H bis 7 Uhr
geöffnet.
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Ö Zum Geburtstag der Erotzherzogin-Witw « Luise schreibt das
Bad . Militäroereinsblatt : Am 3. Dezember, dem Geburtstag unserer
allverehrten Erotzherzogin Luise, gedenkt das gesamte badische Volk
in Liebe und Verehrung der edlen Fürstin . Aus albn Teilen unseres
badischen Landes werden ihr die treuesten Glück- i> d Segenswünsche
dargebracht und manches fromme Herz erfleht Gottes Segen für
Grotzherzogin Luisens ferneres Wohlergehen . Erotzherzogin Luise
begeht in diesem Jahre seit dem Heimgang unseres unvergetzlichen
Erotzherzogs Friedrich I . zum 5 . Male ihren Geburtstag im engsten
Familienkreise wohl in wehmutsvoller Erinnerung glücklicher und
froher Zeiten . Aber die hingebende Liebe und Treue , welche unsere
allverehrte Erotzherzogin Luise während der langen Regierungszeit
Erotzherzog Friedrich I . dem badischen Volke in so reichlichem Matze
entgegengebracht, diese gleiche Fürsorge bringt die hohe, edle Fürstin
auch heute noch in rührender , nicht zu beschreibender, liebevoller Weise,ebenfalls dar . »Unaufhörlich sehen wir Erotzherzogin Luise wirken
und schaffen zu Nutz und Frommen der von ihr ins Leben gerufenenvielen Wohlfahrtseinrichtungen und damit auch zum Segen unseres
geliebten badischen Heimatlandes . — In ganz besonderer dankbarer
Verehrung blicken die alten Soldaten unseres Verbandes , deren
Tausende in schwerer Kriegszeit die mildtätige Hand der Erotzherzogin
Luise fühlen dursten , zu Ihrer Königlichen Hoheit empor. Wie
Erotzherzogin Luise den Werdegang unseres bad . Militärvereinsver¬
barides mit größtem Interesse verfolgt hat und dessen Einrichtungenund Bestrebungen wohlwollend gegenüber stand, so hat die hohe Fraubis in die jüngste Zeit den alten Soldaten ein warm fühlendes Herz
entgegengebracht . Erfüllt von den treuesten vaterländischen Ge¬
sinnungen bringen die alten Soldaten Erotzherzogin Luise zum bevor¬
stehenden Geburtstag die ehrfurchtsvollsten Glück- und Segens¬
wünsche dar .

K Weihnachtsausftellung der Kunststickereischule des Badischen
Frauenvereins . Fast vier Jahrzehnte hindurch sind wir hier daran
gewöhnt , datz am Geburtstage der hohen Prolektorin des Frauen¬vereins , der Erotzherzogin Luise, am 3 . Dezember, die Kunststickerei -
fchul« desselben ihre Weihnachtsausstellung eröffnet . Aus kleinen An¬
fängen heraus hat dieselbe sich in jederzeit ernstem Bestreben aus dem
Gebiete künstlerischer Frauenarbeit betätigt , zielbewusst von Jahr zu
Jahr weiterschreitend ; erstaunlich ist dabei der Fortschritt , der sich
hier auf dem Gebiete künstlerischer Innendekoration offenbart . Was
auch diesmal die Ausstellung besonders auszeichnet , ist die intensive
Bekundung einer feinen, harmonisch abgeklärten Farbenstimmung bei
all den vielseitigen Gegenständen, wobei auch die Ausführung der be¬
treffenden Zeichnung in nicht genug anzuerkennender Akkurateste aus¬
geführt ist, was gerade diese so mannigfaltigen textilen Arbeiten ganz
besonders wertvoll macht. Dabei ist die Schule in traditioneller be¬
währter Weif« stets bestrebt, immer etwas Neues auf dem rein tech -
nifchen Gebiete zu bringen . Sehr apart ist hier ein ganzer Aufbau
handgewebter Gebrauchskisten in den verschiedensten schwedischen
Webetechniken und eigener Komposition ausgeführt , bei denen teil¬
weise diesen Herbst erstmals versucht wurde , das Material der
Webereien mit Pflanzen in der Schule selbst zu färben , statt der bis¬
her verwandten Anilinfarben . — Daran anschließend ist in den beiden
Museumsräumen der Zeichenunterricht der Schule ausgestellt , der, wie
bekannt , in guter verständnisvoller Hand liegt . Auch das Interesse
für die feinere Gobelinweberei wird diesmal in ganz besonderer Weise
erregt durch die Vorführung von Webstühlen mit begonnenen Arbeiten
nach alten Mustern , die von hiesigen Damen zum Schmuck ihres
eigenen Heims ausgeführt werden . Nicht genug kann auch diesmal
wieder darauf hingewiesen werden , wie dieses ureigene Fest , künst¬
lerischer Frauenarbeit hier trefflich kultiviert wird , von der gezeich¬neten Vorlage an bis zur ausgeführten Probe .

R . Zum Kampf gegen den Schund in Wort und Bild . Das Be¬
dürfnis nach guter Literatur und edler Kunst macht stch in den Krei¬
sen der werktägigen Klaffen unseres Volkes mehr und mehr bemerk¬
bar . Gar viel wird von einsichtsvollen und dazu berufenen Leuten
getan , um dieses Bedürfnis zu befriedigen . Es werden Ausstellungen ,verbunden mit Verkäufen von Werken unserer Dichter und Maler ,
veranstaltet » Damit kann dem Schund am ehesten der Garaus ge¬
macht werden , viel bester wird er vernichtet, als durch vieles Schreiben
und Vorträge über Schund in Wort und Bild . Die ftudentifcheu
Volksunterrichtskurse an unserer Hochschule haben sich zum Ziel ge¬
setzt , Bildung unter dem Volke zu verbreiten . Und so veranstalteten
denn die llnterrichtskurse in der kommenden Woche eine Ausstellung
von Büchern und Bilder «, womit gleichzeitig ein Verkauf verbunden
ist. Die Ausstellung findet statt in der Hochschule, Hauptbau , 2. Stock ,
Zimmer Nr . 28 , und ist geöffnet am 3. Dezember» von 11—1 Uhr , und
an den darauf folgenden Wochentagen bis mit 9 . Dezember, abends
von 8—10 Uhr . Möge die mühevolle Arbeit » die solch eine Ausstel¬
lung mit sich bringt , dadurch belohnt werden , datz recht viele kommen,
sich die Bücher und Bilder ansehen und — kaufen.

tgj Bogelausstellung . Der Erste Karlsruher verei « sür Kana -
rienzucht mit Vogelschutz und Pflege , E . V., hat heute , Samstag , im
Eafs Nowack feine große Vogelausstellung eröffnet , die auf den Be¬
sucher einen angenehmen Eindruck macht. Außer einer großen An¬
zahl der gelbgefiederten Stubenlieblinge , weist die Ausstellung nochin- und ausländische Ziervögel auf , auch Papageien , Zeisige, Stieglitze ,Kardinale , Paradieswittwe , Wellensittige , Nachtigallen , sprechendeund liederstngende Staare , Möven usw. Außerdem beherbergt sie
noch Schmetterlinge und Käfersammlungen , ausgestopfte Vögel und
Feinde der Vögel , Aquarien und Käfige , von den einfachsten bis zuden prunkvollsten, ferner Sämereien und zu Vogelzucht und Schutz
nützliche Gegenstände der Firma E . Frohmüller hier , ebenso praktische
Käfige und Sämereien der Vogelzüchterei und Handlung L. Jäger ,
Herrenstratze 52 . Auch die auf der Messe so bewunderte 8er Bahn ,
ganz natürlich nachgebildet, durch ein lebendes Eichhörnchen in Be¬
wegung gesetzt, ferner ein Karussell, eine Berg - und Talbahn , eben¬
falls durch Eichhörnchen getrieben , sind zu sehen . Die Ausstellung

bietet sonst viel Interessantes und Lehrreiches und kann für Jung und
Alt zum Besuch empfohlen werden . Es ist Gelegenheit geboten , einen
feinen Harzer als Weihnachtsgeschenk billig zu kaufen, wenn nicht
schon ein solcher in dem zum Spiel verlockenden, mit einer großen An¬
zahl schöner Gewinne , ausgestatteten Elückshafen gewonnen wurde .
Die Ausstellung wird am Montag , den 4 . Dezember, abends 8 Uhr,
geschlossen.

- f- Der Evangel . Männerverein der Weststadt beabsichtigt an den
beiden Sonntagen , den 3 . und 10. Dezember, jeweils abends 8 Uhr,im Eemeindehause , Blücherstratze 20, Lichtbilder -Borträge über
„Albrecht Dürers Leben und Wirken" abzuhalten . Die beiden Vor¬
träge , eine Frucht mehrjähriger Studien eines Laien , des Oberrech¬
nungsrates Otto Steinbach hier , hatten bisher , in Karlsruhe und
Heidelberg im engeren Kreise abgehalten , so viel rege Anteilnahme
und Beifall gefunden, datz sie nunmehr auf vielfach geäußerten Wunsch
auch einem größeren Kreise vorgeführt werden sollen. Mit den Vor¬
trägen ist auch eine kleine Ausstellung von Dürerliteratur und Re¬
produktionen Dürerscher Werke in den vorderen Sälen des Gemeinde¬
hauses verbunden . Eintrittskarten sind an den betr . Abenden an der
Kasse zu haben . Die Mitglieder des Evangel . Männervereins haben
freien Zutritt gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte . Kinder haben
keinen Zutritt . Der Erlös ist für Zwecke des Evang . Gemeindehauses
bestimmt.

Das Colosseum hat auch dieses Mal mit dem neuen Programm
einen guten Griff getan . Die Reichhaltigkeit und Vielseitigkeit des
Gebotenen stellt auch die verwöhntesten Besucher zufrieden , sodatz die
Direktion in den nächsten vierzehn Tagen sicher mit einem gut besetzten
Haus rechnen kann. Olly Marietta ist eine fesche Soubrette , die in
ihrer übersprudelnden Lustigkeit - das Publikum bald in die richtige
Stimmung bringt . Auf dem Gebiet der Akrobatik konnte man hier
schon Vorzügliches bewundern , aber „Die drei Richards " dürften als
Handakrobaten doch nahezu die Höchstleistung

'
auf diesem

Spezialgebiet bieten , Dabei arbeiten sie mit einer Ruhe
und Sicherheit , die nicht genug anerkannt werden kann . Eine
Neuheit für das Variete bringt Olga Ferra , die mit ihren künstleri¬
schen farbenprächtigen Lichtvistonen viel Beifall findet . Das inter¬
nationale Damen -Gesang- und Tanz -Terzett Halloway Sisters leistet
namentlich auf dem Gebiete der verschiedenen Nationaltänze ganz
Vortreffliches , ebenso wie von Sim und Eeo , den Exzentrikern am
dreifachen Reck nur gutes zu berichten ist. Ein Programm für sich
könnte John Varley , der deutsch -amerikanische Verwandlungs -Schau¬
spieler und Universal -KLnstler, ausführen . Er nimmt denn auch mit
seinem Akt „Eine Vorstellung in einer Musical Hall " die Auf¬
merksamkeit des Publikums etwa Vs Stunde in Anspruch, ohne einen
Augenblick ermüdend zu wirken. Als Blitzmimiker bringt er die gut
gelungenen Kopien von nahezu sämtlichen bekannten Fürstlichkeiten,
während Barley als Stratzenmaler in kurzer Zeit zwei hübsche Land¬
schaftsbilder herstellt . In den militärischen Kraftspielen , als mexika¬
nischer Scharfschütze , Illusionist und chinesischer Gaukler gehen seine
Leistungen weit über den Durchschnitt hinaus . Mit seinen Darstel¬
lungen berühmter Komponisten am Dirigentenpult , wie Richard
Wagner , Liszt , Mascagni , Verdi , Strauß usw. zeigt er sich als auf¬
merksamer Beobachter des Lebens . Reicher wohlverdienter Applaus
nötigte Barley , sich zahlreiche Male dem Publikum zu zeigen. Es
bliebe schließlich noch übrig , den sächsischen Komiker Rudolf Mälzerund Fostelly Comp, in ihrem akrobatischen Akt mit Hunden zu er¬
wähnen . Beide Nummern schließen sich den oben erwähnten Dar¬
bietungen würdig an . So zählt beispielsweise Rudolf Mälzer , der
hier nicht mehr ganz unbekannt, ' ist, heute zu unseren besten deutschen
Humoristen. Gestern wußte er als Strohwitwe , Straßenfeger und im
Hosenrock wieder Stürme der Heiterkeit zu entfesseln. Den Beschlußdes Grotzstadtprogramms bildet der Kinematograph mit zwei neuen"Films .

Jb I « Restaurant Erünwald (am Bahnhof , Eingang Rüppurrer -
stratze und Kriegstratze) findet morgen Sonntag , den 3 . Dezember,ein Konzert der . Kapelle des Feldartillerie -Regiments Nr . 14 von
7 bis 12 Uhr abends statt .

8 Grober Unfug . In der Nacht zum 28. November durchstieß ein
Unbekannter mit einem spitzigen Gegenstände , Kaiserstratze 76 , ein
Schaufenster ein und fügte dadurch dem Eigentümer einen Schaden
von 600 Mark . zu .

) : ( Wegen Uebertretung des Margarinegesetzes gelangten 18 La¬
deninhaber von hier zur Anzeige, da sie teilweise in dem gleichen Ver¬
kaufslokal , in welchem sie Margarine feilhielten , auch Naturbutter
verkauften , sodann weil sie die Vorschriften über dem Verkauf von
Margarine nicht einhielten .

( !) Festgenommen wurde ein 33 Jahre alter , verheirateter Bahn¬
arbeiter aus Malsch, weil er einer ledigen Büglerin die Ersparnisseim Betrage von 530 Mark abschwindelte, ferner ein lediger Ausläu¬
fer aus Kreuznach, den die Staatsanwaltschaft in Frankfurt a . M .
wegen Unterschlagung verfolgt , und ein lediger , 22 Jahre alter Rei¬
sender von hier , der ein Maskenkostüm im Werte von 30 Mark stahlund es bei einem Trödler für 4 Mark versetzte .

Lehr. Mittkilustgeu uns der Karlsruher Zladtralsfihuug
vom 39. November 1911 .

Erneuerung der Gleisanlage der Straßenbahn auf de« Kaiser¬
platz. Beim Bürgerausschutz wird die Zustimmung dazu beantragt ,
daß mit einem aus Anlehensmitteln zu bestreitenden und nach Maß¬
gabe der bestehenden Grundsätze zu amortisierenden Aufwand von
31 799 Mark , die Gleisanlage auf dem Kaiserplatz zwischen Leopold-
stratze und Mühlburger Tor erneuert , der Asphaltbelag des Gleisstrei¬
fens durch Schlackensteinpflasterund das Betonfundament durch Pack¬
lagefundament ersetzt werde.

Durchführung der Straßenbahn durch Durlach . Das
Straßenbahnamt hat ein Projekt für den Ausbau der Stra¬
ßenbahn durch Durlach bis zum Turmberg und Durchführung
des Betriebs bis dahin auf Rechnung der Stadtgemeinde
Karlsruhe ausgearbeitet. Danach sind die Anlagekosten für

die Durlacher Stadtlinie auf 117 000 JA veranschlagt . DerStadtrat stimmt dem Projekt im Prinzip zu und beschließt,wegen der Ausführung mit dem Eemeinderat Durlach wei¬tere Verhandlung«« zu pflegen.
Anschaffung neuer Motorwagen für die Straßenbahn . Das

Stratzenbahnamt berichtet, datz feit dem Jahre 1905 dem Zeitpunttder letzten Beschaffung von 10 Motorwagen , der Bestand an rollen¬dem Material der gleiche geblieben ist, was zur Folge hatte , datz sin
letzten Sommer an verkehrsreichen Sonn - und Feiettagen auch die
Reseroewagen bis auf einen in Dienst gestellt werden mutzten, sodatzdirekter Wageumangel eintrat . Das Amt beantragt daher die Be¬
schaffung von 19 modernen Motorwagen mit einem Eesamtaufwaud
von 142 999 Mark einschließlich Ersatzteilen . Der Stadtrat erklätt stch
prinzipiell mit der Beschaffung von 10 neuen Motorwagen im nächsten
Jahre einverstanden . Der Aufwand soll zum Teil aus Anlehens - und
zum Teil aus Wirtschaftsmitteln besttttten werden .

Erweiterung des Ludwig -Wilhelm -Krankenheims . Der Vorstand
des Badischen Frauenvereins teilt mit , datz die Räumlichkeit«» des
Ludwig -Wilhelm -Krankenheims , das einerseits als Mutterhaus für
die Schwesternschaft vom Roten Kreuz dient , andererseits eine Augen¬
klinik, eine gynäkologische Klinik und ein Wöchnerinnenasyl umfaßt ,
trotz der vor einigen Jahren erfolgten Erstellung eines Neubaues für
die gynäkologische Klinik , eines Schwesternhauses und eines Alters¬
heims (Luisenheim) nicht mehr ausreiche«. Namentlich seien die für
das Wöchnerinnenasyl vorhandenen Räume völlig unzulänglich und
den heutigen Anforderungen nicht mehr entsprechend. - Der Badische
Frauenoerein sehe sich daher , wenn das Ludwig -Wilhelm -Kranken-
hcim an seiner Bedeutung als Mutterhaus für die Schwesternschaft
und als Heilanstalt für die speziellen Gebiete der Kranken - und Wo¬
chenpflege nicht verlieren soll , durch die Verhältnisse und dringenden
Bedürfnisse genötigt , einen vollständigen Neubau für das Wöchnerin-
ncnasyl zu erstellen, eine Zentralküche in dem bisherigen Waschhaus
einzurichten und einen besondere« Bau für die Wäscherei und für Er¬
möglichung einer Zentralheizung in dem ganzen Anwesen aufzuführen .
Da der für diese Vauunternehmungen auf rund 499 999 Mark veran¬
schlagte Aufwand die Kräfte des Vereins weit übersteigt , richtet er an
den Stadtrat die Bitte , durch Bewilligung eines entsprechenden ftädti«
schen Beitrags die Ausführung des Unternehmens zu ermöglichen und
begründet die Bitte insbesondere damit , daß durch die geplanten Neu¬
bauten eine wesentliche Verbesserung der Wochenpflege herbeigeführt
werde und zwar sowohl für die durch den Verein fiir die Erhaltung
eines Wöchnerinnenasyls der Anstalt überwiesenen Wöchnerinnen als
auch für selbstzahlende Wöchnerinnen , von welchen die Anstalt immer
mehr aufgesucht werde. Nach Erstellung des Neubaues werde
namentlich auch ermöglicht werden , mehr Wöchnerinnen aus den ein¬
gemeindeten Vororten aufzunehmen , die seither wegen Platzmangels
häufig abgewiesen werden mutzten. Auch werde der Verein nicht
mehr genötigt sein , wie bisher , in Rücksicht auf das Raumöed 'irfn '.s
öfters die Wöchnerinnen schon wenige Tage nach der Geburt zu ent¬
lassen. Der Stadtrat hält die geplant « Erweiterung des Ludwig-
Wilhelm -Krankenheims , insbesondere die Erstellung eines Neubaues
für das Wöchnerinnenasyl für wünschenswert und stellt dem Badischen
Frauenverei « vorbehaltlich der Genehmigung des Bürgerausfchussc;
einen städtischen Beitrag von 25 999 Mark zu dem Bauaufwand in
Aussicht. Dieser Betrag soll auf drei Jahre verteilt und mit je 10 000
Mark in den Gemeindevoranschlag für 1912 und 1913 und mit 5000
Mark im Gemeindevoranschlag für 1814 vorgesehen werden .

Beschaffung weiterer Schulräume im Stadtteil Rintheim . Zur
Gewinnung von zwei weiteren Lehrsälen soll auf das zweistöckige
Schulhaus im Stadtteil Rintheim ein dritter Stock ausgebaut und das
im Hofe liegende Abortgebäude erweitert werden . Die Bewilligung
der hierfür erforderlichen Mittel im Gesamtbeträge von 21499 Mark
wird beim Bürgerausschutz beantragt .

Ernennung von Armenpflegerinnen . Fräulein Michaelis hier
Schönfeldstraße Nr . 2 wird nach Maßgabe des Ortsstatuts über das
Armenwesen und den Eemeindewaisenrat zur Armen - und Waijen -
pflegeri» ernannt .

Wirtschaftsgesuche. Die Gesuche des Andreas König um Erlaub¬
nis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntweinschank
(American -Bar und Weinstube ) „zur Bodega"

, Kaiser -Wilhelm -
Passage Nr . 42/50, des Albert Kriegerhofer um Erlaubnis zum Be¬
trieb der Schankwirtschaft mit Branntweinschank „zum goldenen
Becher "

, Schillerstratze Nr . 2, der Frau Anna Marignoni Witwe , zur¬
zeit Inhaberin des Hotels Reichenau

' auf Reichenau und deren Ge - .
schäftsführer Fridolin Gasser von Reichenau um Erlaubnis zum
Betrieb der Real -Gastwirtschaft zum „Roten Haus "

, Waldstratze Nr . 2,und des Wilhelm Becker um Erlaubnis zum Betrieb der Real -
Eastwirtfchaft „zum Adler "

, Lameystratze Nr . 3, werden dem Erotzh. .
Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt .

Vergebung von Arbeiten und Lieferungen . Vergeben werden :
Die Erneuerung einer schadhaften Kanalstrecke der Werststratze an die
Firma A. Graf Nachfolger, die Lieferung einer normalen Linksweiche
aus Siemens -Martinstahl , Profil 18 a , für das Stratzenbahnamt an
die Wefffälischen Stahlwerke Bochum, die Lieferung der physikalischenund chemischen Gerätschaften für die städtische Volksschule im Jahre
1912 an die Badische Lehrmittelanstalt , Inh . Otto Pezoldt , die Her¬
stellung eines Schieberschachtesim städtischen Wasserwerk an Wilhelm
Reck , die Lieferung von zwei Wasserschiebern für das städtische Wasser¬
werk an die Firma Bopp u . Reuther in Mannheim und die Lieferungder erforderlichen Reformstücke an die Firma Rud . Böcking u . Eo. in
Halbergerhütte , die lleberwölbung des noch offenen Teils des Land¬
grabens im Osten der Stadt , die Herstellung des Metzplatzkanals und
der Sinkkastenanlagen in der Durlacher Allee — die beiden letzterenArbeiten unter gewissen Vorbehalten — an die Firma Gustav Stumpf ,die Lieferung des Bedarfs der städtischen Stellen an Seifen für das
Fahr 1912 wie folgt : Schmierseife und Sandseife an die Firma W.
Appenzeller, weiße Kernseife an die Drogerie W . Tscherning (nie¬
derste Anbieterin ) , gelbe Kernseife an die Drogerie Theodor Walz
(niederste Anbieterin ) und Handwaschseife „Naustkaa" an die 1 . Karls¬
ruher Parfümerie - und Toiletteseifenfabrik F . Wolfs u . Sohn .

Jugend kehrt nicht wieder . . .
aber Gesundheit und Schönheit

wenn man es nur richttg anfängt , hygienisch lebt , nicht zuviel itzt, schädliche Speisen und Eettänke
vermeidet , stüh aufsteht , in guter Lust sich reichliche Bewegung verschafft und vor allem eines
«tcht vergißt : Biomalz zum Frühstück , Mittag - und Abendbrot zu nehmen.
Wer dieser Mahnung folgt, kehrt zur Natur zurück. Und hierdurch nur kann jene
Reorganisation des Blutes und der Säfte wirksam eingeleitet und gefördett werden,
di« für alle vor der Zett Gealterten , für alle Stärkungsbedürstigen und Rekon¬
valeszenten, aber auch für alle körperlich und geisttg angestrengt Arbettenden
dringend geboten ist, wenn sie ihre Kräfte ergänzen und wieder leistungsfähig
« erden wollen. Und wer möchte das nicht, der das junge warme Leben um sich
pulsen fühlt , und sein eigenes Wett noch nicht abgeschlossen weiß . — Ein sehr
wirksames Mittel der äußerlich anzuwendenden Körperhygiene besteht in einer
fyftemattsch zu wiederholenden Anregung der Hauttättgkett durch häufigeres Baden
in mäßig warmem Wasser mit energischem Frottieren oder Bürsten der Haut .
Auch Lust- und Sonnenbäder find zu empfehlen. Denn Licht und Lust find gar
»urchtvolle Lebensspender, die das Blut schneller in den Adern kreisen lassen und
den Stoffwechsel so günstig beeinflussen, namentlich dann , wenn man gleich¬
zeitig mir einer Biomalzkur einsetzt . Häufig werden in überraschend kurzer
Zett auf diese Weise Ergebnisse gezettigt, die alle , welche sie müerlebt ,
staunen machten und durch die unaufgefordett eingegangenen Bekundungen hervor¬
ragender Professoren und Aerzte auch in sachverständigerWeise erhärtet worden sind.

JHomoti wirkt auf den stärkungsbedürstigen Organismus sozusagen wie ein

innerlich angewandtes Bad , wie innerlich heilsam pulsierendes Sonnenlicht . Es ftischt Blut und Säfte
energisch auf, schwemmt angesammelte Schlacken und gifttge Stoffwechselrückständenach und nach aus dem

Körper weg und ebnet so der gesunden Regenerationskraft der Zellen nachhalttg die
Wege . Daß eine derartige Auffrischung des gesamten Körpers und der Säfte auch
auf das Aeutzere des Menschen einen

verjüngenden Einfluß

ausüben mutz und eine Erhaltung und Klärung der Eestchtszüge, sowie eine
Veredelung der Formen herbeiführt , ist häufig als angenehme Begletterfcheinung
der Biomalzkur beobachtet worden.

Biomalz ist kein Medikament oder künstliches chemisches Produtt , sondern ein
aus edlem Gersteamalz unter Zusatz von Elycerophosphat gewonnenes natürliches
Kräftigungsmittel von köstlichem Wohlgeschmack und einer so leichten Verdaulichkeit,
datz auch Personen mtt sehr schwachem Magen , ja selbst ganz kleine Kinder im
ersten Lebensjahre es ausgezeichnet vettragen . Dabei ist Biomalz aber auch so
billig , datz es jedermann leicht erschwingen kann, der sich stärkungsbedürfttg fühlt
oder seinen überanstrengten Nerven zuverlässig aufhelfen möchte .

Man lasse sich aber nur keine Nachahmungen und minderwettigrn Ersatz -
Präparate mit ähnlich klingenden Namen aufreden . Biomalz kostet 1 M. die kleine* Und 1.90 M . die große Dose in allen Apotheken, Drogenhandlungen und Reformhäusern .
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MOTOR -
OMNIBUSSE

MOTOR
LASTWAGEN

IN KONSTRUKTION
MATERIAL

UND LEISTUNGEN :

IN KONSTRUKTION
/ AATE .RI AU

UND LEISTUNGEN .
'

ERSTKLASSIG
PREUSS ’ISChE STAATS '

MEDAILLE IN GOLD

FILIALE und RER4RATURSTATTE

STUTTGART- SINDELFINGEN > 6 © oldene Medaillen «
zahlreiche i , preise .

'
äU , j * *| . _g *| . ^ *1 jgl „ » >U

'« V

in der

Lanöesgewerbehalle, Arl-FrieSrichstratze 17.
Besuchszeiten im Dezember :

Werktags von 9—12 und 2 - 4 Uhr.
Sonntag von 11 —1 und S —7 Uhr.
Dienstags und Freitags abends von 8— '/ziollhr.
Geschloffen am 25. Dezember und 1 . Januar 1912.

Eröffnung Sonntag , den 3. Dezember 1911 ,
II . Uhr vormittags .

- Eintritt unentgeltlich. . 18938

8 Ulir , I

I Lieder -Abend |
tuiaM«sz-6nieiner

k. k. Kammersängerin . 1836&2 .1
Am Klavier : Hermann Zilcher .

Programm 1
; b) Das Rosenband;
Der Fischer; e) Früh-

I . F . Schobert : a) Der Siez
c) Gretchen am Spinnrad; o
lingssehnsucht

LL G . Mahler : Kindertotenlieder : a) Nun will die Sonn
so hell aufgehn ; b) -vun seh ich wohl ; c) Wenn dein
Mütterlein ; d) Oft denk ich ; e) In diesem Wetter in
diesem Graus .

III . J . Weismann : a) Schwarzschattende Kastanien ;
b) Verspätung ; c) Fieber ; d) Das Mädchen am Teiche

• singt ; c) Der tlufschmied.
IV . Hugo Wolf : a) Zum neuen Jahr ; b) In der Frühe ;

c) Begegnung ; d) Sausewind, Brausewind; e) Nimmer¬
satte Liebe.

Konzertflügel Ibaoh a. d. Lager d. Herrn Hofl. Manrer .
Eintrittskarten : Mk. 1 .50, 2 .50, 3.— und 4 — in der

Hoffflosihalienbandlang Hugo Kuntz ,
Nacbf . Kurt Neufeldt

Kaiserstr . 114 » Telephon 1850, und an der Abendkasse.

Restaurant „ Zähringer Löwen "
, LL

'
. «, » .

Sonntag , den 3. Dezember : B 38233

Grosses Konzert
Anfang 4 Uhr. — Eintritt frei .

Wozu ergebenst einladet »
’ A. Roth .

Wirtschafts - Eröffnung.
Zeige hiermit Freunden , Bekannten und einem titl .

Publikum an , datz ich die Wirtschaft B38251
u

Mt
WUHelmstratze Rr . 8

Sdmmbcn
übernommen und eröffnet habe. Es soll mein Bestreben sein,jeden Ansprüchen gerecht zu werden . Um Besuch bittet

B . Frey, früher Wirtin „ zum Stolzenfels " .

Ulten ! Seiet!
Wand-Uhren von Mk. io .— an,
Kuckucks-Uhren von Mk. s — an,
Wecker . . . . m 2.— per Stück.

Für jede Uhr Garantie . -

Christ. FränKle, Mschmeii,
Karlsruhe , Kaiser-Wilhelm -Paffage 7 «. 8.

hierunter die von der Fabrik vorge- Harninnnschriebenen Verkaufspreise zu verstehen. EXOl Dlallll

Freude und Ju £ >eC
la jeder ^arrutXe
enufecki das ideafotc .Geschenk , &um

Weihnachtefest
das volXkommeriste
TTluaiWr ^ lrumertf

Giwamophon
mft weitbekannter Schufccmarf »

Stimme

Opparate IrtaCfen
Kreistagen uon

öOluK an .merderi uorgespteft
ohne ttcujLfzßpgjnq

Offizielle Verkaufsstelle:

Fritz Müller , Kaiserstr. 221 .

GroOh . Hoflieferanten

Sonntag , den 3. Dezember 1811 .
20 . Abonnements - Bor,teüung der
ilbt . Oor -oue Abonnementskarten>

Rönigskin - er.
Musikmärchen in drei Bildern ,

Musik v . Engelbert Humperdinck ,
Text von Ernst Rosmer.

Musikalische Leitung : Leopold
R e i ch w e t n.

Säen . Leitung : Peter Dumas .
Personen :

Der Königssohn Hans Siewert .
Die Gänsemagd Gisella Tercs.
Der Spielmann Jan van Gorkom .
Die Here R . Schüller- Ethofer.
Der Holzhacker W . v . Schwind.
Der Besenbinder Hans Bussard.
Sein Töchterchen Elise Mever.
Der Ratsälteste Ad. Bodenmüller.
Der Wirt Fritz Mechler .
Die Wirtstochter H . Baumann .
Der Schneider A . Berresheim.
Die Stallmagd Marg . Bruntsch.
Die Schenkmaad Frieda Plathner .
Erster Torwächter Emil Stoltz.
Zweiter Torwächter Paul Döring .
Eine Bürgersfrau Frieda Meyer.
Ratsherren und Ratsfrauen , Bür¬
ger und Bürgersfrauen , Hand¬
werker. Spielleute , Burschen ,

Äädchen, Kinder. Volk.
Erster und , dritter Akt vor der
Hexenhütte im Hellawald, der 2
auf dem Stadtanger von Hella¬

brunn .
Anfang « Uhr. Ende - 1.10 Uhr

Kasse -Erv 'snung : K6 Uhr.
Erhöhte Preise .

Ter freie Eintritt ist aufgehoben .

Trauersachen
können innerh 1b 24 Stunden geliefert
werden ron der Färberei Printz .

An einem gut bürger¬
lichen Tanzkurs , welcher
am Dienstag , den 28 .

_ November 1811 im Saale
„ Zur Karlsburg ", Akademiestr . 30 .
beginnt , können noch einige Damen
und Herren teilnehmen . Gest.
Anmeldungen erbeten im Saale ,
sowie Körnerstr . 18 , III , rechts, u .
Werderstr. 72 . II, r . B36801.3.3

Tech . geb . Geschäftsinh . m. kaufm .
Büro , grüß . Umsatz . 50000 Mk . Ver¬
mögen , 28 I . alt ev . tadell . Ruf
wünscht mit ff. geb . Dame bekannt
zu werden zwecks

Vermittl . v . Verwandten angenehm .
Gefl . Offerten unter Nr . B37694 an
d. Expedit, d . Bad . Presse erbeten .

Mlpulc
Ein v . Publikum bevorzugt .

im stotren Betriebe und bester
Lage für Mk . 00 000.— bei
ML 30000.— Anzahl « . , prima
ll . Hypotheke nehme auch in
Zahlung , zu verkaufen . Letzt-
jährig . Verdieilst M . 17 000.—.
Der Automat eignet sich auch
zur Bildung einer G . m. b . H.
'- Offerten unter C . 2858 an
O . Frenz Annoc .-Expedit.
Mannheim . 10935a.2 .1

Friedrich Bios
Kaiserstr .104in Karlsruhe
empfiehlt in großerAuswahl .

Portemonnaie
Tresore
Zigarren-Etuis
Zigaretten-Etuis
Damen -Taschen
Necessaire

-Waren
Brief-Taschen
Banknoten-Taschen
Vlsiten -Täschchen
Schreib-Mappen
Reise-Taschen
etc . etc . 16400 .2.1

in . kompletten"

WM" Varadies - Vetten
bitte vorsichtshalber jetzt schon aufzugeben, zwecks prompter Bedienung .

Die dankbarsten
Weihnachts- Geschenke sind außerdem :

Paradies^eitsteüen
an , werden auch in alle Holzbetten geliefert.

Paradies -Unterbetten ÄÄn ll *
6

nÄ OT' ' todd*
Paradies -Matratzen
ParabieS ^Äa ^) sbiffeN in diversen Ausführungen .

Paradies -Steppdecken schmiegsamu . warm, von Mk. 6.S0 an^
Paradies -Doppeldecken K WiSAMk 'WW

:1

in konkurrenzlos konstruierten "
Arten ,von Mk. 28.— an, in 8 Teil .

auS .Leibdecke. Steppdecke und Daunen -Plumeau . von ML 42.—ian , in Ia. Satin . 1'2T '‘T
Alle Sachen werden jederzeit, auch ohne Kauf gerne gezeigt u . erklärt ?

Lieferung überallhin franko. — Fabrikpreise .
Süddeutsche Niederlage :

Reformhaus z. Wildheit, l. mm
Karlsruhe, Kaiserstr. 122, Mt SMijtr* . _

■
An den Sonntagen dis Weihnachten geöffnet.

Als wUlkommene and gern gekauft«

Heihnachts -Geschenhe
Oamenhemden
Damenhosen
Damennachtjacken
Damenunterröcke

weiss und bunt
glatt und gerauht

Untertaillen
Damenstrümpfe
Schürzen in allen

Arten
Damenwesten
Schulterkragen
Kopfshawls
Umschlagtücher
Gürtel

empfiehlt
Herrenhemden
Herrenjacken
Herrenbeinkleider
Socken
Kragen
Manschetten
Serviteurs -

weiss und bunt
Krawatten
Hosenträger
Herrenwesten
Kragenschoner
Halstücher in Wolle

und Seide
Manschettenknöpfe

Klnderhemdea
Kinderhosen
Kinderröckchen
Kinderkleidchen
Ueberjäckchen
Häubchen
Knabenmützen
Tellermützen
Kinderschürzen
Kinderstrümpfe
Sweaters
Knabenunterhosen
Knabenunterjacken
Hemdhöschen
Lavalliers.

Taschentücher in reicher Aaswahl .
Handschuhe in nnr guten Qualitäten .

C. W. KELLER
Rabattmarken . Ludwigsplatz, EckeWaidstr .

Ehevemittluitg.
Empfehle mich zur Vermittlung

unter Zusicherung strengster Dis¬
kretion und gewissenhafter Aus¬
führung . B38247
Flüil M. KUbler, 16,111.

Büro f. bessere Ehevermittlung .

Äüe &etÄtamtouf.
2336232 Kaiserstretze 175. 3. Tr .

^ rrittlnin perfekt in der Damen »
vlffuikffl, schneideret. sucht best.
Kundenhäuser. Offerten unter
Nr. B38282 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten .

Einige Werzieher,
fast neu, zu 12 u . 15 Mk . au verk
2338244 Marienstr . 28 , 3 . St .

“"i4
2338209 Markgrafen str. 25, IV. l.
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Anzeige.
Dem verehr!. Publikum zur gefl . Nachricht, daß das seit

einigen Jahren bestehende Detekttv -Justitut Jakob Schalter .Polrzeibeamter a. D .. von heute ab

IeleKliv- uni) AMilliWiiro „GlobiiS
"

genannt wird .
Die UnterzeichnetenInhaber empfehlen sich zur Erledigungreeller , gewisienhafter Ermittelungen auf heimliche Beobach¬tungen und Ueberwachuugen. Erforschung von Beweis¬material aller Art und zwar in Zivil -, Ehescheidungs- und

Alimentationsprozessen rc.
Äeirals -AusKünste.

Unauffällige Reisebegleitungen .Die Aufträge werden von uns persönlich erledigt , wobeiwir strengste Diskretion zusichern. B37748
Verbindungen im In - und Ausland . Prima Referenzen .

Hochachtend
K . Thomas , langjähriger AnmIIMovolstehtt .
Jakob Schaller , Pslizeibeamter a. %

Büro : Zähringerstr. 41 a. Telephon 2082 .

Haftpflicht -
Unfall - Lebens
Versicherung

800000 Versicherungen
Prospekt and Auskunft kostenfrei durch

Frz. Hämmerle , Subdirekter, Karlsruhe !. B .,Gartenstrasse 44a . — Telephon 518 .

Gasl «nnpen «Vavkt»nf.
Man sehe und staune !

Auf alle Lampen am Lager

VIS 50 io
Nur erftklasfige Ware .

Leon Kahn, ivll . Kremstr . 3 .

äckaulcel -
stühle

Schreibtisch¬
stühle

grösster Auswahl

Kaiferstr . Ecke Douglasstr .
Haupt * Niederlage der echten Wiener Möbel

Kataloge tu Diensten . 18874

Htehste Auszeichnungen.

Auf der ganzen
Erde verbreitet

und von

höchsten Behörden
und ersten Firmen

bevorzugt sind

Adler -Schreibmaschinen.
Erstklassiges, deutsches Präzisjonsfabrikat

lieber 75000 im Gebrauch.
Zahlreiche Spezial-Modelle für jede Schreibarbeit ,

Maschinen mit einfacher und zweifacher Umschaltung ,
Doppel- und auswechselbaren Schriftsätzen .

„Adler * Billing “
(Buchungs - und Fakturier-) Schreibmaschine , schreibt
gleichzeitig Rechnung und die Verkaufsbuch -Eintragung .

Vorführung kostenlos. — Man verlange Katalog .
3.2 Fabrik - Niederlage in Karlsruhe: 18112

Alwin Vater (Inh. : Ad . Brecht)
Zirkel 32 .

Telephon 236. Reparaturwerkstätte.

Hanf ^Pdnirarfc Sit Firmadtuck liefert rasch und billignaill ' UUtlYGI Id die Druckerei »er ..« ad. Bre«e".

(Olli

Grösste Auswahl in
Barometer , Thermometer , Theatergläser , Feldstecher

und allen optischen Gegenständen .

Spezial -Abteilung Lehrmittel : ,
Dampfmaschinen , Eisenbahnen , Kinematographen ,

Laterna magica , Elektrische Artikel . 13406.5.3

Wall Emi ! Willer
Kaiserstrasse 82 a, nächst dem Marktplatz.

M'I .UIIUIlWUUll

Apotheken
sind aiergen Sonntag nachm .

geöffnet :
Adler -Apotheke
FrUdriehs -Apatheke
Hlrech -Apqthtke
Holapotheke
Ldwea-Apotheka
Saphien -Apotheke. 17682

Bis mittags 2 Uhr
sind allt Apotheken geöffnet.

Gottesdienste .
— 3. Dezember. —

1. Advent.
Evangelische Ttadtgemeiud«.

Stadtkirche. 549 Uhr Militärgot¬
tesdienst : Garnisonvikar Dr
Cordier.
10 Uhr : Stadtpfarrer Rapp.
54 12 Uhr Christenlehre : Stadt -
pfarrer ^Kühlewein.

Kleine Kirche. 1410 Uhr : Stadt -
pfarrer Küblewein.
5412 Uhr Christenlehre : Hof -
Prediger Fischer.~ Uhr M "6
Hausier .

Schloßkirche . 10 Uhr : Hofprediger
Fischer.
6 Uhr Hofvikar Brandl .

Johanniskirche . . 914 Uhr : Stadt -
Pfarrer Hesselbacher .
5411 Mr Christenlehre : Stadt -
psarrer Heffelbacher .
4412 Ubr NmOergottesdienst
Stadtvikar Matzer.
6 Uhr : Stadtpfarr . Hindenlang .

Christuskirche . 10 Uhr : Stadt
Pfarrer Robde .
4412 Uhr Christenlehre: Stadt
Pfarrer Rohde.
6 Uhr Pfarrer Zöckler-Stanis -
lau : Vortrag über seine Arbeit
unter den edang. Deutschen in
Galizien .

Gemeindehaus der Weststadt. 10
Uhr : Stadtpfr . Schilling.*412 Uhr Kindergortesdiem't
Stadtpfarrer Schilling.

Lutherkirche . 10 Uhr : Stadtpfr .Weidemeier.
5412 Ubr Christenlehre : Stadt
Pfarrer Weidemeier.
6 Uhr : Stadtvikar Mäher .

Gartenstraße 22. 5410 Uhr : Stadt¬
vikar Matzer.
5412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Rapp.

Diakoniffenhanskirche. Vorm . 10
Uhr : Pfarrer Katz.Abends 548 Uhr Monats -Mis-
sionsstunde: Miss . Knobloch .

Ludwig - Wilhelm - Krankenheim.5 Uhr : Hofprediger Fischer .Evang . Kapelle des KadettenhanseS.10 Uhr Gottesdienst : Predigt¬
amtskandidat Noack.Karl - Friedrich - wedächtniskircke
Stadtteil Müblburg ) 5410 Ubr
Gottesdienst : Stadtvikar Hcssig.5411 Uhr Kindergottesdienst :Stadwikar Heffig .
,! >igeii !ai - b ! i >. ,wk Gemeinde,alte Friedbofkavelle. Waldhorn¬

straße. Vorm. 10 Uhr : Pfarrer
Fuchs. Christenlehre nach Schluß- des Hauptgottesdienstes.

Wochenaottesdieufte .
Montag , 4. Dezember.

Beiertheim . 8 Uhr : Stadtvikar
Schneider.

Mittwoch, 6. Dezember.
Stefanienstratze 22. 8 Uhr : Hof¬

prediger Fischer .
Donnerstag , 7. Dezember.Kleine Kirche . 5 Uhr Stadwikar

Schneider.
JohanneSkirche 8 Uhr: Stadt -

Pfarrer Hindenlang.
tiriberkirche. 8 Utzr Stadtvika -

Müller .
Karl - Friedrich - GrdSchtniskirche.

(Stadtteil Müblburg ). 8 Uhr:Stadtvikar Hesfig .
Ev . Stadtmifsion VereinshauS.Adlerstraße 23.
5412 Uhr Kindergottesdienst
Adlerstraße 23 : Fällt aus .

lcisfionSvortrag : Pred .

5412 Uhr Krndergnltesdrenst tn
der Johanniskirche : 5)3fr . Bender .

1412 Uhr Krndergonesdlenji tn
der Diakoniffenhaüskav. : Stadt¬
vikar Branß .
1-43 Uhr Jungfrauenverein von
S:l. Heck, Erbprinzenktraße 12

ugendabteilung ).
3 Uhr Jungirauennerein vor,
frl. Schweickert (Marienstr. 1).

Uhr Jungsrauenverern von
Frl Weber Erborinzenstr . 12.
4 Uhr Jungfrauenverein der
Schiueirei v rioirritroRe 28.
5 Uhr Abendgottesd. : Fällt aus .

Montag , abds . 7 Uhr . Flickverein.
Fällt aus .

Montag , vorm. 9 Uhr, Aufbaudes Weihnachtsverkaufs .
Dienstag , abends 8 Uhr, Bibel¬

stunde Augustastraße 3 : Stadt
Missionar Hbschele .

Dienstag u . Mittwoch, vorm. 10
Uhr bis abends 9 Uhr Weih¬
nachtsverkauf.

Donnerstag , abends 8 Uhr , Ge¬
betstunde für Frauen .

Freitag , abends -49 Uhr, Blau -
kreuzversammlung.

Christi. Verein junger Männer .Kreuzstratze 23
Sonntag , abends 549 Uhr, Ad¬

ventsfeier .
: ichöuhi ibends H0 Uhr. Bibet-

besprechung für Männer .
Mittwoch, nachm . 543 Uhr, christl.Bäckervereinigung,
iotuu ,q , abends 549 Uhr,Bibelbesprechung der älteren Ab-

teilüng .
Samstag , abends %9 Uhr: Ge-

betsstunde.'•u « eremshoue , Amalienstr . 77 .Vorm. 5412 Uhr Sonntagsschule .
Nachm. 8 Uhr allgemeine Ver¬

sammlung : Stadtmiff . Kies.Nachm . 4 Ubr Jnnair -" i 'nnerein
Abends 8 Uhr Adventsfeier mit

Vortrag von Milit .-Oberpfr .Kirchenrat Schloemann .Montan ' bends 8 Uhr : Jugend¬abteiluna .
Nontag . abends 549 Uhr. Blau¬

kreuzverein.
Dienstag , abends 854 Uhr : Bibel-

befvrechung im Männer - und
Jünglingsverein .

Mittwoch, abends 854 Uhr. All¬
gemeine Versammlung : Stadt -
miffionar Kies.

Donnerstag , abends 8 Uhr, Töch-
terverein .

Donnerstag , abends 854 Uhr : All -
gemeine Versammlung . Dur -
lacherstratze 32 .

Samstag , abends 549 Uhr, Ge-
betsvereinigung für Männer u>Jünglinge .

Katholische Stadtqemeinde.St . StephanSkirche. 5 Uhr Früh ,messe.
6 Uhr Rorateamt mit General¬kommunion für Jünglinge .7 Uhr hl. Messe mit General¬kommunion für die diesjähri¬gen Erstkommunion -Mädchen.549 Uhr Militärgottesdienst m.Predigt .
5410 Uhr HluiptgotteSdienst m.Hochamt und Predigt .5412 Uhr Kindergottesdienst mitPredigt .
543 Uhr Christen! , für Jüngl .3 Uhr Corporis -Christi-Bruder -
schaftsandacht.
6 Uhr Gottesdienst zur Eröff¬nung des Erstkommunionunter¬
richts mit Predigt und Segen .Montag , abends 549 Uhr, Ver¬
sammlung für den christl . Müt¬terverein mit Predigt .
Dienstag , 7 Uhr, Rorateamt .In der ganzen Adventszeit
ist tägl . morgens von 654—754
Uhr Beichtgelegenheit, Sams¬
tag nachmittag von 2—9 Uhr ;Rorateämter sind jeden Diens¬
tag und Freitag um 7 Uhr.Sonntag , Montag u . Dienstag
(3 . , 4 . u . 5 . Dez .) , abends 549
Uhr, religiöse Vorträge für die
Jungfrauenkongregation St .Stephan in der St . Vinzen-
tiuskavelle durch den hochw.
Herrn Redakteur Gutfleisch.St . Bernharduskirche . 6 UhrRorate .
7 Uhr hl . Messe und General -
kommunwn der Jungfrauen .
8 Uhr " neffe in. üigt.
>410 Uhr Hochamt mit Präigt . l

11 Uhr Kindergottesdienst mit
Preoigt .
3 Uhr Aufnahme in die Jung¬
frauenkongregation mit Pred .,Prozession und Segen .
6 Uhr Gottesdienst zur Eröff¬
nung des Erstkommunionunter -
richts mit Predigt und Segen .
Montag , abends 549 Uhr, Män¬
nerkongregation .
Dienstag u . Donnerstag . 7 Uhr.Rorate .
Mittwoch. 549 Uhr. kirchl . Ver¬
sammlung aller kathol. Jüng¬
linge der Oststadt.

Liebfraueukirche. 547 Uhr Rorate¬
amt ; nach demselben General¬
kommunion der Erstkommuni¬
kanten (Knaben u. Mädchen) .
549 Uhr Singmeffe mit Predigt .
5410 Uhr Hochamt mit Predigt
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre s. Mädchen.
543 Uhr Corporis Christi-Bru -
derschaft mit Segen .3 Uhr kirchl . Versammlung für
die Frauen mit Predigt und
Segen .
6 Uhr feierl . Eröffnung des
Erstkommunionunterrichts mit
Predigt und Segen , wozu die
Erstkommunikanten von 1912
und deren Eltern - eingeladen
sind .
Kollekte für die Erzbischöfliche

Armenkinderhäuser .
Montag , Mittwoch, Freitag u.
Samstag Rorateamt .
Dienstag . 954 Uhr. hl . Messe
für den Mütterverein .
Donnerstag , 3 Ubr, Beichtge¬
legenheit für die Frauen .St . Vinzentiuskapelle >47 Ubr bl .
Kommunion . 7 Uhr hl . Messe .
8 Uhr Amt mit Predigt .

St . Bonifatiuskirche. 547 Uhr :
Rorateamt und Generalkom¬
munion der Männerkongrega¬tion .
8 Uhr Sinamesse mit Predigt .
5410 Uhr Hochamt mit Predigt .5412 Uhr Kindergottesdienst m.
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für Mädch .
543 Uhr Corporis Christi-Bru -
derschaft.
6 Uhr feierl . Gottesdienst zurEröffnung des Erstkommunion¬
unterrichts .
Kollekte für die Erzbischöfl.

Armenkinderhäuser .
Montag , Dienstag , Mittwoch
u . Freitag , abends 549 Uhr,Predigt für den christl . Mütter¬
verein u . der Frauen u . Jung¬
frauen durch den hochw. Herrn
Minoritenpater Markus .
Dienstag u . Donnerstag , 549

Uhr, Rorateamt .
Ludwig Wilhelm - Krankenheim.

8 Uhr hl. Messe.
Katholische Kavrtze des Kadetten -

hauses. Samstag , 2 . Dez. , 3
Uhr nachm . , Beichte ; Sonntag ,з . Dez. , 7 Uhr vorm., hl . Messe
и. Kommunion : Divisionsvfr .Dr . Holtzmann.

St Peter - u Paulskirche . 946 Uhr
Beichiaeleaenheit.
547 Uhr Roratcamt mit Segen .
547. % 7 u . 548 Uhr Austeilung
der hl. Kommunion.
548 Uhr bl . Messe mit General¬
kommunion d . Erstkommunikan-
ien n . der christenlehrpflichtigen
Mädchen .
5410 Uhr Sauptgottesdienst m
Predigt .
542 Uhr Christenl . für Jüngl .2 Uhr Adventsandacht.
6 Uhr abends feierl . Eröffnung
des Erstkommunionsunterrichts

mit Predigt und Segen .
Kollekte für die Erzbischöflich .

Armenkinderhänser .
Rüppurr (St . Nikolauskirche) . 9

Uhr Singmeffe mit Predigt .St sinsevhskir ^- (Krün-
winkel.) 6 Uhr Austeilung der
hl . Kommunion und Beichtge¬
legenbeit.
7 Uhr Frühmesse mit General -
kommunron der Jungfrauen .9 Uhr Amt mit Predigt
2 Uhr Corporis Christi-Bruder -
fchaft mit Segen .
6 Uhr feierl . Eröffnung des
Kommunionunterrichts mit !
Predigt und Segen .

St . Michaelskirche (Beiertheim ) .
547 Uhr Frühmesse m. Aust . d . ^

hl. Kommunion vor. u . nachher
549 Uhr Singmeffe mit Predig ,5410 Hauptgottesdienst mit Pre¬digt und Hochamt.
9411 Uhr Schülergottesdien »mit Predigt .
1 Uhr Christenlehre für Jüng¬linge.
542 Uhr Corporis -Christi-Bru-derschaft mit Segen .
7 Uhr feierl . Eröffnung bei
Erstkommunionunterrichts mitPredigt und Segen .
Dienstag , abends 549 Uhr,Abendpredigt für Frauen mitSegen .

>Ali - ,Katholische Stadtgemeinde.
Bliferstehungskirche. 19 Uhr:

Stadtpfarrer Bodenstein.
Friedenskirche der Methovisten-Ge-

meinde (Karlstraße 49 b ).Vorm . 5410 Uhr Predigt : Pre<
diger Härle .

Vorm . II Uhr Kindergottesdienst
Nachm . 5 Uhr Predigt .
Abends 549 Uhr, Blaukreuzver¬

sammlung .
Montag , abends 549 Uhr . Gebet¬

stunde.
Mittwoch, abends 549 Uhr, Bibel¬

stunde. Prediger Scharpfs.
Zionskirche der Ev. Gemeinschasi

(Beiertheimer Allee 4 ).
Vorm . 5419 Uhr Predigt : Pred.

F . Becker.
Vorm . 11 Uhr Kinderpottesdienst.
Nachm . 544 Uhr Gesanggottes¬

dienst. Eintritt 20 Pfg .
Nachm . 545 Uhr Jungfrauenver .
Dienstag , abends 7 Uhr, Mis¬

sionsverkauf.
Mittwoch, abends 549 Ahr , Jüng¬

lings - u. Männerverein .
Donnerstag , abds . 549 Uhr, Bibel-

stunde.
Wie mein Vater von wer

Iiickn - KmW
befreit wurde , so daß er wieder
alle Speisen genießen konnte und
neuen Lebensmut bekam , teile
jedem auf Verlangen unentgelt«
sich mit . B34539 .lv.)
Frau Ott « Schädel , Lübeck.

Weinhefe
kauft in jedem QuantumMax Homburger ,

Branntweinbrennerei ,17510 Karlsruhe . 12 .7

Piirivat - Entbindungsheim
Kussloch b. HeidelbergFrau Vff-
beck. Vom 1 . Jan, ab Nancy . Frankr .

Schneiderin
werden Puppen angekleidet.B38078 Derrenstr . 13, 1 Tr . ^

Flaschen
Untersatz

in 18756

Nickel
Messing
versilbert .

Grosse Auswahl.

LWohlschlegei
Kaiserstr . 173 .
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im
Wintersportplätze ersten Ranges .
Skiwettrennen , Rodelrennen , Eis¬
lauf . — Illustrierte Broschüre vom

Fremdenverkehrsverband Karlsruhe .

Maden
HOTEL

„ Französischer Hof“
Neuest . Komfort , Zentralheizung ,
Ba d r , Pension . Massige Preise .

Me! Feldbergerhof
fcldberg, $chwarzwald, isoo m a. m.

Erster Deutscher Wintersportplatz |
Wintersaison vom Dezember bis Mai.

Durchschnittliche Schneehöhe 2 m — Günstiges Skigebiet I
Die Besitzer : Mayer & Schladerer .

KflrlSrilhß Residenz des Grossherzogs , 140000 Einw . ,* **•*'* hervorragende , gesunde , originell ange egte
Stadt . Das Klima ausgezeiennet durch milde Winter. Interess ., weitaus -

' gedehnter Sohlossgartenu .Wildpark . Einzigart . Stadtgarten (besona .Sehens -
wiirdigkeit ). Mod . eingerichtete Badanstalten m . Schwimmhallen . Re ch ., I
geistiges , kiinstler . , musikal . u . gesell . Leben . Permanente Kunst- u . kunst - |
gewbl . Ausstellungen . Ver. Staatssammiungen . Vorz . Hoftneater . Im Winter
gr . Maskenbälle , Eisfeste im Stadtgarten u . auf äffentl . Eisplätzen . Rodel- '
Sport in nächst . Umgeh . Blüh . Industrie u . leistungsf . Geweihe - u . Handels¬
stand . Auskünfte kostenlos d . d . Verein zur Heb ung des Fremdenve rkehrs . J

Sehr besuchter
Wintersportplatz !
im schönsten Teile des südl . bad . j
Schwarzwaldes . — 952 Meter i
über dem Meer . Nahe dem Feld -

' berg , Schlittenbahn ab Station |
Titisee l *Ja Stunden . Gutes Gelände für Ski - und Rodelsport , sowie I
Eissport (spl . Eissegelsport ) auf dem 4 km lg. See . Billigste Pensions¬
preise . Elektr . Licht . Eigenes _Fuhrwerk . Sportgeräte leihweise vorrätig . |- - - Hotel u nd Pension „ Sternen “ . == == = 1

SChÖnWald «J - Tritoerj ; Schwarz -, ¥U1U waidbahn, V . St . oberh. der I
Triberger Wasserfälle, einer der schönsten und idealsten Winter¬
sportplätze im Herzen des Schwarzwaldes . — Hotel und
Kurhaus Schön wald . Starke Besonnung. Elektr .
Licht . Sprunghügel. Gut gepflegte Rodelbahn direkt beim j
Hotel beginnend. — Prospekte bereitwilligst durch den

Besitzer L. Wirthle.
im M , WM« . !

853 m Ü. fl. M.
Idealer Winter - Sportplatz |

Skisport (Sprunghügel) , Eissport , Rodelsport etc.
Herrliches Skigelände in der Umgebung . Ausgangs¬

punkt für Skitouren im Feldberg -Gebiet. : : ::

Empfehlenswerte Hotels :
Hotel Bären : : Hotel Titisee : : Schwarzwald -Hotel .

3- 5cha!ler, Polizkibeamter a. %
(fifenbobnftr . 23 . Karlsruhe i . B ..

Telephon 2092.
Ueberwachnnyen , Beschaffung von
Beweisinatcrial in Ehescheidungs -
u . Alimenlationssachen . B28475

Heirals -Aiisliöiiile
Nnauffällige Rciscbegleitungen .

In - und Ausland . Solide Preise .
Prima Referenzen .

Moderne 15787

Einrahmungen
von Bildern etc .

Eigenes Leistenlager .
Ernst Schüler ,

Kunsthandlung , Kaiser - Passage 5.

tCil
1

' 0
“

sind außergewähnl . billig abzugeben

Haiserstr. i 33 , ! TreM,M
Eingang Kreuzstr ., bei d . Kl . Kirche .

Schluchsee

HSNWtllWMM
Mk. 5 . 50 .

I . Bahr ^ Eisenwaren,
3.2 Waldftraße 51 . I8Ma

RabattmaxtLB ,
Cf6'S.

840 m ü . M . — Schönster
Winteraufenthalt . — fiastb . z . !

1Sonne . Besteinger . Haus in !
sonn . Lage . Zentralheizung , j

elektr . Licht . Pension inkl . Zimmerv . Mk . 4 .50an . Besitzer : R »< lor ^an .

Todtmoos !
iiümtediUiii-

Schwarzwaldb . 700 — lOOOmii . M . I Ranges .
Weithin ausgedehntes Skigei » . a- t . — Grosse

Sprungschanze . — Eispliitze .
Schönste Roöelöahn des Starzgalfcs.

Einzige Kunstbobsleigbalin
Südwestdeutschlands .

— Zahlreiche Wintersportveranstaltungen . —

Moteis :
Schwarzwald -

Hotel.
Wehrle ( Ochfen )
Löwen-National |

Sonne.
Post .

Ul . Prospekte gratis |
durch die Städt .
Kurverwaltung .

Ski - und Rodel - Sport
Bekleidung u . Ausrüstung

Ski -Stiefel , Herren - u. Damen -Ski -Anzüge , Windjacken .
» erste Marken, - -” -,

bewärhte Bindungen
43 »! • Dsv - oer , Stahlr del ,nouci . Lenker Bobsleigh » etc .

— —— Alp .ne usrüstung . =
C. Werner- Blust , Freiburg i . B ’gau .

m
staubfrei abgesiebt

1 , Plant

| ä 35 , 45,55 und 75 Pfg.

Schalters i

( Speziaimischun ;d
Nr. 20 Haushalitea Mk. 2 .— Hfl

„ 36 Ceylontee „ 2 39 pf
’

„ 37 Eil - !, ftlbchg . „ 2 80
„ 44 Buss . .. 2 .90 ^

„ 3 Deutsch . „ k —
| in M», und 4 , , Paket
56 verschiedene Scrtea W

Earl Schalter,
8 2 Ecil 'cferant, ^ 84 ) 4 j

ItarEsrulit ' ,
IrbxrlL - itrsir . 4G . 18Z

Garantiert reinen Edeltannenlionig von meinen |
I Bienenständen in Frauenalb versende ich 5 i ' i' d . Bvfdto j
einschl . Rose zu M . 5 .— , IO I *fsJ . Brutto , cirr - ehi .

Hose zu lülk. 9 .50 franko . 10909a I
8 Husser , Wände bieneimicht in Hochstetten . !

Endlich , erwischt,
Mahr

» MjS

das echte v?. 6en!nsr'r ßhnlht1M *lr " wo jedes Paket
Veilchenseifenpulver „ VJvivpli N. ein wirklich rei¬
zendes u. praktisches Geschenk enthält . Verlangen Sie
aber ausdrücklich nur „Goldperle“ mit SchutzmarkeKamin-
feger, wegen der vielen minderwertigen Nachahmungen?
All. Fahr. : CarlGentner , Fabrik chcar.ttchn . rfst . Göppingen .

Uebernehme noch Lieferung
von zähem weichen 1332 »*

sowie von
la. Hartguß - Sosistäben.
Eisengieß . u . Maschinenfabrik ,

Georg Wittmer
Karlsruhe , Bannwald - Allee 40.

Neuanlagen , wie Reparaturen
i an Heizkesseln , Umstellen von
| Radiatoren etc . bei ? ofort

Ledie . uug . 12279*

| Emil SchmidtSCons., ing.
Kaiserstrajp 209.

l n r sehrb . d. Tamenfchneid .9 » u . j . ielbftunttrrichr , teuren
Zuschn .- Kurs ersetzend , 2.60 Mk.
poriofr . v . Modenakadenne Nraucn -
steitz. Zwickau 1. 8 . >037790 .3.3

JL 3 .
'vom

Karlsruhe 1. B . Telephon 2420 Raiserstr . 343 »

Spezialität : Kinder - Aufnahmen .
Porträts « Gruppen , Vergrösserungen .

WW" Sämtliche Aufnahmen feite ich persönlich.

Weihnachts - Aufträge werden baldigst erbeten.
Sonntags geöffnet von 9 — 5 Uhr und Werktags von 8 —7 Uhr.

Oie grösste dramatische
Sängerin der Jetztzeit

Aufnahmen dieser KSnstT '1: in aast
„Mignon “, „Verkaufte Braut ",
„ Aida “, „Figaro ’s Hochzeit “,
„Tannhäuser “, „Freischütz “,
„Carmen “, „Robertd . Teufel “,
„Madame Butterfly “, „Faust “,
„Afrikanerin “, „Zauberflöte “,
„Troubadour “

, „Lohengrin “, •
„Cavalleria rusticana “ usw .

hören Sie inkünstlerischvollendeterWiedergabe SB)

bei 18857

Johannes Schlaile , BarM
Douglasstrasse 24 Kaiserstrasse 187 ME

Telephon 339 .

vorrätig per Stück von Mk . 6 . — an
bis zu den feinsten Modellen -

llii

(ganz Messing ,
von Mk . 60 . — an )Messing-Bettstellen

Kinder - Bettstellen (von Mk. «.s« an)
in grosser Auswahl .

€8flXdtZf > ri aller erprobten Systeme ,

»ülcäcir * Matratzen (Lüftungs - Matratzen Jeder Art )

Allein vertrieb der verbesserten Reform - Matratze „ Morpheus "
(Anfertigung nur in eigener We rkstätte im Hause )
empfiehlt zu billigsten Preisen 16782.6 .6

(vorm . J . Stiiber ), GrossherzogücherHoflieferant
Karlsruhe , Kaiserstrasse 130 . — Telephon 270 .

Mitglied des Rabatt -Sparvereins .

Mit höchsten Preisen prämiiert ! Mit höchsten Preisen prämiiert !

ßtß s4fter Christsfoj/gJ
fi . Sultania - und Mandelgebäck , als Kaiserstollen , I. und ll . Sorte,Nuss - und Mohnstollen , das St . von 3 Mk. an

niilf’PtjHPrl Diakost , ohne Mehl geh., kohlhvdratfrei . RiltlfTSktflÜDnU
.
!lliil !iHl Gegen Bareinsend .mg oder Nachnahme MWI

TKönigl . Sächs . Hofmundbäcker
4A .UU .f5lj Königlich Württbg. Hoflieferant

‘ DRESDEN , Galeriestr . 2. iosioa.8.1
Hrilpkrirhritm Art iDet,:)en und billig angefertigt in derurUbAdrDCllCD l cucr Druckerei der . Badische» Presse"

«ff
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Herren - Kleidung fürs Haus
.

Als praktisches Weihnachts -Geschenk erfreuen sich Schlafröcke ,die wir in hübschen weichen Stoffen mit verschiedenen Garnierungen
bringen, andauernd grosser Beliebtheit. In den letzten Jahren hat sich
ausserdem der Morgenrock als bequemes und dabei doch elegantes
Kleidungsstück fürs Haus viele Freunde , besonders bei der jungen- ~ ■ ■ - - Herrenwelt erworben . ■ —-

Sdlläf fÖCkC in einfacher und eleganter Ausführung
JC 16.- 19 .- 22.- 27.- 29.5« 33.- 36.- bis 49.5°

in Samt mit Seidensteppfutter bis cSt 65 .—

Morgenröcke in einfacher und eleganter Ausführung
JC 12.— 16.— 18.— 20.— 24 — bis 30 —

ganz aparte Piecen bis ctt 40 .— > 18931

Samt-SaCCOS aus prima Cord-Samt oft 25 . ““ 28 . ““

Spiegel & Wels
.

m jmwtv// / 43 ir \v

Auf Weihnachten empfehle mein großes Lager in

Mod . ßausuhren und Wanduhren
in allen Holz- und Stilajien

Spezialität : marke „FURTWÄNGLER“, erstklassiges Fabrikat.
Prämiiert mit 22 ersten Auszeichnungen . 18838
Lieferung zu jeder Einrichtung passend .

Anerkannt niederste Preise . Weitgehendste Garantie.
Gefl. Aufträge erbitte baldigst .

A . MORALLER , Ühren -Geschäft ,

Minne
Spsrierrlöeke

elegant , preiswert , dauerhaft , empfiehlt als

ppaiitiidies WeihnaditssSef thenft
Ueberziehen — Eigene Fabrikate — Reparieren

W. KRETSCHMAR
vorm . C . Wohlschlegel

18891.2.1

WM » 821.

ist die Beliebtheit der SINGER Nähmaschinen
und kein Neune in der ganzen Nähmaschinen -
branche geniesst einen besseren Klang als der Name

SINGER
Wer eine Nähmaschine kaufen will , frage stets
bestimmt , ob die Maschine von unserer Firma
stammt und gebe sich mit ausweichenden Ant¬
worten nicht zufrieden . —— ■■— —■■ > - -■■- -?
Ein guter Name bedeutet ein gutes Renommee
und das Renommee der Singer Co . gründet sich seit
über 50 Jahren auf ihreReellität u. auf die hervor¬
ragende Güte der in ihren Fabriken hergestellten

Nähmaschinen *
18943

Verkaufsstellen :
Kaiserstr . 124 Karlsruhe Wilhelmstr . 35.

Singer Co. Nähmaschinen Act. Ges.
’ ."T-

, 5 . 4 ? ' '
‘ *

^

Größere Posten
bessere

JjntnMrtftf-
Mt

sind enorm billig abzugeben.
Kaiserstr . 133,1 Treppe hoch,Eingang Kreuzstr . 18899
ooooooaoooop

q Springerlesmodel
1

0 Lebkaciienformen
ö Schokoladenmuscheln

Marzipanformeil
Ausstechformen
von 40 Pfg. per Dutzend an ,
Konfekispritzen
Mehlsiebe
Backformen 18960
Teiiischiisseln
Schneebesen , Pinsel

5 Bäckerbesen
0 Schiesser und Wannen
Q in großer Auswahl .

iEmil DennioJ
0 Kaiserstr . 11 Tel. 1141. C
g Rabattmarken g
uooooooooooo

fShßhtu %l
m xmn*. n. ri - . » mim —

Gegenüberd . Bahnhof , modernst. Komfort
Zimmer mit Bad u . W . C . Renomm . Restaurant •

Hotel Chtitfo nh
■—■**!*muninu^ eenrrmr- 10299a

[ST. ESMANN ,1 KARLSRUH Ei .B -J

FKaisers It. 229 .
I Tel .869 .

St
.

Esmann
Kaiserstr . 229 , Ecke Hirschstr.

Haltestelle der Straesenbahs.
Telephon 869 .

18745

Alleinverkauf
von

SchwarzwälderKirschenwasser
ond Zwefschgenwasser

von der
Badischen Landwirtschafts -Kammer .

Aut Eci theit und Naturreiuheit geprütt .In Original -Flaschenfiillung zu den vorgeschriebenen
Verkaufspreisen .

Sorgfältiger Versand. Rabatt-Spar -Marken .

Prächtigen Schnurrbart öSärsS 'S!
In vierWochen erhalten !

Schaukelpferde
in natürlichem Fell empfiehlt als
Weihnachtsgeschenke . 18990 .5.1

Mitglieddes Rabatt-Spar -Vereins .

fieleoeoheifs- Kaut
in Ringen , Armbändern .

Broschen . Ohrringen ,
Manschetten-Knöpfen
s olange Vorrat reicht

1- 2 Ml . das Stück
Markgrasenstr . 22. Ecke.

« r. Ui 5 - :

laajfr ärit lieft ich mir
vo» Ihne » ent Do!«Ihn » Ptt1vn4 *mü-

-
!<h«k«n. »nd Bi « Biel« Mittel, io betrachtete ich anch Ihr Novell »runöch « mit Mißtrauen ; die Erfahr « " , ha! » ich jedoch tt il»vder«. gelehrt! Kcho » »ach einigen fegen war ei» , »tejen und »ach 4 Woche » Bar der prächtigtie Kch»»rrlgrt er>reicht. Der Erfolg ilt cho» deihald änßeri« groß, wrilpch deimir «roß meiner 28 Jahre vor »em che«r»»ch von lllooell » »ach»einerlei Htartamch» »eißte. Ich » erde Sie »«» Dankdarteu»beeil! empfehlen , auch können Sie Meie* » ei» Schreibe» »er»dffenlli * «!, ujB. Die«« Dankjagung fandte »»» der »di»e HerrfreiBillj» , n. Jedermann, od >»ng »der schon älter, der ermaßfür dc» Schnurr darr anwenden Bill, "ehme n»r »ach Rahrlla.23tt trotz der Säte diese« Präparate « leinen Erfolg er>iele» sollte ,erhalt fei» Seid znrück Jede Dose »erle»de» wir gegen Nach -nahaie oder « orauitzahlnn, «auch Briefmarke»! zur » »sicht mit« arantieschein . Pre >« pro Dose Rr . I tz.— MI ., Skr. IIMll . .lPorio «rtraj . Per «and dißlret. Mau schreibe sofort anKosmetischeAnstalt in Luxemburg-Gare No. gg.

Fliigel-VerKaus!
Ein noch vollständig neuer Salon -Flügel (schwckrz ) ist

wegen Platzmangel unter Selbstkostenpreis abzugeben.
» 38086 Näheres Hübschstr . 7 , 1 . Stock.
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VieUinderkommunionin der Erzdiözese Zreiburg.
» Freiburg i. Br ^ 1. Dez . Der Erzbischof erläßt folgende end-

aLltige Verordnung über die Zulassung der Schulkinder zur ersten
«, » mu«ion, die bis auf weiteres in Geltung bleibt :

■ Die gemeinsame feierliche Erstkommunion der Schulkinder soll
Leibohalten werden und in der bisher üblichen Weise am eisten Sonn¬
tag nach Ostern stattsinden . Als spätesten Termin zur pflichtmäßigen
Teilnahme an der ersten Kommunion setzen wir die Absolvierung
Ls 5. Schuljahres , also die Zurücklegung des 11. Lebensjahres fest .
Dabei ist nicht ausgeschloffen, daß auch Kinder aus einem früheren
Schuljahre sich an derselben beteiligen , wenn sie die erforderliche Reife

haben . Denn wie schon früher angedeutet wurde , soll zur Durch-
« hrung dieser Anordnung in keinerlei A^ ise Zwang ausgeüüt , sondern
Ls Ziel auf dem Weg der Belehrung erreicht werden . In umfang¬
reicheren Pfarreien , für welche eine llebergangsbestimmung wegen
her sonst zu großen Zahl der Erstkommunikanten sich als nötig er¬
weist , kann insoweit Nachsicht geübt werden , daß die Teilnahme an
jet feierlichen Erstkommunion mit der oben bezeichneten Altersgrenze
wenigstens in 3 Jahren erreicht werden soll .

Die Verordnung enthält ferner Bestimmungen über den der
Kommunion vorangehenden Unterricht . Es heißt , es sei auf die
Altersstufe der Kinder Rücksicht zu nehmen , der Katechet solle bezüglich
Leg Memorierstoffes bei schwächeren Kindern nicht peinlich verfahren ,
sondern sich damit begnügen , daß der sachliche Inhalt erfaßt werde.
Die private Kommunion vor der gemeinsamen feierlichen Erstkommu-
, ion wird gestattet.

Für den Erstbeichteunterricht bestimmt der Erzbischof den Schluß
-es dritten oder den Anfang des vierten Schuljahres .

Bsrien -lvochenbericht.
(Eigenbericht der „Dad . Presse"

.)
X Karlsruhe , 1. Dez . Die Tendenz der abgelaufenen Vörsen-

woche war ebenfalls wie die der vorhergehenden eine durchaus feste,
bei teilweise sehr lebhaftem Verkehr. Die Rede des englischen Staats¬
sekretärs des Aeußern Sir Edward Grey über die Beziehungen zwi¬
schen England und Deutschland wurde im allgemeinen mit Befriedi¬
gung ausgenommen, und wenn auch neue Momente dabei sich nicht
ergaben und im Grunde eine Verstimmung zwischen beiden Staaten
immer noch bestehen bleibt , so wirkte doch das Gefühl , von der seit¬
herigen Unsicherheit befreit zu sein, auf allen Marktgebieten belebend .
Zm sonstigen politischen Leben hat sich Wichtiges , das die Börse hätte
stärker beeinflußen können, nicht ereignet ; die neuesten Nachrichten aus

China lauten günstig für die Regierungstruppen und es scheint , alsob es bald gelänge , der revolutionären Bewegung Herr zu werden .Im allgemeinen vertritt man hier die Ansicht , daß die Wirkung der
Bewegung , wie sie auch ausgehen mag . im letzten Ende eine segens¬
reiche für das chinesische Wirtschafts - und Kulturleben sein wird .Die Nachrichten aus dem Eeschäftsleben Deutschlands lautenüberaus günstig, die statistischen Veröffentlichungen haben eine über¬
raschende Besserung des gewerblichen Beschäftigungsgrades im Oktober
konstatiert , die sicherlich im November angehalten haben dürste . Die
Erklärungen des Reichsbankprästdenten v. Havenstein über die derzei¬tigen Verhältnisse auf dem Geldmarkt, wonach wie voraussichtlich mttdem jetzigen Diskontosatz bis ins neue Jahr auskommen werden , dazuangetan , die günstige Meinung zu bestärken.

Alle diese Momente trugen dazu bei , die Kauflust des Publikumssowie auch der Berufsspekulation auf allen Gebieten zu fördern .
Die Bewegung setzte am Montanaktienmarkt ein , wo einzelneWerte , wie Phönix , Deutsch -Luxemburgische Bergwerksgesellschaft,Gelsenkirchener Bergwerksgesellschaft, Laurathütte Hohenlohe ganz er¬

hebliche Kursavancen erzielten ; auch die reinen Kohlenwerte wie Har -
pener erfteuten sich wieder reger Beachtung ; .man glaubt bei diesemUnternehmen für die Folge immer noch mit Fusionen mit Eisenwerkenrechnen zu können.

Die Metallarbeiterfrage in Berlin ist immer noch nicht erledigt ,ein Gerücht, über die Beilegung der Differenzen , das eine stürmischeAufwärtsbewegung aller Elektrizitätsaktien zur Folge hatte , erwies
sich in dieser Form als nicht zutreffend ; die Realisationen , welche da¬
raufhin vorgenommen wurden , vermochten die Kurse jedoch nur wenigzu drücken, weil immer wieder Mitteilungen über günstigen Geschäfts¬gang in der Elektrizitätsindustrie und große neue Projekte bekanntwerden . Der in letzter Zeit besonders stark hervorgetretene . Wagen¬mangel sowie die infolge des lebhaften Verkehrs vermehrte Abnützungdes Wagenmaterials gab der sächsischen Regierung Anlaß zu außer¬gewöhnlich großen Waggon - und Lokomotivbestellungen, die den be¬
teiligten Werken längere Zeit volle Beschäftigung sichern sollen ; die
Folge war eine mehrprozentige Steigerung der Aktien der Maschinen¬fabrik Hartmann und Waggonfabrik Busch, von der auch andereWerte dieser Branche profitierten , da man auch seitens der anderen
deutschen Bundesstaaten größere Bestellungen erwartet .Bank - und Schiffahrts -Aktien erfteuten sich reger Kauflust ; mannimmt bei sämtlichen Unternehmen günstige Jahresabschlüsse , bei ein¬
zelnen sogar kleine Dividendenerhöhungen in Aussicht. Hamburg -
Amerika-Linie -Aktien konnten nach langer Zeit den Kurs von 140wieder überschreiten.

Das

Karlsruher Ndressbuch
für 1912

wird Mittwoch den 6 . Dezember gusgegeben .
Preis Alk. 5.50.

Das Karlsruher Abreßbud ) 1912 bringt außer einer vollständigen
Umarbeitung des Verzeichnisses der Lehdrden u. s. w. einige
wichtige Neuerungen. 5o ist erstmals bei den Inhabern von
Postscheck- Konten ein Zeichen beigesetzt, mit Angabe der jeweiligen
Nummer . Nuch wurde ein uollständiges Verzeichnis der postorte
I. Zone (25 Pfg .- Iarif) ausgenommen. Der Vorort vsxisnden ist
jetzt dem allgemeinen Alphabet eingereiht. Der Stsdtpisn zeigt die
jüngsten Veränderungen, auch die zahlreichen projektierten 5traßen -
züge beim neuen Nahnhofgebiet, bei Mühlburg und bei Nüppurr.
so daß stch das künftige Nussehen unseres Stadtbildes genau
erkennen läßt, für jedes Büro , jedes öeschäst, jede Wirtschaft und
jeden besseren Haushalt empfiehlt stch deshalb der Ankauf des
neuen Adreßbuchs dringend . 18933

L Diplom . Hebamme
Genf .

Pensionäre zu jed . Zeitp.
Diskr. Klinik in Frankr .

„ sowie Scdneider -
_ , . . , k» Maschine billig zu»erkaufen. B38248

Waldhornstraße 24 . 2 . Stock .

25 jßl. m . Gar . zu verkauf . B38254
Rüppurrerstraße 88, Part .

» mschlne.
billig zu verkaufen . B38239

Herrenstr . 16, 3. Stock .

» rßö säÄISW .
Georg -Friedrichstr . 18 , H ., II . lks .

modernes Instrument , nußbraun ,fast neu , um jeden Preis abzugeben.
5838226 Sopbienstr . 159 , pari .

2 Imnen-Wim,
sehr modern, je 180 Mk. gekostet,zu 25 Mk . zu verkaufen.
5838246 Marienstr . 28 , 3. St .

L. Mayer ♦ Baden-Baden
Hoflieferant

Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin — Ihrer Kgl. Hoheit Frau Großherzogin Luise , von Baden etc.

Heiiinachts - Maiif
von Jackenkleidern , Fantasiekostümen , Modellen aller Art , Diner - und
Gesellschafts - Toiletten , Winter - Pelzmänteln und Pelzgarnituren ,

Blusen , Lingeries etc .
Zurückgesetzte Waren sind in der ersten Etage zum Verkauf ausgestellt

und bieten sehr vorteilhafte Gelegenheitskäufe .
Auswahlsendungen nach Wunsch . i0945a.s.2

Baden — Sophienstrasse 10 , Ecke Leopoldsplatz.

»eiroerlofife
jede Gegenverpflichtung , das hübsche
Buch „ Familten -Chronik" . Adressenan Hofbrnckerri FriedrichLutsch. 18811

Schulranze »»
»mV Mappey

18901
in bekannt solider Sattlerware , in
Rindleder von M . 5 .80 an , empfiehlt
B. Klotter, Satll-, Nrouenstr. 25.

Mitglied des Rabattsparvereins
Auf IS. Dezember oder 1 . Jan .

!5 ‘|" 100- 120 Stier Milch
lejncht . Off . unter B38V29 an die
Exped . der . Bad . Presse " erb. 2.2

Bied rineier-
Einrichtung,

hell kirschbanm » Original - Alt ,wird billigst abgegeben .
RiihereS zn erfragen 18936
Wa dstratze 22 , Laden .

Gute Geige
preiswert zu verkaufen .
B37969 .S .2 Hirschstraße 77, m.

Deutsche Staatsanleihen zogen Kleinigkeiten an , japanische An¬
leihen lagen schwächer. Der Privatdiskont zog im Laufe der Wochean , die Tendenz wurde jedoch nicht wesentlich davon beeinflußt .
Wesentliche Kursveränderungen gegenüber der Vorwoche ergaben sichbei Berliner Handelsgesellschaft-Anteilen -f - 4%, Deutsche Bank ,Dresdener Bank , Diskonto -Kommandit 4 - 2%, Bochumer, Laurahütte
4 - 6% , Phönix 4 - 7%, Deutsch -Luxemburgische Bergwerksgesellschaft
4 - 0% unter Berücksichtigung des Dioidendenabschlags , Allgemeine
Elektrizitäts -Gesellschaft 4 - 3%, Schuckert 4- 3%, Siemens & Halske
4 - 2% , Sinner Brauerei 4- 4% %, Zementwerke Heidelberg + 2%,Deutsche Gold- und Silberscheideanstalt 4- 20%, Konstanzer Holzver¬
kohlung 4- 7%.

Russische Bank für auswärtigen Handel verloren 3%, Zucker¬
fabrik Waghäusel ca. 4% .

Die Tendenz der heutigen Börse war fest bei ziemlich unveränder¬
ten Kursen .

Das Bankhaus
Veit L. Hombnrger, Karlsruhe
Karistrass « H Telephon 36 u. 808

biMcgt eile ia fas Benkteah deechlafasden
Geschähe. te« ,

hlilMHINIINI

Bei
Blnlstanmgei , Himerrkeidal . LeidenRIM ®» nichts besseres , als eine häusliche Kar mit

Hunyadi Jänos
(Saxlehners ITitterqnelle ). 3615t

Geschäftliche Mitteilungen .X Das beste Weihnachtsgeschenk ist einer der vielen Haupttrefferder altbeliebten Badenerlotterie , 78 bessere Gewinne bis 10 000 JiWert kommen zur Verlosung und werden wie die kleinen sämtlich mitkleinem Abzug in bar ausbezahlt . Hauptagentur für Baden hatwieder das Bankgeschäft Eötz, Karlsruhe inne.

Ja selbstredend nehme ich nur

STIEFEL
?[enau Deine
örrn& Qualitäf

Dann müssen wir in's Schuhhaus ;
H . Landauer

ln der Kaiserstrasse! 16497

ZU Bersteigerungspreisen
werden abgegeben:

1 Partie Gelenkpnppe«, Damen - «ad Herrenschirmein Seide und Halbseide» 1 Partie best. Damenhemden« nd Beinkleider » 1 Partie Herrenhemde« in weitz u.farbig » Kinderanzügle , Kindersweater , reinwolleneHerrensocken, Damenftrümpe . 1 Partie vess. Cigarren »Cacao » Tee , Bodenwichse , Ueberzieher» Capes .
) . Ma- lener, Auktionator .

18953.2.1 20 Rüppurrerstraße 20 .
unerreichtes
trockenesPallabona

Haareiitsettmiqsmtttel, »g * J “
locker und leicht zu frisieren , verhindert das
Auflosen der Frisur , verleiht feinen Duft ,reinigt die Kopfhaut. Ges . gesch ., ärztl . empf . .Tosen au Mark 1.50 und 2.50 bei Damen¬friseuren u . Parfümerien . “ 07o.l4 .14

Ein Lärmiger , eleganter /** > g ^ _ j * s> »

GasUister S „ i0 »»t »sch
ist wegen Einrichtung des Elek¬
trischen sofort zu verkaufen .

SAa TT

st
mit eingelegtem 9 Spiel noch neu , .
sehr schon , sowie 1 Bettlade mit
Rost u . Polster 12 Mk.,zu verk. Esienweinftr.
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Prüfen Sie bitte beim

Weihnachts -Einkauf
Damen-Kleiderstoffen

die gr ossen Vorteile , welche Ihnen mein

Spezial -Geschäft
bietet

Carl Biichle
Mein Lager in

Schuhmacher

Ich empfehle den
Vormittaq zum

Einkauf zu
benutzen .

Kaisersirasse 149
Telephon 1931

Ich empfehle den
Vormittag zum

Einkauf zu
benutzen.

18956

Sehr geeignete Featgeachenke enthalten
Massenauswahl vorrätigen

Gelegenheifskäufe
bestehend aus nur modernen und besten Stoffen

zu beispiellos biiligen Preisen.

Achtung ! ! !
Zur

I
empfehle 18934

feinstes Konfekt-Mehl ,
Marke Phönix , in praktischen

Handtuch- Säckchen
5 Pfund Mk . 1 .4 S

10 Pfund Mk . 2 .9 »
offen per Pfund 22 Pfg .

Reinstes Blütenmehl
per Pfund 2» Pfg .,

bei 5 Pfund TV Pfg .
bestes Kuchenmehl

per Pfund 18 Pfg .,
bei 5 Pfund 17 Pfg .

Merfeinster Weizenpuder
Pfund 3 « Pfg .

Dr. Böhmers feinste Süß¬
rahm-Margarine.

bester Ersatz für Tafelbutter ,
Pfund » « Pfg .

Durlacher Stolz m . es Pfg.
Pflanzenbutter Nustol

Pfund 89 Pfg .
, Prima Mandeln gewählte a

Pfund Mk . 1.20 «
handgewählte Mandeln s &

Pfund Mk. 1 .4« = £
prima Haselnutzkerne « h.

1 Pfund 85 Pfg .
allerschönjte btto »

Pfund Mk . 1.—
Ia Citronat Pfd . 78 Pfg .
Ia Orangeat Pfd . 65 Pfg .

.Rosinen , große Pfd . 56 Pfg .
Korinthen Ia Pfd . 4V Pfg.
iSnltani » en Pfd . 86 Pfg .
ital . Birnen -

schnitze Pfd . 25 Pfg .
Murgtal dto . Pfd . 46 Pfg .
laKranifeigenPfd . 28 Pfg .
franz . Wallnüsse 48 Pfg .
Backpulver unv Vanille¬

zucker 3 Pak . 26 Pfg .
feinste Block - Schokolade

Pfd . 76 Pfg .
Citrone » Stück 6 Pfg .

Fritz Wenk,
Werderplatz .

R abattm arken .

Meine goldenen

sind hervorragend in Qualität,
haben mod . starke Gehäuse .

Präz .-Ankerwerke
Grosse Auswahl
Billige Preise

SilberneTasctienuhren
mit guten Schweizerwerken ,

in allen Preislagen
. : : unter Garantie ::

J . Miller
Uhrmachermeister
Waldstr . 24 .

Uhren , Goldwaren , Trauringe

I Spezial . : Präzis .-
Ankeruhr ist erst¬
klassig, preiswert

« N !
)finb eingetroffen und empfehlen

Frey - Metzger ,
18974 Schützenstr . 68 . 3.1

Fast noch neuer , elegant . Kin-
envagen mit Nickelgestell- billig
x verkaufe». Hirschstr. 10, i Tr.

Das neue Zündholz |
SätTigt das praktischste Weihnachtsgeschenk ! ~« f [ t
Einziger vollkomin . E salz für die alten Streichhölzer . Eine bahn - I
brechende Neuheit ! Zündet mit tödlicher Sicherheit ! *
Ohne Räderwerk , ohne Mechanismus . Jahrelang : haltbar !
Sparsamer und bequemer als alles bisher Existierende !

Preif pr . Stck. nur M. 1.25 .
Porto 20 4 bei Vor¬
einsendung , auch
Briefen, oder Nach¬

nahme.

Jeder Jlesteller erhält das
neue Zündholz 14 Tage zum T
Ausprohieren und verptlicJiten +

uns ' aufs Nachdrücklichste , den gezahlten Betrag bei nicht völliger Zu - ♦
friedenstellung sofort zurückzusenden . t
Kirfoei °f £ & Cic , in I 'orhe Xr . 5 bei Solingen . 4

Weihnachtskatalog über viele Neuheiten , Kinderspielsachen , ♦
Christbaumschmuck usw . umsonst und frei an jedermann . 10925a %

sind

M Lineoi - Soldattn id -lim
Dielelben sind fast

unzerbrechlich, giftfrei ,
naturgetreu, daher als
Lehrmittel zu benutzen .

39 " Lineol -Solöaten
und - Tiere sind nur in _
guten Geschäften zu haben, Achten Sie bitteauf dw Schutzmarke , damit Sie keinen ? er , Le •’tigen Nachahmungenerhalt.
, , ®ezuEsque!len nachgewiesendurch die Fabrik H

B37&60.3.1
Oskar Wieösr, olz, Brandenaurg

(Havel) .

I .ineol

Handschuhen
jeder Art für

Damen , Herren u . Kinder
ist zum

W eih nachts -V erkauf
vom einfachsten bis zum allerfeinsten Artikel

ganz besonders reichhaltig sortiert Ein
Versuch wird Sie von der Güte und Preis¬
würdigkeit meiner Qualitäten überzeugen .

Rud. Hugo Dietrich
Kaiserstrajje 179, Ecke Herrenstraße . 18896

Praktische

8-

Grslhrnkr:
Oese«,
Gasherde ,
Grudeösen,
Kochherde . Ä
Waschmaschinen ,
Wringmaschinen,
Waschmange,
verzinkte Wasch-
u . Spülwannen ,

Wassereimer,
Ascheeimer ,
Ofenschirme ,
Ofenvorsetzer,
Kohlenbehälter ,
Fülleimer « . son-
stigeFeuergeräte ,
Fleischhack¬

maschinen ,
Mandelreib -

Maschinen ,
Nndelschneid-

maschinen ,
Eismaschinen,
Buttermaschine » ,
Kaffeemühlen,
Messingpfannen ,
Bügeleisen ,
Küchen- und

TaselWagen ,
Wärmeflaschen,
Bestecke ,
Kochgeschirre

in Emaille . Nickel und
Aluminium , extra stark

Lampen,
Glas -. Porzellan -,
Kaffee-, Tee - u .
Etzferviee,
Splelwaren ,

empsiehlt 18972

E. Marx.
Herd - . Ofen - , Kücken - u.

Haushaltungsgefchaft
Lnifenstraste 45.
— Fernruf 3086 . —

Waldstr . 31 Friedrich übtWaldstr . 31
Juwelier und Goldschmied

fertigt als Spezialität TMiotographieb roseben
in eigener Werkstätte B38188

Fassungen in Broschen und Anhängern
in prima Material, moderne Muster

von 1 Mk . an . Anfertigung innerhalb 3 Tagen .

TBild gratis !
Verkaufssalon und Werkstätte im Hofe rechts ,

Ansicht ohne Kaufzwang gerne gestattet
Altes Gold und Silber wird In Zahlung genommen .

Sonntags von 11 —8 Uhr geöffnet .

Schwarze
weiße
gelbe
braune

Schuhe erhalten mit
Pilo , der unübertroffe¬
nen Schuhcreme , rafcb
eleganten Glanz . n
Pilo ift fchr fparfam
im Cebrc -tscS, daher
billig , Crbt nicht ab
und erhält des Leder .

Teilhaber
gesucht mit 3—5000 Mark — auch
Dame — eventl. mittätig im
Geschäft.

Offerten unter Nr . B38223 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

Thealerplatz Miüe .
Abteilung G. gerade , abzugcben . ,B38L31 Kapellenstr . 68. 2. St . I

SchöncS Abend - Capes,Damen - Regenschirme bill. zu
Gebhardftr . 35, Part ., r . T

MMt0No/Mtzbei
garantiert0 U /o Rückstau
Zahlreiche ReFerenzenso¬
wie Katalogezu Diensten .
Schneider JaquelZC^
Maschinen - Fabrik . n „ t,n.
Strassburg -Königstio(eni5 lEisJ
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Die Befferstellung der Aktuare-

o Karlsruhe , 2 . Dez . Entsprechend der Stellungnahme der beiden
6tändekammern auf dem letzten Landtag bei Verarung der Petition
des bad. Amtsregistratorenvereins um Verbesserung der Anstellungs -

^ rhältnisse der Aktuare soll nun eine Anzahl von nichtetatmäßigen
Aktuarstellen in etatmäßige umgewandelt werden . Am 1 . Februar
1911 waren bei der Bezirksverwaltung 87 etatmähige Revisions¬
beamte 73 etatmähige Registraturbeamte und 79 etatmähige Aktuare .
Zusammen 239 etatmäßige Beamte , ferner 12 nicht etatmäßige Aktuare
als Revisionsgehilfen , 121 nichtetatmähige Aktuare auf Aktuarstellen
und 152 nichtetatmähige Aktuare auf Kanzleigehilfenstellen (zusammen
285 nichtetatmähige Aktuare ) verwendet .

Durch die Umwandlung von 23 nichtetatmähigen Aktuarstellen in .
«tatmäßige Aktuarstellen wird die Zahl der bei der Bezirksverwaltung
beschäftigtenetatmähigen Kanzleibeamten sich von 239 auf 262 erhöhen
und diejenige der nichtetatmäßigen Aktuare sich von 285 auf 262 er¬
mäßigen. Dadurch wird das Verhältnis der beiden Beamtenkate¬
gorien auf den Stand von 1 : 1 gebracht, wie dies in der Sitzung der
I . Kammer vom 15. April 1916 als erstrebenswert bezeichnet wurde .
Hiervor abgesehen handelt es sich um Stellen , welche auch deshalb mit
etatmäßigen Beamten besetzt werden sollten, weil deren Errichtung
einem dauernden Vedürfnisie des Dienstes entspricht.

vre bad . wrntersportausstellung in Karlsruhe.
$ Karlsruhe . 2. Dez . Die vom Er . Landesgewerbeamt in seinen

hiesigen Ausstellungsräumen veranstaltete Wintersportausstellung ,
welche morgen Sonntag , den 3. Dez., eröffnet wird , ist sehr reich und
mannigfaltig beschickt . Der bedeutende Aufschwung, den der Winter¬
sport in den letzten Jahren genommen hat , brachte es mit sich , dah
eine Anzahl von Gewerbetreibenden und Fabrikanten in unserem
Lande sich der Anfertigung und dem Vertrieb von Wintersportartikeln
zugewendet hat . Das Er . Landesgewerbeamt - erachtete es deshalb
als eine dankbare Aufgabe, weiteren Kreisen die Leistungsfähigkeit
der einheimischen Wintersportindustrie vor Augen zu führen , umso¬
mehr, als sich auch in Sportkreisen die Anschauung immer mehr Bahn
bricht, dah in Baden jetzt Wintersportgeräte hergestellt werden , die
durchaus den ausländischen Erzeugnissen gegenüber als ebenbürtig
zur Seite gestellt werden können. An der Ausstellung find beteiligt
Firmen aus Karlsruhe , Heidelberg , Freiburg i. Br ., Schönau i . W .,
Bühl , Waldkirch i . Br . , Triberg , Eisenbach bei Schönau i . Schw.,
Bernau , Zell a . H ., Müllheim , Donaueschingen, Ereggen b . Schopf¬
heim, Schönwald , dann Altmannstein i . O ., München, Innsbruck und
Stuttgart .

Aus Anlaß der Ausstellung hat das Landesgewerbeamt eine
Wintersport -Sondernummer herausgegeben , welche mit hübschen Bil¬
dern geschmückt ist und eine große Reihe sehr lesenswerter Artikeln ,
welche den Wintersport behandeln , enthält . So hat u. a . der eifrige
Förderer des Wintersports Bürgermeister G . Pellegrini -Triberg einen
Auflatz über die volkswirtschaftliche Bedeutung des Wintersports im
Schwarzwald beigesteuert, Willi Romberg -Mainz spricht über den rich -

_ Badische Presss ._
tigert Bau einer Rodel , Ingenieur Sierks -Karlsruhe verbreitet sich
über den Bau von Bobsleighbahnen und eine Beilage behandelt die
„Skihütte im Schwarzwald ". Der Ausstellung , die während der Mo¬
nate Dezember und Januar geöffnet ist, möge ein günstiger Erfolg be -
schieden sein .

vom Zußballsport.
M Karlsruhe , 2. Dez Auf dem „Phönix "-Sportplatz findet am

Sonntag , den 3 . Dezember, ein Privatwettspiel der 1. Mannschaft
gegen die Ia Mannschaft der Vereine für Rasenspiele von Mannheim
statt . Diesem Treffen , das um y23 Uhr beginnt , geht das von
Phönix 2 gegen Pforzheim 2, um 1 Uhr beginnend , voraus . — Der
Karlsruher Fußballklub Frankonia , der am morgigen Sonntag mit
Verbandswettspielen nicht in Anspruch genommen ist , benützt diese Ge¬
legenheit, um den Sport in den Dienst der Wohltätigkeit zu stellen.
Der Reinerlös des morgigen Spiels wird dem Komitee des Erwei¬
terungsbaues der Kleinkinderschule in Rintheim zugewiesen. Als
Gegner wurde eine 1 . Mannschaft des „Verein für Rasenspiele Mann¬
heim" gewonnen, welcher Verein zur Zeit nämlich in der Lage ist, an
einem Tag mit drei A-klassigen Mannschaften anzutreten . Das Spiel
beginnt um 2Vz Uhr.

Telegraphische Schiffsnachrichten.
Mitgeteilt d . Generalvertr . Fr . Kern, Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 22-

Norddeutscher Lloyd. Nngekommen am Donnerstad : „Erlan¬
gen " in Bahia ; Freitag : „Bülow " in Neapel , „George Wafhingon "
in Bremerhaven , „Brandenburg " in Philadelphia . Abgegangen am
Donnerstag : „Seydlitz" von Gibraltar ; am Freitag : „Norderney "
von Bremerhaven , „Eoeben" von Kuxhave .n , „Prinz Eitel Friedrich "
von Algier , „Prinzeß Irene " von Neapel ; am Samstag : „Bremen "
von Sydney , „Koblenz" von Hongkong.

Dampfer-Bewegunaen .
Mitgeteilt d . Vertreter K. Morlock, Karlsrube . Karlfriedrichstr . 26 :

Oesterreichischer Lloyd. 28. Rov . : „Wien " an Triest von Alexan¬
drien und Brindisi , „Persia " ab Colombo nach Penang , „Erzherzog
Franz Ferdinand " ab Shanghai nach Yokohama, „Austria " ab Co¬
lombo nach Aden, „Leopolis" ab Triest nach Konstantinopel , „Graz "
ab Korfu nach Triest , „Dalmatia " ab Triest nach Aegypten und
Syrien ; 29. Rov . : „Semiramis " an Alexandrien von Triest und
Brindisi .

Holland-Amerika-Linie . 2. Dez. : „Roordam " ab Rotterdam nach
Rewyork, „Lord Devonshire" ab Rotterdam nach Philadelphia .

König!. Holländischer Lloyd. 28. Rov . : „Hollandia " an Santos
von Rio de Janeiro ; 30. Rov . : „Frisia " nach Süd -Amerika , Doulogne -
sur-Mer passiert.

* * *

„Red Star Linie" Antwerpen . Der Postdampfer „Finland " der
„Red Star Linie " in Antwerpen , ist laut Telegramm am 1. Dezember
wohlbehalten in Rewyork angekommen.

MILKA
> VELMA
N Ol SETTINE

die
BELIEBTEN

’vj' / -- i ESS ~

CHOCOLADEN . :

UNENTBEHRLICH ER PROVIANT FÜR TOURISTEN . ;

Unser

W eihnachts - V erkauf
bietet durch

unsere bekannt besten Fabrikate und unsere ungewöhnliche Preiswürdigkeit

18955

Reinwollene Kleiderstoffe
von Mk . 0 .95 j

Neueste Blusenstoffe
von Mk. 0 .95 an

Unerreichtes
Wir bitten um Ihren vollständig
: : unverbindlichen Besuch : :

Mehle

Seidenstoffe,
nur Qualitätsware , zu
Blusen und Kleidern

von Mk . 1 an

Reizende Ball- n , Stickerei
Stoffe von Mk . 1 85 an

und

Hellfarbige Sommerstoffe
von Mk. 1* an

Schwarze Stoffe , reiche Auswahl
von Mk . 1. an

Schlegel
frül^pr im Hause S. Model

Kaiserstr . 140
gegenüber Cafe Odeon

Rabattmarken

Eine Musterkollektion halbfertige
Roben , Batist und TQ11

Stück Mk. 10 b— Wert das Doppelte

Halbfertige Blusen
Wolle, Batist, Seide, Tüll, 1
Kimono u . Hemdblusen v. Mk . an

Künstlerdecken, Tischwäsche ,
Küchenwäsche , Bettwäsche

Tasctiüntßclier, Damen- u . Herren-Plaids,
Schlatöeckeo , Wäschestoffe , Gardinen etc.

sehr preiswert .

Sonntags bis abends geöffnet ! Fernruf Nr. 1357. Sonntags bis abends geöffnet !

■1

Den geehrten Herren Ranchern znr gell. Kenntnisnahme .
Die Seit einer Reihe von Jahren mit bestem Erfolge eingeführte

CASINO - Cigarette
der Firma

Jean Vouris , Dresden
trägt zum Schutze von Täuschungen wie bisher den 10955*
vollen Namen und Ort der Firma .

Ausserdem hat jeder Karton nebenstehendesmir ges. gesell. Etikett
in Blau - Golddruck , sowohl unter als auch im Karton. Ich fabriziere
nur diese eine Casino -Cigarette, deren Qualität ist und bleibt unver¬
ändert . Jede andere Casino-Cigarette, ob in der bekannten dunkel¬
grünen Verpackung oder als sogenannte verbesserte Qualität , oder ohne
meine volle Firma od- ohne m . geschütztesEtikett ist nicht mein Fabrikat

«lean Vouris , Hoflieferant, Dresden .

am Montag , den 4. Dezember 1911, abends halb 9 Uhr . im großenEintracht - Saale » Karl - Friedrichstraße 30, von Herrn Robert
Schneider , Naturheilkundiger hier , über

Ursache, Behandlung, Heilung u. Verhütung der

MnddaiMiilzmdW
. dem Jnhalt : Erklärung der Verdauungsorgane (Anatomie

und Phygologie ) und des Verdauungsprozesses. Mund -, Magen - und
Darmverdauung . Zweck des Blinddarmes und seines Anhanges . Ein¬
klemmung von Fremdkörpern . Obstkerne, Fischgräten . Gallensteine ,Apfelaehause, Kirschkerne , Kotsteine. Darmträgheit . Gewohnheits -
gemaßer Gebrauch von Abführmitteln . Feine Nahrung . Plötzlich auf¬tretende Schmerzen oberhalb der rechten Leistengegend. Brechreiz .
Elteransammlung . Bauchfellentzündung . Heilung durch naturgemäße
Behandlung . Kritik der Arzneikuren . Wie sind Rückfälle und die
Neigung zur Bunddarmentzündung zu verhüten . Wie beseitigen wir
Veritopfung ohne Abführmittel . Einfache Lebensrxeln . 18979

1. Platz 1 Mk .. 2 . Platz 50 Pfg .. 3. Platz 30 Pfg .

Möbel - Versteigerung.
Dienstag , den 5. und Mittwoch, den 6. Dezember» jeweils Bor¬

mittags 9 und . nachmittags 2 Uhr werde ich im Aufträge
Rrrdolfstratze 5

wegen vollständiger Gefchästsaufgabe gegen bar öffentlich versteigern :
8 komplette Schlafzimmereinrichtungen in Mahagoni , Nutzbaum u.
Eichen . 2 Speisezimmereinrichtungen , Eiche gewichst , 1 Mahagoni -
Salon , bestehend in 1 Umbau, 1 Tischchen, 1 Schränkchen, 1 « ofa,2 Fauteuils , 1 Herrenzimmer , bestehend aus Bücherschrank, 1
Diplomat , 1 Umbau, alles eichen gewichst, 7 Büfett in Eiche , Nuß -
baum und, roh , 1 Kredenz, 3 Umbau, 4 Bücherschränke, 4 Diploma¬
tenschreibtische » 1 Schreibtisch mit Aufsatz und Rollenschieber,mehrere andere Schreibtische , 3 Ausziehtische, 2 Salontische und
andere Tische, 1 Vertiko, 1 Mahagonischrank, 1 Spiegelschrank .I massiver Schrank, 160 cm breit , 1 Waschkommode mit Marmor
und Spiegelaufsatz, 1 kompl . Kücheneinrichtung, 3 Küchenschränke,4 Küchenschrankuntersätze , 11 Küchenbretter. 8 Küchentische , Kü¬
chenstühle , 1 Herd mit 3 Löcher. 1 Gasherd mit Gestell, 1 große
Flurtoilette , 4 lack. Schränke, 7 kompl . Betten , 1 lack . Bettstelle , 2
engl. Bettstellen mit Rost , 3 eiserne, weiße Bettstellen , 2 Haar¬
matratzen , 2 Patentröste , 14 Nachttische mit und ohne Marmor¬
platten , 4 Marmorplatten , 2 eis . Kinderbettstellen mit Matratzen ,12 Diwane , 16 Panelbretter , 1 Nähtisch , 8 Ziertische , 1 Rauchtisch,34 ' versch. Spiegel , 5 Hausapotheken, 6 Toilettenspiegel , 2 eich.
Serviertische , 7 Serviertische, 5 Klavierstühle , 5 Büstenständer ,II Bücher-Etagere , 1 Trumeau , 3 Schreibstühle. 7 Bodenteppiche.7 Schirmständer , 5 Triumphstühle , 1 Theke . 1 Uhr, 1 Zupfmaschine .
1 Dezimalwage mit Gewichten , 29 Rostrahmen , 1 Partie Bilder
und Galerieleisten , 18 Handtuchständer,. 60 größere und kleinere
Bilder , 94 Bilderrahmen , 1 großer Warenschrank, 1 gebr . Büro¬
schreibtisch . 6 Wollportieren, 3 Portieren (Tuch und Plüsch ! , 13
Diwanbezüge (3 Sitz und Lehne glatt ) , 6 Stück größere Taschen
und 7 kl. Taschen . 18954

Liebhaber ladet höfl . ein.
) . Madlener, Auktionator.

NB . Sämtliche Möbel sind neu, in einfacher und besserer Quali¬
tät . Eine halbe Stunde vor der Versteigerung können die Sachen be¬
sichtigt werden.

Fahrnis -Versteigerung .
Montag , den 4. Dezember, nachmittags 2 )4 Uhr, werde ich im

Aufträge , Rüppurrerstraße 20, gegen bar öffentlich versteigern :
1 Dianino , braun , gut erhalten , 1 bereits neue Schreibmaschine ,
1 Spiegelschrank, eint ., 1 Chiffonnier, 1 Waschkommode mit Mar¬
mor , 1 Waschkommode mit Marmor u . Spiegelaufsatz , 1 bereits
neuer Schreibtisch , nußbaum , 1 sehr gut erhaltene Garnitur mit
6 Fauteuil (Roßhaarpolsterung) , 1 Kanapee. 1 Diwan . 1 Trumeau ,3 kompl . Beiten mit hohem Haupt , 1 bereits neuer Kinderwagen ,
1 weißes, eis. Bett , 2 halbfr . Betten , 2 Dienstbotenbetten , 1 Nah¬
maschine , 1 bereits neue Kücheneinrichtung, 2 alte Küchenschränke,1 Warenschaft, 3 m hoch , 110 cm breit , 1 Bücher-Etagere , 1 Näh¬
tisch, 1 Serviertisch , 1 großer Spiegel in eich . Rahmen , 1 Vertiko ,hell. 1 Kuckucksuhr und noch Verschiedenes .

Liebhaber ladet höM ein
18952

) . rNadlener, Auktionator.
NB . Die Sachen können Sonntag von 11 Uhr ab angesehen werden

i Bekanntmachung !
Die vereinigten Friseure von Karlsruhe bMe«

N bei bevorstehende«*
Wchiichts - Einköllfkn in

■ MiMckil ii. toilfttrartilifln

I

I

I

i
m

i

um geneigte Berücksichtigung.
Die genossenschastlich einkaufenden Friseurgeschäfte sind

in der Lage, in Auswahl und Preis bedeutende Vorteile
infolge großer Bezüge bieten zu können . Auch hat das
kaufende Publikum die Gewißheit, solche Waren zu kaufen,
deren Qualitäten und praktische Verwendbarkeit in eigenen
Betrieben erprobt find. Es erübrigt sich noch , zu bemerke«,
daß die weitaus größere Mehrzahl der Parfümerie- und
Toilette-Berkaufsartikel Markenartikel find, d. h. solche,
deren Verkaufspreis von feiten der Fabrikanten festgesetzt
ist und welcher von allen Geschäften , ob Warenhaus oder
Spezialgeschäft, eingehallen werden muß. 18969 .2.1

Die vereinigten Friseure und
Mitglieder der Parsiimerie-Eiukaus-

Genofsenschast Karlsruhe.

>
8
I

J
Ofierienblaft rs

i „ MARiASE “ £1 Leipzig. Grösste O
• .verbrdUdeiratszfg .Probc-Nr.grati*

f) eirat !
Sri . , sch. Erich ., ev ., gr. schl .,18—20 000 Jt Verm., w . Anschl .

a . Herrn in sich. Stelle , Großb. u.
Geschäftsm. n . ausgeschl . Gesl .
Off . unt . B38214 an die Exp . der
„Bad . Presse" . Anonym zwecklos ..
Diskret , zuges . Rückporto.
Kleines Tastlklavier,

System Lipp, bereits neu , preiswert
zu verkaufen. Lndwig -Wilhelm -
sttaße 1«. 3. Stock,. Htrh. $ 38265

schrank M. 68.—, eleg. Plüsch «
Diwan M. 35 .—, Chaiselongue ,
gut gearbeitet M . 24.—, alles neu .
zu verkaufen. Werner , Schloss¬
platz 13, Eing . Kar l»Friedrich str„
Part , rechts._ 8338273

Tischform , 3 Rund -,
» 1 gr . Längsbrenner .

Kinderwagen , f. neu , z. Sitz ,
u . Lieg ., vernick . Doppelfederung ,
Laufgärtchen s. bill . zu verk-
83* Boeckhstr . 36 , IV. 12—L

Darlehen
erhält jedermann ohne Vorspesen .
B38210 .2L Amalienstr . 65 . Part .
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Allerlei aus Baden.

rh. Karlsruhe, 2. Dez . Das Jahr neigt sich seinem Ende zu. Sein'etzter Vertreter, der Monat Dezember , ist zu uns gekommen ; der letzte,tber gewiß nicht der schlechteste , bringt er uns doch das verklärteste
Ml des Jahres : das Weihnachtsseft . Wir gehen also dem Winter
ntgegen, und mancher möchte heute schon aus den Sternen lesen , wie !

ach der eisbärige Alte aus dem Norden anlasien werde . Wir wollen
"»arum den Wißbegierigen mit dem an die Hand gehen , was wir selbst
vom Stand der Sterne im Dezember wissen . Wir werden uns aber
natürlich hüten , selbst den Wetterpropheten zu spielen, weil man sich
sonst schon genug blamieren kann. Mithin geben wir unseren Lesernlieber nur die interessantesten und schönsten Himmelserscheinungenbe¬
kannt, damit sie sie , ganz nach Belieben , genießen oder darüber
orakeln können. Da braucht man dann wohl nur zu sagen , daß in
diesen Tagen der Planet Mars wieder seine größte Erdennähe er¬
reicht hat. Schwer ju finden ist er nicht : der hellste Stern , der
abends am östlichen Himmel steht und durch ein rötliches Licht sich
auszeichnet , ist Mars . Er geht schon um halb 5 Uhr abends auf und
ist vom Eintritt der Dunkelheit an die ganze Nacht hindurch sichtbar.Um die Mitternachtsstundegeht er durch unsern Meridian . Er weilt
im Bilde des Stiers , wo wir ihn zurzeit südlich vom Sternhauken der
Plejaden treffen . Wenig südwestlich von ihm steht dann ein anderer
Planet , der lichtschwächer ist und einen mehr weißlichen Schimmer
besitzt . Es ist Saturn» besten gewaltiger Ring nun weit geöffnet er¬
scheint, sodaß man jetzt di« Südseite der Saturnkugel, sowie das Ring¬
system gut beobachten kann. Merkur bleibt im Dezember unsichtbar.
Bei der Venus nimmt die Dauer der Sichtbarkeit langsam ab und
beträgt Ende des Monats noch 314 Stunden. Jupiter wird in den
ersten Tagen des Monats ' auf kurze Zeit des Morgens im Südosten
und am Ende des Monats etwa iy s Stunden sichtbar. Vollmond
tritt am 6. Dezember morgens ein, letztes Viertel ist am 12 . Dezemberabends, Neumond am 20. Dezember nachmittags und erstes Viertel am
28. Dezember abends. Die Tageslänge beträgt zu Anfang des
Monats 7 Stunden 47 Minuten, zu Ende des Monats 7 Stunden 39
Minuten . — Die Bauernregeln sagen vom Dezember : Fließt im
Dezember noch der Birkensaft, hat der Winter keine Kraft. — Aufeinen trockenen Dezember wird ein trockenes Frühjahr und ein
trockener Sommer folgen. — Jsts windig an den Weihnachtstagen, so
sollen die Bäume viel Früchte tragen. — Da wollen wir denn schleu¬
nigst das letztere wünschen. — Noch immer beschäftigt das Erdbeben
die Gemüter , das beweisen die zahlreichen Zuschriften , die wir täglichaus dem Lande erhalten. Die kürzlich verspürten Erdstöße wurden
übrigens auch südlich des Feldbergs und zwar in den Wiesentalorten
Todtnau, Schönau, Zell, Hausen und Schopfheim wahrgenommen. Als
Zeitpunkt des Stoßes wird ziemlich übereinstimmend 4.11 Uhr oder

4 .12 Uhr angegeben. Die Erschütterungen hatten ungefähr di« Stärke
wie die beim ersten Stoß am 16. November. Allem Anschein nach lag
der Erdbebenherd im Feldbergrnassiv . — Ein Karlsruher Ingenieur
gibt folgende sehr einleuchtende Anregung. „In fast allen Gaswerken
Badens"

, schreibt er, Württembergs und Elsaß -Lothringens werden
Druckregistrierapparate verwendet, welch« den Gasdruck automatisch
aufzeichnen . Diese Instrumente sind sehr empfindlich und verschieden«
Anfragen, die ich stellte, haben meine Vermutung bestätigt, daß das
Beben und zum Teil der einige Stunden später erfolgte schwächere
Stoß auf den Diagrammen ausgezeichnet wurden. Eine Sammlung
dieser Diagramme dürfte nicht schwer fallen und könnte vielleicht wei¬
tere Punkte für die Forschung ergeben . Die Druckregistrierapparate
stellen also, wenn auch wenig empfindliche , so doch zahlreich im Lande
ar fgestellte Seismographen dar .

" — Noch immer fehlt uns die genaue
wistenschaftliche Erklärung über die eigentliche Ursache des Erdbebens.
Vielleicht haben die Leute nicht unrecht, die sein Auftreten mit der
aistrocknenden Hitze des vergangenen Sommers in Verbindung brin¬
gen . — Die Ursache anderer unerfreulichen Erscheinungen in unserem
Lande können wir bester erkennen , zum Beispiel die des Saccharin¬
schmuggels . Um einen Franken Verdienst am Kilo des namentlich in
Oesterreich begehrten Süßstoffes setzen junge, unerfahrene Leute, die
sich den Agenten in der Schweiz aufdrängen, ihre Freiheit und Ehre
aufs Spiel . So nimmt der Saccharinschmuggel großen Stils im Bo¬
denseegebiet , trotz zahlreicher Verhaftungen von Schmugglern, kein
Ende . Die Grenzwache erhält für jeden zur Anzeige gebrachten Fall
hohe Prämien . — Denn die Spitzbuben mögen so raffiniert Vorgehen ,
wie sie wollen, sie werden doch einmal erwischt. Das zeigt auch der
folgende Fall , der sich in Schwetzingen zugetragen hat, und den wir
zum Schluß hier anfügen wollen. Dort bemerkte nämlich eine Frau
schon seit längerer Zeit Diebstähle an Eiern, Schmalz, Obst und an¬
deren Viktualien, sowie Geld . Ihr Verdacht lenkte sich auf eine Haus¬
einwohnerin und die Frau nahm zu einer List Zuflucht , um sich davon
zu überzeugen , ob ihr Bedacht gerechtfertigt sei. Sie setzte ihre Nach¬
barin davon in Kenntnis , daß sie am Nachmittag wieder aufs FeH»
gehe , ging auch wirklich fort, kehrte dann aber wieder um und ver¬
steckte sich in ihrer Wohnung, um auf den Dieb zu lauern. Sie brauchte
nicht lange zu warten, denn nach kurzer Zeit erschien die diebische
Nachbarin und stahl wieder Eier, Schmalz und Aepfel. Als sie sich
auch über den Geldschrank machen wollte , verließ die bestohlene Frau
ihr Versteck und stellte sich der Langfingerin gegenüber . Dieser soll
dabei gar nicht wohl zumute gewesen sein , denn die seither gestohlenen
Sachen werden vom Gericht recht hoch eingeschätzt werden . — Die Be¬
stohlene ist ja durch Schaden klug geworden, ob es aber auch die Die¬
bin wird?

Abendblatt. Samstag , 2. Dezember 1811. Nr . 563

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
’

Geburten :
24 . Nov . : Marianne , Vater Emil Schramm, Schreiner. zg

Nov . : Georg , V. Karl Pfcfsinger, Schloster . ^

Todesfälle :
29 . Nov . : Frieda, alt 1 Monat 25 Tage , Vater Valentin Ste-

phany , Zuschneider . — 30 . Nov . : Karl Breitsch , Prokurist , Witwer, alt
33 Jahre ; Gustav Rößle, Bäckermeister , Ehemann, alt 66 Jahre; .
Christian Mannherz, Lokomotivführer , Ehemann, alt 84 Jahre ; Her¬
mann Gorenflo, Kaufmann, ledig, alt 29 Jahre ; Heinrich Fackle-,Kanzleirat, Ehemann, alt 51 Jahre ; Karl Bär , Kaufmann, Ehemann !
alt 58 Jahre.

Geh. Kabinettsrat Becker
in Koburg schrieb : Zu den vielen Anerkennungen, welche ihre Bronchiak
Pastillen weit und breit gefunden haben, bin ich heute in der angenehmen
Lage , eine neue hinrufügen zu können .

Le. Hoheit der Herzog , mein allergnädigster Herr , sowie Ihre Hoheit disFrau Herzogin haben in wiederholten Fällen und stets mit dem besten Erfolgihre Bronchial -Pastillen angewandt. Ast “lies Broncbial -PastiUen
zu haben in den Apotheken . 10951a

Gl »IO
itiseptischiehr angenehmer, erfrischender

• und
M uhdwassen -

Geschäftliche Mitteilungen .
Taschenbuch für Besitzer von Wertpapieren. (1912) . Die Bank

firma Baer & Elend, Karlsruhe, Karl -Friedrichstraße 26, versende
nächstens wieder ihr Taschenbuch — 6 . Jahrgang —, welches für alh
Besitzer von Wertpapieren und für BLrfeninterestenten beachtend
werte Mitteilungen enthält. Es sei besonders darauf hingewiefe»
daß die Firma Baer 6t Elend ihr Taschenbuch Jnterestenten auf Ver
langen kostenlos zugehen läßt. 1862t

ROTKAP

mit besten Champagne-Weinen hergestellte Sekhnarken
KLOSS uFOERSTER Frevbur6%

Vertreter für Baden : Jean Estelmann zun , ICarSsruhe . 10787a

Versteigerung . ^WlW
Dienstag » de« 5 . Dezember , vormittags s Uhr und nach¬

mittags % Uhr werden im Auktionslokal Zähringerstraße29 gegen bar
öffentlich versteigert:

große, fein gekleidet » Gelenkpnppen , sowie ein großerPostenver¬
schiedene gekleidete Puppen, feine Lederpuppen und Ledergestellein allen Größen, und Christbaumschmuck, Blitzmaschinen und
Wäschetrockner. 18975

Liebhaber ladet höflichft ein

«I. Hischmann sen ., Auktionator.

Neuheit
kombinierter *18652

Wandgasbadeofen mit
Zimmerheizofen
Erstklassiges Fabrikat

EmilSriinrdt & Cons.
Ausstellungsräume;

Kaiserstrasse 209 .

Ein grober Posten echt amerikanische

lllimax - Hackmaschinen
mit 4 Messern frisch eingetroffen und empfehle solche als
praktisches Weihnachts -Geschenk. Ferner empfehle :

Universal - Teigrühr - und Knetmaschinen .
Haushaltungswagen . Tafelwagen .

Pureepressen . Butter -Maschinen . Spätzle -Maschinen .
Messerputzmaschinen , Volldamps -

Waschmaschinen. Wringmaschinen , Wäschemangeln .
in größter Auswahl bei billigsten Preisen.

N . Hebeisen
HanS - und Kiichengerate-Magazin . Herd-Lager»

Werderplatz 36 . Telephon 1685.
Male : Klauprechtftratze 2 . Telephon 2749 .

Mitglied des Rabattsparvereins . 18948

Gasthaus - Berkauf . "M!8
Altershalber beabsichtige mein in der Nähe

Pforzheims, 2 Minuten vom Bahnhof gelegenes
l8aklhaue mit dinglichem Recht preiswert zu
UMstpUUS verkaufen . Hoher Umsatz wird nach¬
gewiesen. Beste Gelegenheit für Metzger . B36954

Näheres Rüppurr , Rastatterstrabe86.

Vergebung von
Abbrucharbeiten .

Das alte Krankenhaus mit
Nebengebäuden , Adlerstrabe 29,
Markgraienstraße 29 , Schwanen -
straße 2 ' u .

' 4 soll auf Abbruch
verkauft werden .

Die Verkaufsbedingungen lie¬
gen beim städt. Hochbauamt, Rat¬
haus, Zimmer Nr. 122, zur Ein¬
sicht auf und sind die Angebote
daselbst bis 18939
Samstag , den 9. Dezember 1911,

vormittags 9 Uhr,
verschlossen, mit entsprechender
Aufschrift versehen , einzureichen .

Karlsruhe, 2 . Dezbr . 1911.
Städt . Hochbauamt.

Submission des Forst -
amts Gernsbach .

Donnerstag, den 21. Dezember
d . Js ., früh 10 Uhr, im Geschäfts¬
zimmer des Forstamts. Aus Do¬
mänenwald Bruhberg , Abt . 6 , 10,12 : 180 Nadelholzstämme I .—VI.
Kl . ( meist Fichten ) , 69 Nadelholz¬
abschnitte I .—III . Kl ., zusammen
325 fm. Ziel 6 Monate, bezm.
yi % monatlicher Rabatt. Los¬
weise Auszüge und Angebotsfor¬
mulare unentgeltlich durch das
Forstamt . Bedingungen und An¬
schläge liegen beim Forstamt auf.Die Einreichung eines Angebots
gilt als Annahme der Verkaufs¬
bedingungen . Die Angebote müs¬
sen verschloffen und mit entspre¬
chender Aufschrift versehen bis zu
obengenanntem Termin beim
Forstamt Gernsbach eingereicht
sein . Domänenwaldhüter Anselm
in Michelbach zeigt das Holz .

Bekanntmachung.
Zu möglichst baldigem Antritt

suchen wir einen erfahrenen
„Straßen- u. Kanalbauaufseher " .

Nur solche Bewerber , welche im
städtischen Straßen - und Kanali¬
sationswesen praktische Erfahrung
besitzen , wollen ihre Gesuche unter
Beifügung eines Lebenslaufes u .
Zeugnisabschriften , sowie unter
Angabe der Gehaltsansprüche und
des Zeitpunktes , wann der Dienst¬
antritt erfolgen kann, bis zum
20. Dezember d. Js . bei uns ein¬
reichen.

Die Anstellung erfolgt zunächst
auf Probe.

Bei Bewährung kann dauernde
Beschäftigung in Aussicht gestellt
werden . 10968a

Lörrach, den 1 . Dezember 1911 .
!8tadtbanaint .

_ H i m B_e_cf._
KmariMchiie» SÄ Ir ;
zn verk., auch gute Zuchtweibchen.

Gerwigstr . 40 . 4. St . r. B38281

ttwuchle WMiite,sowie 2 Zuber billig abzugeben .B38256 Kaiser -Allee 95 a , 1 Tr.
Ein Anzug u . ein Ueberzieber

zu verkaufen . Kronenstr , 3, 2. St .

Ein treuer Berater und unentbehrlicher Legleiter in der Wirtepraxis
ist das soeben erschienene

Klotz, East- und Schankwirtschastsrecht in Baden.
Preis gebunden Ji 3.—.

Bei der großen Zahl der die Gastwirte und Hoteliers berührenden Gesetze ist, , es ohne ein
sie alle kurz zuiammensassendes Buch fast unmöglich, sich hierin auszukennen und etnersetts sich
seiner Rechte bewußt zu sein , andererseits aber sich vor Strafe zu schützen. _ .Wie vielseitig der Pflichtenkreis und die Verantwortung der Gast- und Schankwirte und
wie nötig die Kenntnis der Gesetze und Verordnungen ist , möge untenstehendes Jnhaltsverzetchnrs
des oben empfohlenen Buches zeigen. Das Buch enthält : . „ „ „ , . . . . . . . . .

1 . Gewerbepolizei : Personal - und Realwirtschaft , Singspielhalle , Gelegenheitswirtschaft ,
Wirtschaftstaxen , Ruhezeit der Gehilfen und Lehrlinge , Kinderbeschaftigung, Stellenvermittlung ,
Schankgefäßgesetz. Preise der Gastwirte rc . rc . . . .2. Bau - , Feuer - und Sicherheits - , Gesundheits - und Nernltchkeitspoltzer : Vorschriften
über die Lage und Beschaffenheit der Wirtschaftslokale und deren Zubehorden , über Versamm¬
lungsräume Azetylenbeleuchtung, Starkstrom - Anlagen , Kinematographen , Bierpressionen , Flaschen¬
bierhandel rc ., Wirtshausschlächtereien , bauliche und gesundheitliche Mindestforderungen für Kur»
und Badeorte rc . t ^ _3. Ordnnngs - , Sicherheits - und Sittenpolizei : Polizeistunde , Tanzbelustigungen . Sonn -
tagsfeier , Wirtshausbesuch durch Schüler , Fremdenbuch, anzeigepflichtige Veranstaltungen , Glücks¬
spiele rc ., Versteigerungen und Lohnzahlungen in Wirtschaften , Reich » -Verernsgesetz mit Voll¬
zugsbestimmungen . . . . . . . . . .. . » .. .4 . Bestimmungen des bürgerlichen Rechts : Haftung de? Gastwirts für «ingebrachte
Sachen , Haftung der Wirte infolge mangelhafter Verkehrssicherheit der Raume , Verjährung der
Forderungen , Bierlieferungsvertrag . . ,5. Nahrungsmittelwesen : Nahrungsmittelgesetz , Reichsgeietz über bler- und zinkhaltige
Gegenstände , Reichs -Weingesetz mit Vollzuasbestimmungen , jagd- und sischereirechtl. Vorschriften .

6 . Stenerwesen : Schaumweinsteuergeietz, vad . Weinsteuergesetz, Kurtaxe , Verbrauchssteuer .
Im Anhang sind die Normativbestimmungen und örtlichen Bauordnungen über die Wrrt -

schaftslokale in den Amtsbezirken Karlsruhe , Mannheim , Freiburg , und Heidelberg abgedruckt.
Das Auffinden der Bestimmungen wird durch ein ansführliches Inhaltsverzeichnis und

1 ein alphabetisches Sachregister erleichtert .
Zu beziehen durch jede Buchhandlung .

. . . ■ IIIIIH lim. Ml 11111— 1111, !„ » »«
18824

Empfehle als paffendeWeihnachts -Geschenke
in größter Auswahl

Damentaschen
in jeder Art und Preislage

Handtaschen und ttofferin jeder Art und Preislage , sowie
Aktenmappen. Brieftaschen.
Portemonnaies . Zigarren.
Etuis . Hosenträger. Schul¬
ranzen. Markttaschen . Ruck-
säcke .Gamaschen .hunüehals -
bander, Schaukelpferde rc.

Anfertigung sämtlicher Fahr .» Reit - und Stallntenstlien .
8 . Kiotter, Sailltrti, Srrnitnflr . 25,

la. Ruhr kohlen , Ia. Hüttenkoks
für Zentralheizung

la . Briketts n. Holz

Kontor :
Donglasstr . 16 .

Telephon 197.
Mitglied des Rabatt Spar-Vereins. 18947

Nil, and mehrfarbig , werde» rasch und/ f (ifC$$Käncit«« AadikLe » » reff«".

Iiekttnntni » clinng .
Ich ge st. mir die höfl . Mitteil .,

daß ich mit dem heutig. Tage
den Alleinverk . einer renomm.
Weingroßhandl. übernommen
habe und bin dadurch in der
Lage , vorzügl. Qualit . Medi¬
zinal- und Dessert -Weln« zu
autzergewöhnl . bill. Preisen zu
offerieren. Proben, Prospekte ,
Preislisten halte ich meiner w.
Kundschaft gern zur Verfüg.
MarzirettKetheaheserAarlNeMachf .

g Colonialwaren, Hübschste. 25 .

Bekanntmachung.
Jchgest . mir die höfl . Mitteil .,

daß ich mit dem heutig. Tage
den Alleinverk . einer renomm.
Weingroßhandl. übernommen
habe und bin dadurch in der
Lage, vorzügl. Qualit . Medi¬
zinal- und Dessert - Weine zu
autzergewöhnl . bill. Preisen zu
offerieren. Proben, Prospekte ,
Preislisten halte ich meiner w.
Kundschaft gern zur Verfüg.
Phi.ipp Jung , Bäckerei Kiefern.

Steppdecken ,
wollene Decken

kaufen Sie billigst 17145*
Zirkel IS » part .
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perisnainachrichten
eus dem Ober -Poftdirektionsbezirk Karlsruhe .

Verletzt: die Postassistenten : Heinrich Bittiger von Karlsruhe
«ack Oppenau , Adolf Fischer von Oppenau nach Karlsruhe , Peter
Kutfleifch von Weinheim nach Karlsruhe , Robert Hecht von Mann -
beim nach Heidelberg , Gregor Henninger von Mannheim nach Wall¬
ern Friedrich Kammer von Friedrichsfeld nach Karlsruhe , Karl
Kien

'
tz von Karlsruhe nach Pforzheim , Eotthold Mayer von Heidel¬

berg nach Renchen, Hermann Müller von Pforzheim nach Karlsruhe ,
August Neuhäusel von Oos nach Karlsruhe , Philipp Schneider von
Karlsruhe nach Mannheim , Adolf Schweitzer von Kappelr deck nach
Karlsruhe , Julius Trey von Baden -Baden nach Karlsruhe , Friedrich
Wahl von Mannheim -Waldhof nach Oos ; die Telegraphenassistenten :
Friedrich Haberkern von Mosbach nach Baden -Baden , Karl Keßler
von Baden -Baden nach Karlsruhe .

Gerich1s?ettrmg.
Zf Lahr, 1 . Dez . Das hiesige Schöffengericht verurteilte gestern

z« ei Handmerksburscheu» die am 31. Oktober in Oberweier von einem
Landwirt mit je drei Glas Apfelwein bewirtet wurden , den Dank
dafür aber bei einem Nachbar des Landwirts abstatteten , indem sie
mit ihren Stöcken den Hund vertrieben und die Familie verprügelten .
Einem Sohn gelang es , den zufällig anwesenden Gendarm herbeizu¬
rufen. Dieser konnte mit Hilfe handfester Männer die undankbaren
Gesellen , die sich wie Wilde gebärdeten , festnehmen und in sicheren
Gewahrsam bringen . Das Urteil lautete auf 12 bezw. » Wochen Ge¬
fängnis , worauf 2 Wochen Untersuchungshaft angerechnet wurden .

hd Bremen. 2. Dez . (Tel .) Das Kriegsgericht der 17 .
Division verurteilte gestern den aus Ostpreußen stammenden
Musketier Hoppe vom Bremer Infanterie -Regiment wegen
Selbstverstümmelung zur gesetzlich niedrigsten Strafe von
'einem Jahr Gefängnis . Hoppe hatte sich auf dem Kasernen¬
hofe den oberen Teil der Ohrmuschel abgeschnitten , um vom
Militär wieder frei zu kommen und seiner gelähmten Mut»
>ter und 75jährigen Großmutter helfen zu können , die durch
-seine Einziehung in bitterster Not zurückgeblieben waren.^Trotzdem erkannte das Gericht auch auf Versetzung in die 2.
Klasse des Soldatenstandes, weil Hoppe dadurch eine ehrlose
Gesinnung bekundet habe, daß er sich durch Selbstverstümme¬
lung dem Militärdienst entziehen wollte.

bd Madrid, 2. Dez . (Tel .) Ein Aufsehen erregender
Kiudesmord -Prozetz, der in den letzten Tagen verhandelt
wurde , ist gestern zu Ende gekommen . Er schloß mit der
Verurteilung von drei Angeklagten zum Tode und eines
Angeklagten zu 17 Jahren Zuchthans . Die übrigen wurden
freigesprochen. Das Urteil wurde von der Volksmenge bei¬
fällig ausgenommen .

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe, 1 . Dez . Sitzung der Strafkammer I. Vorsitzender :

Landgerichtsdirektor Dr . Dölter . Vertreter der großh. Staatsanwalt¬
schaft : Staatsanwalt Dr . Huber .

Bei der städt . Sparkasse war für den Kaufmann Otto Seitz aufein Sparkassenbuch von dessen Eltern der Betrag von 35 Mark angeleLtworden. Seitz wollte in den Besitz dieses Geldes kommen und wen¬
dete dazu einen besonderen Trick an . Er erzählte seiner Mutter , datz er
von der hiesigen General -Agentur der Versicherungsgesellschaft
„Wilhelmina "

, bei der er als Bureaugehilfe angestellt war , die Kasteübertragen bekommen solle , daß er aber zuvor Kaution leisten müsse .Seiner Mutter legt« Seitz zugleich eine Kautionsurkunde vor ; sie ent¬
hielt die Bestätigung für die Hinterlegung seines Sparkastenbuchs alsKaution . Die Urkunde war gefälscht ; ein Freund des Seitz hatte sieauf dessen Veranlassung angefertigt . Da dieselbe den Unterschrifts -
stempel der Eeneralagentur trug , nahm die Mutter des Angeklagtenkeinen Anstand , das Sparkassenbuch herauszugeben . Mit ihm erhob
-Seitz das Geld bei der Sparkasse. Er verbrauchte es für sich , wie den
.Betrag von 75 Mark , den er, ohne dazu berechtigt und beauftragt zufein , bei einem hiesigen Versicherten der Gesellschaft gegen die ord¬
nungsgemäße Quittung erhoben hatte . Das Gericht erkannte wegenUrkundenfälschung und Betrugs auf 8 Wochen Gefängnis .Die Berufung des vom hiesigen Schöffengericht wegen Vergehens

; gegen das Reichsgesetz betr . die Wetten bei öffentlich veranstaltetenPferderennen , bestraften Dienstmanns Johann Henning aus Landen¬hausen wurde wegen Nichterscheinens des Angeklagten verworfen .Eine größere Anzahl von Obsthändlerinnen , die die hiesigenMärkte ständig besuchen , hatte sich heute im Eerichtssaal zusammen¬gefunden, von denen die eine , Frau Bertha Wüst, geb . Berger , ausSasbach , hier wohnhaft , auf der Anklagebank Platz nehmen mußte ,um sich wegen Beleidigung zu verantworten , während die anderen alsZeugen geladen waren . Im vorigen Jahre hatte die Angeklagte einen
Prozeß vor dem hiesigen Amtsgericht wegen einer Obstlieferung . IhrSchwager Markus hier klagte gegen sie auf Zahlung von 238 Mark .Frau Wüst wurde auch in einem vor dem Oberamtsrichter Müller am23. März 1910 stattgefundenen Termine zur Zahlung dieses Betragesverutteilt . Der Ausgang dieses Forderungsprozesses bildete langeZeit hindurch ausgiebigen Gesprächsstoff für die Markthändlerinnen ,was nicht zuletzt darauf zurückzuführen war , daß Frau Wüst ihre Ver¬
urteilung durch eine bedenkliche Begründung zu erklären suchte , der
sie auf den Wochenmärkten einer Reihe von Personen gegenüber rechtdrastischen Ausdruck gab. Sie behauptete nämlich , sie habe ihrenProzeß verloren , weil von ihrer Schwester ein Meineid geleistet und

„ Dberamtsrichter , der den Markus gut kenne , geschmiert worden sei.Hätte ein anderer Richter ihre Sache gehabt , wäre der Prozeß ge¬wonnen worden . Ihrem bösen Mundwerk hatte es die Wüst zu ver¬danken, daß sie nun heute wegen Beamtenbeleidigung vor der Straf¬kammer stand. Diese verurteilte sie zu 7Ü Mark Geldstrafe.

Erledigte Stellen für Militäranivärter .
Landbriesträger auf 1 . Januar 1912 , im Bezirk der Kaiser !. Ob ;r-

postdirektion Konstanz . Probezeit 6 Monate . Anstellung auf ^ jähr¬
liche Kündigung . 1100 Ji Gehalt und der gesetzliche Wohnungsgeld -
zuschuß. Gehalt steigt bis 1400 Ji .

Unser enorm billiger

Weihnachtsverkauf
in

Kleiöer- unö Sei - en-Stoffen
halbfertigen Roben u. Blusen

bietet die beste Gelegenheit zu
praktischenWeihnachts-Einkäufen.

Geschwister Knopf .

18838

BaOisdie HanOelsIehranstall
Telephon 3121 Karlsruhe Lammstrasse Nr. 8,

Ecke Kaise Strasse .
Praktisch und akademisch gebildete Leiter.
■■ — ■ — Neueste patentamtlich geschützte - —

Reformschreibmethode
WM""' Staatlich- -geprttfte • Lehrer.- ” —'- 'O—taghelle
methoden. — Honorar mässig. — Ratenzahlung

Nur Einze unterricht.
Wahl derFreie

Kleine, mittlere und grosse Kurse

‘ ■‘Lehrsäle,
erlaubt.

Stunden .
beginnen täglich .

— Pre 'sgekrönte Lel .r-
— Lehrmittel kostenlos.

Damen und Herren jeden Standes erhalten gründl'che und gewissenhafte Ausbildung in allen
Handelswissenschaften und Sprachen. 18973

Nähere Auskunft und Prosp kte kostenlos durch das Sekretariat der Anstalt.

Honigkuchen .
Zutaten : 4 Eier, 500 g (1 Pfund) Zucker , 2 Pfund Honig , 3 Pfund

Hehl , 2 Päckchen von Dr . Oetker 1« Backpulver , 250 g (I/2 Pfund )Handeln , 125 g (I/4 Pfund) Sukkade (Zitronat ) , die abgenebene Schale
einer Zitrone, 2 gehäufte Eßlöffel voll Zimt , I gestrichenen Eßlöffel voll
gestoßene Heiken, 1 gestrichenen Eßlöffel voll gestoßenen Ingwer , 15 gPottasche .

Zubereitung : Dos mit dem Backpulver gemischte Hehl schüttet
man in eine Schüssel oder auf ein Backbrett , macht in die Hitte eine
Vertiefung , in we ’cber man Zucker und Eier schaumig rührt , dann fugtman den durch Erwärmen dünnflüssig gemachten Honig hinzu , ferner
die in etwas lauwarmem Wasser gelöste Pottasche , die feingeschnitteneSukkade , die ungeschälten in zweiTeilegeschnittenen Handeln , die Zitronen¬
schale , Ingwer , Zimt und Heiken. Diese Hasse verarbeitet man zueinem festen Teig , der ungefähr 8 Tage stehen muß . Dann wird der
Teig 1/3 cm dick auf ein gefettetes Blech gelegt und bei mäßiger Hitze
gebacken . Sobald der Kuchen aus dem Ofen kommt , schneidet manihn in viereckige Stucke.

Zum Glasieren verrührt man Puderzucker mit Eiweiß, bestreicht die
Kuchen damit und trocknet sie im Ofen bei mäßiger Hitze .

£ £ a >rlsrutii

empfiehlt
ihre

gleichmässig
vorzüglichen

Telephon 264
auf der Brauerei auf Flaschen gezogen.

*
Vollmundig. ~ Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .

Bruno-Glühkörper haben unbegrenzte Lebensdauer,weil sie nach dem Abflammen
stoss - und schlagfest sind. — Im
Gebrauch das billigste Fabrikat .

9069a

verlange Im eipslen leierem die bewäMeo ß« . Würger, io
UM
Berlin N. 65 , Liebenwalder Str . 10.

Ernstgemeinte Heirat.
Solid . Arbeiter , 26 Jahre , ev . ,mit etw. Berm . , dem es hier an

nötiger Damenbekanntschait fehlt,sucht auf dies . Wege eine Lebens¬
gefährtin m. entspr . Verm., amliebst. Mädchen v . Lande, zwecksGründuna ein. eigen . Heimes, da
derselbe Waise. Es wird mehr ausliebev. Heim, als am groß. Ver¬
mögen gesehen . Gefl. Offert , mit
Lebenslauf , Photographie, unterNr . 9338236 an die Exped . der
„Bad . Presse" erb. Vermittl . ver¬beten . Strengste Ehrensache .

Weihnachts -
Verlobung möchte Fräulein ,23 Jahre , bescheiden, gute Fa¬milie . 30000 Mk . bar u . große
Erbschaft. Herren , wenn auchohne Äermögen, unbedingtaber arbeitsfreudig u. charak¬
terfest bitten Postlagerkarte 2,Friedenau -Berlin . B38216

Witwer ,
40 Jahre , 1 Kind, 12 Jahre , gutsituiert , angenehm. Heim, sichere
Stellung , wünscht zwecks Heiratdie Bekanntschaft ein . Fräuleins ,nicht unter 26 Jahren zu machen.Ernstgemeinte Anträge, womög¬
lich mit Photographie erbeten andie Exp. der „Bad . Presse " unter
Nr . « 38055 .

Gebildete Dame , katholisch, mit
Permög . , Ende der 30er, bis setzt
noch im Ausland «tätig , wünscht
sich in ihrer Heimat mit gebildet ,
kathol . Herrn , Ende der 40er zuverebel . Witwer nicht ausgeschloss.

Angebote unter Beifügung ein .Bildes unter 1. bl . 1. hauptpost¬
lagernd Karlsruhe . Strengste
Verschwiegenh . zugesich. 9338227
Hl

Beteiligter ges.
mit 40 bis 50 000 Mk. als

kausm. Direktor
und Organisator 10680a

Loh« Senta ! MW!
Cif . u . 4050 Post 5, Frankfurt a . M .

Karlsruhe, Kaiaeretr . lW, »
Ientast *

förofilirniimil
1
wünscht alsbald an , der
Bahnstrecke Meckesherm—
Neckarelz oder Meckesherû —
Jagftfeld 10746a8.3
Dierniedertage
zu errichten. Zur Ueber-
nahme lusttragende Eigen¬
tümer von Häusern mit den
erforderlichen Gelassen be¬
lieben unter näherer Angabe

^ ihrer Bedingungen sich zu
z melden bei Haasenstem
i & Vogler A.- ti . in Karls -
I ruhe unter Nr . P 2345.

Heidelberg. =
. Im schönsten Teile des ß
I Neckartales, an besuchtester
Promenade gelegen, neu zu

j errichtendes
i Cafe - Restaurant
. I . Ranges
I mit Wein, Bier - und Likör- _

ausschank aus Frühjahr für M
I längere Zeit z« verpachten . § *
! Behagliche Räume Mit

elektr. Licht , Dampfheizung . £
i große Terrassen , in unmtttel - ?
| barer Nähe des Neckars, aus -
| gedehnten Garten mit Park
und Ausgang in den Stadt¬
wald bieten umsichtigen, ge-

' wandten , kapitalkräftigen
Geschäftsleuten eine glanz .
Existenz. Milchwirtsch. nebst
Gärtnerei kann mit über¬
nommen werden . Dff . u . K.500
an Haasenstein & Bögler , “
A .-G . , Heidelberg erb . ,<>«»«

Nebenverdienst.
Jnseraten -Ngent ob . an¬

derer tüchtig. Geschäftsmann
zum Einholen von Inseraten

; gesucht. r. Hohe Provision .
- Inserate sind leicht zu bekom -
s men. Es ist somit e . tüchtig .,’
i gewandt . Geschäftsmann ein
‘ ,mmer Wiederkehr. Neben-
[ verd . qesich . Gefl . Zuschr. mit
; Angabe des Alters , Berufs - *3
! tätigt , u. Sieter , unt . G . 2379 |
} an Haasenstein & Vogler .
I A.-G . , Mannbein ». 10978a

Jahres-
Einkommen.

von 3000 bis «000 Mark !
könnenstrebsame Leute jeden
Standes sich verschaffen durch L ,UebernahmederVersandstelle r3
für einen eingeführten , ganz
reellen und überall leicht zu ! _
verkaufend. Konsum -Artikel , el
Kein Risiko , keinKapital , nur «Jetwas Verkaufstalent . So -
fertiger , steigendxrVerdienst , IJL,

Nauch als Nebengeschäft pas- gj' send. Nur rasch entschlossene,• zuverlässige, wenn auch ein- P5
l sachePersonen, die den Willen
: haben, sich empor zu arbeiten ,

erhalten nähereMitteilungen -
i unter „ Sofortiger Der - 1
i dienst" an Haasenstein &
■Voaler . A .-G . . Mannheim .
i Wer vermittelt besserem

Beamten diskret und reell

? mit gutsituierter , ig . Dame ? !
E? Gefl. Offerten unter fl . 2382 j
E an Haasenstein & Vogler , j

A .-G . , Mannheim . 10979a j

Z Mel Geld
verdienen Herren durch den
Alleinvertrieb eines gesetzl .
geschützt. „Kinderspiels " (er-
setzt 3 bisherige Spiele zu»
gleich). 10985a

Umgehende Offerten unt .
815852an Haasenstein& Vogler
A.-G., Frankfurt a . M.

Fräulein,
welches sehr gut kochen kann,
wird nach Lausanne gesucht.
Offert , mit Photographie u .
Lebenslauf unter ff 15546 L
an Haasenstein & Voaler .
Lausanne (Schweiz). 10995a

Sehr beMenMrt
für Möbelhäuser !

Ein hiesiges, sehr leistungsfähiges
Möbel - und Ausstattungsgefchaft
liefert an

Beamte «. Private
in gesicherter Stellung Möbel ,
sowie komplette Einrichtungen !
auf monatliche und fl .jährliche (Ratenzahlung
ohne Erhöhung des wirklichen Kaffa - r
Preises . — Beamte ohne Anzahlung .

Offerten unter Nr . 18866 an die !
Erved. der „Bad . Presse " erb . 6 .1 ■

Fräulein , 22 Jahre alt , prot .,
gut häuslich erzogen, , mit etwas ,
Vermögen, wünscht die Bekannt¬
schaft eines jungen Herrn , nichts
unter 28 Jahren , in guter Stel¬
lung. zwecks späterer Heirat zujmachen . Anonym zwecklos . >

Offerten unter Nr . 3338150 an '
die Erved. der „Bad . Vresie " erb .

Achtung.
Diejenigen Herren , welche dem

Auftritt in der Kaiserftraße am >
Durlacher Tor in der Nackt vom :30 November auf 1 . Dezember zu - 1
gesehen bezw . dabei waren , mögen ,
schriftlich ibre Adresse anaeben
unter Nr . i 0984a in der Exped . der ;
„Bad. Presse" . 2 .1 ,
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Ziehungs -ListeKrande .
■= Berlin , 2 Dez. Zn einem Atelier der Firma für

Theateraussiattnug von Hugo Baruch u. Co. brach heute vor¬
mittag auf noch nicht ermittelte Weise Feuer aus , das sich
schnell auf ein zweites Atelier ausdehnte. Ein groher Teil
der Requisite» (darunter die für das Reiuhardsche Ausstat¬
tungsstück „Mirakel", das im Olympiatheater in London dem¬
nächst aufgeführt werden sollte) ist verbräunt. Der durch den
Brand verursachte Schaden beträgt ungefähr 100 000 JA .

= Leipzig , 2 . Dez . Heute früh brach in dem Moutie -
ruugsgebäude zwischen dem Exerzierhause und der eigent¬
liche« Maunschaftskaserne des 108. Infanterie -Regiments
Erohfeser aus . Das ganze Gebäude , in dem sich die Mon¬
tierungsstücke und Geräte für ein Reserveartillerieregrmeut
befinden, steht in Flammen Trotz der Tätigkeit mehrerer
Löschzüge dürfte nichts mehr zu retten sein.
Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie und Hydrogr.

vom 2. Dezember 1911 .
Die Lustdruckverteilung ist im wesentlichen die gleiche , wie am

Bortag . Ein Hochdruckgebiet mit Barometerständen bis zu 785 mm
lagernd über Rußland , während sich noch immer bei Island eine tiefe
Depression befindet ; diese hat ihren Wirkungskreis nicht weiter , als
über die britischen Inseln ausgebreitet . Das Wetter ist in Deutsch¬land teils heiter , teils neblig und trocken ; mit Ausnahme des Rord -
ostens lagen die Morgentemperaturen über dem Gefrierpunkt . Da
das Ottsbarometer nicht fällt , so wird sich voraussichtlich die Depres¬
sion auch weiterhin bei uns nicht geltend machen ; es ist deshalb hei¬teres oder nebliges , ttockenes und verhältnismäßig mildes Wetter zuerwarten .

Witterungsbeobachtungender Meteorolog. Station Karlsruhe.

Dezember
Baro¬
meter

Ther -
momt.
in G.

Absol .
Feucht.Mw

Feuchtigk.
in Proz . Wind

1. Nachts 98e U. 757 .1 7 .0 6.3 84 NO
2 . Mrgs. 7“ U. 757 .8 1 .8 5.0 95
2. Mitt . 2“ U. 756 .5 7.7 4.9 62 0

Himmel

bedeckt
wolkenlos

heiter
Höchste Temperatur am l . Dezember : 8 .8 ; niedrigste in der da¬

rauffolgenden Nacht. Niegerschlagsmenge, gemessen am 2. Dezember.7.26 Uhr früh ; = 0 .0 nun .

Wetternachrichten ans dem Süden vom 2. Dezember, früh :
Lugano bedeckt 3 Grad , Biarritz dunsttg 5 Grad , Triest wolkenlos8 Grad , Florenz wolkenlos 4 Grad .

Ungeziefer jeder Art ,
wieWanzen,9totten,Kfif er , Ameisen ,Ratten u. Mäuse , beleitigtmit überralchendem

Erfolg unter Garantie die 15294*
DefllsAe öersiomns gegen Ungeziefer Anton Springer
Markgrafenstr . 52 , Telephon 2340 . Fabrik und Ver-land Ettlingerstr . 51, Telephon 1428. Größtes und
leiftunzsfähigftes Unternehmen dieler Art in DeutTchl

Lobende Anerkennung ., billigste Preise , strengste Diskret.

Jagd-Verpachtung .
Die Gemeinde Kirnbach verpachtet in öffentlicher Versteigerung amSamstag , den 9. Dezember d. Js .. nachmittags 3 Uhr. auf demRathause daselbst die Ausübung der Jagd auf ihrer Gemarkung , so¬weit solche nicht den Grundeigentümern selbst zusteht, in 3 Distriktenaus die Dauer von weiteren 6 Jahren — 1. Februar 1912 bis einschl .81. Januar 1918 .

Als Pächter werden nur solche Personen zugelaffen, welche im
Besitze eines giltigen Ja ^dpasses sind oder bei denen gegen die Erteilungeines solchen ein Bedenken nicht obwaltet .

Airubach, den 25. November 1911 .
Der Gememderat :

Bürgermeister R ö k. 10997

Auf zur KopfenblAe , Wserstraße 39
Morgen Sonntag: Crosses Streicfakonzert .

Zn Weihnachten
empfehlen unsere

erstklassigen Nähmaschinen und Fahrräder ,
Waschmaschinen und Kochherde .

Aeussergt bequemeZahlungsbeding., gegenbar Rabatt.
Tellelager, Reparaturwerkstätte .

Gründlicher Unterricht im Sticken und
Stopfen kostenlos.

Schwinn & Ehrfeld
Kais erstr , 99 , Zähringerstr . 74, Telephon 102 .

öegerv
FfopFschuppen

St. lOülS 1504:
Mailand 1906 t
Brüssel 1910 t
Grand Prix

09DRALU*
Btt«

Gegen
aarausfall

Turin 1911 :
Int. Hyg.-Ausst.
Dresden 1911t

Grosser Preis

• Dr . Dralle 's (

^ßirken-fjaariuasser,
^Ä/irKanig unübertroffen . ^

O *
Preis 1 .85 und 3.70.

Vertretung - >
Schreibmaschinenfabrifa Akt. ■ Ges.i ®

I D
I “k

emer
Deutschen
für grösseren Bezirk an solvente, renommierte Firma od. Persönlichkeitzu vergeben. Erstklassige Marke . Offerten unter ChiffreF. 998oJ11000a an die Exped. der „Bad. Presse“ erbeten. J

Los
Nr.

Gewinn
Nr.

Los
Nr.

Gewinn
Nr.

Los
Nr .

Gewinn
Nr.

45 49 652 62 1185 14
75 63 653 44 1186 13

116 10 659 24 1216 30
137 40 669 25 1229 11
164 32 687 18 1275 26
165 43 709 46 1290 22
183 54 711 3 1334 47
213 2 713 12 1335 53
235 4 718 51 1358 34
24 L 20 815 8 1488 42
302 39 858 33 1500 31
307 36 873 65 1543 15
310 35 929 55 1598 7
377 60 934 5 1660 50
393 23 966 28 1691 56
397 48 995 1 1775 52
479 59 988 57 1804 19
545 21 1005 17 1903 37
589 58 1026 27 1941 38
603 6 1032 64
608 29 1041 41
638 45 1146 16
639 61 1152 9

der am 2 . Dezember 1911 im Hotel Cafs Rowack statt-gefundenen Ziehung der vom

Erken Knrlsrnher §nm förKnnnmPichl
mit Jojflfdml md Wege (t. D .j

veranstalteten Kanarien -Lotterie :

Rohdauarbeiten
für den Neubau eines Rathauses
mit Lehrerwohnungen für die
Gemeinde Rotenfels im Murgtal
nach Verordnung des Ministeriumsder Finanzen vom 3. Januar 1907
öffentlich zu vergeben: Erd - , Mau¬
rer - , Zement - und Eisenbeton - ,Steinhauer - (Hartgestein u . Sand¬
stein) Zimmer -, Dachdecker- (Biber¬
schwänze ) Schmiede- und Blcchner-arbeiten mit Blitzableitung , sowie
Walzeisenlieferung :

Zeichnungen, Bedingungen und
Arbeitsbeschriebeam Mittwoch, den
20. Dezember von ' 1,10 Uhr vorm,bis *1,6 Uhr nachm , auf dem Rat¬
hause in Rotenfels , an den sonsti¬
gen Werktagen während der Dienst¬
stunden vormittags auf unserem
Geschäftszimmer in Baden zur Ein¬
sicht und Empfang der Angebots¬
vordrucke . Ohne Einsichtnahme der
Bedingungen u . s. w. keine Abgabe
etc . der Angedotsvordrucke.

Angebote verschlossen , postfrei u.
entsprechender Aufschrift bis läng¬
stens Donnerstag , den 28. Dezbr.9 Uhr Vorm , bei uns einzureichen.Der Eröffnung der Angebotekönnen
die Anbieter beiwohnen. Zuschlags¬
frist : vier Wochen.

Baden , den l . Dezember 1911 .Gr . Bezirk sbauinspektio ».

PsM-VerslchttW.
Am Montag , d. 4. Dez . 1911.vormittags 10 Uhr» wird an der

Ostfront der Telegraphen -Kaserne
der Verkauf eines ausrangierten
Dienstpferdes gegen Barzahlung
stattfinden . 10994a
Telegraphen - Bataillon Nr . 4.

Karlsruhe .

KnkW-Nklli « WM
Montag , den 4. Dezember .abends halb 9 Uhr :
Mitgliederversammlung

Lokal „Goldener Adler". 3 .3
Der Vorstand .

Wer roürte üefWfsinui
ioiort 30(1 n . leiten, ssx
Zins bei monatlicher Abzahlung ?

Offerten unter Nr . 38221 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Bouillon - Würfel , prima
Ware , äußerst schmackhaft .100 St . J !2.b0 . 50 1 .45
iMargonal Co., G. m . b . H .
(Berlin 16 , Lichterfelder-

straße33 . 1098 a

Wer
'twas zu verkaufen bat , etwas zu
kaufen sucht, eine Stelle sucht, Dienst-
-ersonal sucht, neue Kundschaftjucht
trbeit zu vergebenhat u. s. w . u. s. wDer
rreicht seinen Zweck am sichersten ,
venn er es in der

„Badischen Presse 11
ekanntmacht.

Reisen Sie mit !
Niemand versäume den

Besuch des

Kaiser-
Panoramas!9

■ t Hochinteressant !
Diese Woche :

Reise m. d . Ozeandampfer
■A . „Blücher “ der Hamburp-

Amerika-Linie bis an die
▼ Gestade des ewig. Eises .

Jeden Sonntag ein neues Pogramm .
Eintritt : Erwachsene 20 Pfg., Kinder
10 Pfg. Vereine, Pensionate , Militär
billigst. Geöffnet von mittags 2 Uhr
bis abends 10 Uhr . 18647

nden diskr.
ufnahme u.Damen t r hH. gewissenhaft«leden Standes - Pflege bei

E . Stecher . Schützenstr. 79, 2 . St .

jm

Zughund
zu kaufen gesucht. Kurzhaar od.Rotweiler bevorzugt . Nicht
über Ist, Jahre . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . B38222 an
die Expedition der »Bad . Presse".

Guterhaltener Anzugskoffer zukaufen gesucht. Offerten unter
B38270 an die Exped. der „Bad.
Presse" erbeten.

I» verkaufen
verkauf eines
D. R. Patents.
Infolge Wegzug nach dem Aus¬

land habe sehr zweckmässigen Artikel,
durch welchen ein ganz enormer
Gewinn zu erzielen ist , um den
Spottpreis von Mk . 300 sofort zu
verkaufen.

Ungemein günstig für tüchtigen
Reisenden oder Geschäfte, welche
den Artikel lizcnzweise wieder ver¬
geben. Vorhand . Material , welches
allein schon den Wert des Kauf¬
preises repräsentiert , erhält Käufer
mit und bietet diese nie wicder-
kehrende Gelegenheit Leuten , die
sich sofort entschließen können, hohen
Gewinn . lStreng reell ).

Offerten unter Nr . Ä38252 an
die Exped. der „Bad . Presse " erb.

.

i
»

1 siloto - Stativ - Apparat . 13X18,3 Objektive , Tasche , Verschluss
und alles Zubehör ,

1 Stereo -Film -Apparat . doppel,9X9 m. Metallstativ u . Taschen,l Menzenhauer -Guitarre -Zither
mit vielen Notenblättern , wegen
Abreife billig zu verkauf . B38026

Sophieustr . 182 , It . , rechts .
Ä« » und GMtlongnt,

neu , billig zu verkaufen . B382L8 .2.1
Vik oriaftr. 9. Tapezierwerkstatt .

ßmh -.SihrtiI>U-HMI ..Kl»hbiiit>.. ^ndibrmh ,
Konkurrenz!. Geschäft.

Beschaffenh . des Hauses , der Einricht ., sowie Ge-
. ftslage die denkbar beste . Geg. bad. Städtchen.

. reis für Haus und Geschäft, sogar mit Warenlager ,Ä1000 , verlangte Anzahlung mindest. 10000 Mk . in bar .
, _ Der Umsatz beträgt ca . 20 000 , ist aber noch im Steigenbegriffen. , ES wollen sich nur Reflektanten melden, die bald über¬nehmen können (wegen ganz befand. Verhältnissen ). Nur Offerten mit
genauen Angaben über Verhältnisse und bisherige Tätigkeit finden
Berücksichtigung , und wollen gerichtet werden an : A. Herrmann ,Stuttgart . R,teb»*lüratze 7. 109642.3.1

0 () 3

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurigeNachricht , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hg.unsere treubesorgte , gute Gattin . Mutter . Schwesterund Tante 1 L

Iosephine lisch,
geb. Wild,

nach längerem , schweren Leiden heute morgen st,7 Uhr. der-sehen unt den heiligen Sterbesakramenten , in die ewioeHeimat abzurufen . Um stille Teilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen :

Alexander Koch und Kinder .
Karlsruhe , den 2. Dezember 1911.
Trauerhaus : Waldstraße 73.

. Die Beerdigung findet Montag mittag st,3 Uhr vonder Friedhofkapelle aus statt . B38225

Für Drogisten sehrae¬
geeignetes 3 .1

Kaus ,in einem aufstrebenden
Jndustrieorte m . groß . Durchgangs¬verkehr, im Mittelpunkt des Ortes
an der Hauptstraße gelegen , mit
großer Umgebung, ist unt . günstigen
Zahlungsbedingungen preiswert zuoerkauf. Angebote unt . Nr . 10988a
befördert die Exp, der „Bad . Presse" .

Mlchrvagerr,fast neu , zu verkaufen . B38272
Gerwiastratze 20 , Stb . 4. St .

ipA gut erhalten .
- - . - — »v ist billig zuverkaufen. B38219

Stzbelstrasse 12. 3. Stock, rechts,nächst der Morgenstraße .

Mandoline
(Italiener ) für 15 Mk . zu verkauf .Näh. Luisenstr , 04 , pari . Bz,»?.
Ar SmfMe äks
Sticker « r-Gmvirekleid für mittlere
Größe billig zu verkaufen .

Zu erfragen Bahnhofstrasse 29 .1 . Stock . 8338169

Nestmtkihiljktt oder
Kalier

der Zeichnung versteht, zurBeihilfe von Entwäfserungs-arbeiten sof . gesucht . Offertunt . Nr . 18976 an die Expedder „ Bad . Presse" erbeten.

Verein Merkur
lliipnhopfi illkößter Kaufmann |
nüntüUriJ. Verein Süddeutsch !. !
Altbewährte SteilenreriDittlüiu .
Kostenfrei f. Prinzipale u . Mii- s
gl.. Hilfskaffe f. stellen ! . Mitgl . >
Krankenkasse, Witw . u . Waisen- 1
kaffe , Rechtsschutz , Monats - 1
blatt , Jahrbuchusw . 7435a.1Zl

Gehrock - Anxug ,
wie neu , große Figur , und eineLitewka, bill. zu verkaufen. B38058

Kurvenstraße 11. 2 . Stock .
Berichtedene getragene einfacheund elegante

find preiswert zu verkaufen . Händ¬ler verbeten . Kaiserstratze 132 , V.
Anzusehen nur Sonntags .
Ein schönes , kl . , junges

Bündchen
wird von Tierfreunden zu kaufen
gesucht . Winterstr . 4 . 1. B»««

Winter - Havelock , verschiedeneHerrenkleider, schwarzes Winter -
jackett . gutes Capes zu verkaufenB38046 Klauprechtstr . 29 . 3. St .

Bad. Technilrer-Berband
(Landesverwalt . d . deutsch .T .- Berb.)

Stellenvermittlung
kostenlos f . beide Teile . Jederzeitoffene Stellen u . geeignete Kräfte .Auskünfte d. d . Stellenvermittl .-Obmänner u . uns . Zwetgvereine in
Konstanz, Lörrach, Freiburg , Offen¬burg , B .-Baden , Rastatt , Karlsruhe ,Pforzheim , Mannheim , Heidelberg.

Hauptstellenvermittlungen : ,276S
*

Karlsruhe , Sophieustr . 89 . III.Mannheim . Beethovenstr . 12.

Meng
als buchhaiter,Sekretär,Ver -
waiter erhalten junge Leute

_ .nach 2—3monatl .gründHch.
Ausbildung . Bisher ca. 1600 Beamte
verlangt . Prospekt gratis . 10376a .26.4

Dir . P . Kiistner , Leipzig-Lind . 63.

Vertreter gesucht
gegen hohe Provision für kon¬
kurrenzlosen Massenartikel , der bei
Viehbesitzern und Landleuten leicht
abzusetzen ist ..

Offerten unter Nr . B37979 an
die Exped. der ..Bad . Presse" . 2.1

Suchen überall geeignete Per¬
sonen als Auskunftgeber , Recher¬
cheure rc . ff. Nebenverdienst. Offer¬
ten an Auskunftei „ GUobus “ ,
Hamburg 6 . (838217.2,1

Stolle 8«M in Karls»
sucht für ihr Sekretariat zum je
fertigen Eintritt einen

jungen Mann,
der außer allgemeinen kaufmänni¬
schen Kenntnissen auch die Grund¬
züge des gerichtlichenMahn -,Klag!.und Vollstreckungsverfahrens fo
herrscht, und Interesse daran Hai,
sich in diesem Zweig weiter aus-
zubilden . Gewandter StenothM
Vorbedingung .

Offerten mit Gehaltsansprüchen ,Zeugnisabschriften . Referenzen u.
Photographie unter Nr . 10941a mdie Expedition der »Bad. Presse'
erbeten .

In angenehme , selbständige
V ertranensstellung

wird von alteingeführter , leistungS -
fähig .Buchdruckereim . Zeitschriftm -
Verlag in südd.Universitätsstadt ei»
tücht. Kaufmann z . bald .Eintritt ge¬
sucht. Kaution 10— 15000 M . gegen
völlige Sicherstellung : evtl , spät«!
Beteiligung . Off. u . Nr . 10920aan
die Expedit , der „Bad . Presse"

. LS
Vertretern . Ägeatun!

Wir können Nachweisen , daß uns.
Vertreter und Agenten mehr all
200 Jl wöchentl. verdienen . Sollten
Sie weniger als 29 Mk . tägl . deck
wend. Sie sich sof. an uns . Unsere
Prospekte zeigen Ihnen den Weg,
uns . Spezialartikel tun das übrige.
Herren . Damen u. junge Leute.
Voll - u. Nebenbeschäftigung . Wir
zahlen 500 Mk ., falls wir auf Ver¬
langen nicht sof. Freimuster sende«.

(Horton , Berlin W. 111,
Körnerstraße 2 , 6264»

FürgrotzangelegteSacht
suchen wir bei Landwirten einae-
führte Vertreter (mgl . Rads.)
Monatl . 200 Mk . u. Prov . für rock.
Bewerber , die an intensives Arbeu .
mit Bauersleuten gewöhnt sind,
großart . Exist . Halle <s . II. 117.
HerrenITL ^ »« Bekanntschaften all

mit 0 " lll- t "Bertreter ges. iNn.
Prov . Off.an d. „Nimrod " .LeiV »ig->!
Siiklll«.?-xNL . . .Off. „Gürtn . Rundschau" Leivzig 'k,

Glänzende Eilstenzl
150 —700 Mark i . Monat verdient InteUifc
Dame od . Herr d . ein PostversandgeachÄ
nach uns . glänzenden Erwerbssystein. Ti*
Hgkeit 1 —3 St. tägl . i . Hanse . Furt iW
Kapital , k. Laflar sitta . Kostenl . Auskunft
Dr . G . Weisörod &Co ., Berlin58 . l»'

10611 »
smmmm
m

ZiveignieijerWiigsleiter
für ein sehr feines u . lukratives Unternehmen gesucht. Jahres¬einkommen bei entsprechender Tüchtigkeit ca . 10—12 Mille.
(Keine Versicherung. Wein , Cigarren oder dergl .). Geeignetauch für Offiziere oder Staatsbeamte a . D . Solvente Herrenmit einem eigenen Barkapital von ca. 3—5000 Mark wollenOfferte mit Altersanaabe unt . II . A. 8072 an Haasenstein& Vogler A .-€ !., Berlin W . 8 , einreichen . 10999a

« iiaaauBeiiiBBBaai
« « LGG » GGGG » GG » G » GG »

GGGOOj

m Existenz , j
rn als Z
l _ *h .. aa _ | _ i . Z

Wir suchen einen Herrn

General - Vertreter Kr Karlsratte. !
iHohes Jahreseinkommen .

M Herren , welche selbständig disponieren können, gute^ Platzkenntnis rc. , über eigene Barmittel <6 Mille ) Verzügen ,^ wollen ausführliche Offerten unter B . 8 . 8G88 an
j ) Haasenstein & Vogler , A. - G „ Berlin W . 8 ,

M einsenden. 10998a §

iMMN » «
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Neuheiten in EsCh & TpGS utid Ball —

Entrees

Neuheiten ir The aterhauben

Neuheiten in J \ .tltO — Bchleier

The ever ready Pocket Shawls
Gesetzlich geschätzt

öcfjarpes
in allen Preislagen

schwarz, weiss
und farbig .

Spanische Echarpes U . TÜcher schwatz u . weiss
Matlasse -Garantie -Qualitäten von Mk. 60 . - - bis Mk . 5 .50

Feinste Crepe de Chine - Echarpes

. Und Tücher schwarz « . weiss, ohne u . m. Fransen

von Mk . 60 .— bis Mk . 10 .50

Schwere seidene
Ananas - Tücher und Echarpes
für ältere Damen , von Mk . 30 .— bis Mk . 6 .- -

Gebrüder Ettlinaer
, Großh . Hoflieferanten.

Von einer Möbelfabrik in der Nähe von Karlsruhe wird für
längere, halbtägige Aushilfe ein mit der doppelten amertkanischen Buch¬
führung vollstä ndig vertrauter , abschlußsichererBuchhalter ,
möglichst aus der Möbelbranche, gesucht. Bewerber wollen cn
führliche Offerten mit Angabe des Alters und der Ansprüche unkbr
Nr. 10850a an die Expedition der «Bad . Presse" zur Weiterbeförderung
einsenden. - 3.1

■ ■ « ■ ■ ■ tMBBIklillllBBMVflBlailll
■ Wir beabsichtigen, die

\ selbständige Leitung uns . Unter-
1 nehmens in Karlsruhe ,
W welche ein Jahreseinkommen von 12—15 000 Mark ab -
m werfen kann , einer geeigneten Persönlichkeit (eventl . auch Be-
, amter oder Militär a . D .) zu übertragen . Branchekenntnisse
2 nicht unbedingt erforderlich^ da Bewerber von uns instruktiv
2 unterstützt wird ; dagegen mutz derselbe einwandfreien Charakter
■ besitzen und solvent, d . h . wenigstens im Besitze von 3—6000 M.
■ eigenem Barkapital sein.
U Offerten mit Angabe des Alters , bisheriger Tätigkeit usw.
N beliebe man zu adressieren : Postlagerkarte Nr . 65 ,
£ Berlin W . 80 . 18047a
IBBBBBBBII99BIBBSBBIBVB ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ !

XXXXXXXXXXXtXXXXXXXXXX
ff ff

IG zur selbständ. Leitnng einer noch zu errichtenden lukrativen HG
Zweigniederlassung zwecks Entlastung unseres Hauptunter - * •
nehmens gesucht. Jahreseinkommen bei vorausgesetzter GF
Tüchtigkeit ca. 10—12 000 Mark und sind Äranchekenntnisse 2

v nicht erforderlich , da Einarbeitung eventl . durch uns erfolgt , ff
HF Herren mit angenehmen Umgangsformen , die ein eigenes HF
ff Barkapital von ca. 3—5000 Mk. besitzen und über eine ein- "
X wandfreie Vergangenheit verfügen , wollen ausführliche HG

Offerten mit Lebenslauf und Altersanaabe richten unter d
X Cb . 8 . 4983 an Rudolph Rosse , Charlottenburg 4.
X xxxxxxxxxxxx;xxxxxxxxxx

Grosse Maschinenfabrik A.-G.
hat die

na eine nachweisbar bei der Post und Eisenbahn ein-
geführte erstklassige Ingenieur - Firma zu ver¬
geben . Ausführliche Offerten unter Aufgabe von Referenzen befördert
Rudolf Moaar , Berlin S. W. unter J . P. 9 71 . 10975a

Offene Stellen Ä ‘
ai?e

j$ i
die Zeitung : Deutsche Bakanzen -
* oft G5- lin <>en 76. 7803a*

Bl
Fabrik , die als Spezialität

Entstaubnngsmaschiiien ,
transportabel und stationär herstellt , sucht für Karlsruhe und
Umgegend für den Verkauf ihrer erstklassigen Fabrikate einen bei
Architekten , Behörden u . Privaten gut eingeführten , rührigen

Vertreter .
Bei entsprechender Tätigkeit hohes Einkommen , da infolge der

Vorzüge des Syltems großer Absatz garantiert . 10969a
Off. unt . R . P . 14275 befördert Rudolf Rosse , Berlin .

3—S M. fSg ich . stand . Verdienst.
Z0F Gesucht sofort -HWf

an allen Orten arbeitsame Personen zur Uebernabme einer
Trikotagen - und Strumpfstrickerei . Vorkenntniffe nicht
erforderlich. Anlernung sehr leicht und kostenlos. Hoher,
ständiger Verdienst. Arbeitslieferung nach allen Orten Deutsch¬
lands franko. Prospekte mit glänzenden Dankschreiben kosten¬

frei und franko . 10145a.13.5
Trikotagen - und Strumpfwarenfabrik

Neher & Pohlen , Saarbrücken C. 4 .

Tüchtiger, gewandter
Reisender ,

für Besuch der Nrhrungsmittel -
äeschäfte (möglichst mit Artikel
Tee schon vertraut ) per 1 . Januar
oder später gesucht.

Gefl Offerten mit Gehalts¬
ansprüche . näheres über bisherige
Tätigkeit und in welchen Plätzen
bereits eingeführt , u . Nr . 5837863
an die Exp . der „ Bad . Preffe " erb.

40% Provision
erh . Herren , w . b. Gastwirten gut
eingef. s., sür den Verk . v . Likör-
Elienzen. 109520 .2.2

Offerten unter B . C . 5921 an
Rudolf Rosse , Berlin S .W . erb.
OlftDttf gef. z . Cigarr.- Berk. a.

Wirte rc. Hohe Berpi-t.
X-lürgenrea & La ,Hamburg 22. " “ a

MIrel« ^ >3
Äauiierer gesucht .

2—3 tüchtige Hausierer für ges.
gesch . Hausstandsart . sof . gesucht .
Verdienst tägl . 10— 15 Jl . B38218

Näheres Horkstras e 6 , parterre
Vorderhaus . Abends 6 ' !—70, Uhr

Kanklehrting
zum 1 . Januar gesucht . ^Offerten unter A. S. 30 post¬
lagernd ^ Naunheim._ 5838133

Für ein Fabrikbureau wird

^ tauldn
gesucht, daS Gewandtheit imSteno -
graphieren und Maschinenschreiben
besitzt. Bewerberinnen wollen sich
unter Nr . 10966a an die Expedit:
der . Bad . Preffe " wenden.

200 —«vv Mark
per Monat im
Nebenberuf kann
jeder intelligente

Herr oder Dame durch ein Post¬
versandgeschäftin eigener Wohnung
verdienen . Glänzendes Erwerbs
stillem. Näh. kostenlos durch
Br . Aders & Co ., Berlin -
8,1, ., 554 , Hauptstr. 8 . 9388a

gesucht . Zähringerstr . 83 , 2 . St
rechts, Di Marco . 5838249

Gesuch .
Gewandter Uhrmacher
zum Ingangsetzen und Regulieren
von Wand - u . Standuhren , sowie ein

tüchtiger Uhrmacher
bewandert im Anfertig , von Muster
werken, Lehren usw . findendauernde
und gut bezahlte Beschäftigung in
einer größeren Uhrenfabrik des
badischen Schwarzwaldes . 2 .1

Offerten unter Nr . 10970a an die
Expedition der „ Bad . Presse".

Selbstmaschinist
und Betriebsführer zur gänzlichen
u . teilweisen Bedienung von Saug¬
gasanlage , Dampflokomobile und
elektrische Lichtanlage per sofort ob.
l . Januar 1912 gesucht . Offerten
m. Gehaltsansprüchen u . Nr . 10990a
an die Exped . der „Bad . Preffe" .

Wir suchen tüchtige
" Cisendreber

JKascbfnenschtosser
Former

und Kesselschmiede
Angebote mit Altersangabe und

Zeugnisabschr . sind zu richten an
Verband Bayerischer

Metallindustrieller
Arbeitsnachweis A « a s b u rg ,

Annastraße D. 217 . ]mm q

Herrenkonfektion .
Repräsentabler , tüchtiger Kaufmann gesetzten Alters , in
Karlsruhe bereits tätig , bis jetzt Geschäftsführer , Vertrag bis
1. Febr . 1912 , wünscht passendes Engagement .

Im Ein - u . Verkauf , Dekoration , Annoncenwesen, Statistik
durchaus erfahren . 18980

Warenhaus bevorzugt .
Offerten unter P . 4708 an Haasenstein Se Vogler A . -G .. Karlsruhe

Tüchtiger Kaufmann
mit flüssigem Barmitteln sucht eine gute

»« MlMg oder WM .
Offert , unt Nr . B37990 an die Exped. der „Bad. Preffe".

Intelligentes Mädchen aus beff.
Familie , welches auch nähen kann,
ala Chfifeo der Frau in Hotelllld Vlllgb gesucht. Alter nicht
unter 23 Jahren . ( Auch jüngere
Witwe. ) Offert , mit Photographie
und Zeugnisabschriften an Hotel
Breith , Pirmasens . 10954a.2 .2

Gesucht
für kleine katholische Pension für
junge Töchter ein junges kathol.
Mädchen aus guter Familie zur
Hilfe im Zimmerdienst u. welches
nähen und bügeln kann . Gute Be¬
handlung . Man schreibe an Frau
R . Perreard , 23, Avenue kielet

ilfi . Bocbemont , ( jentve . . . 10996g

Gesucht
auf 1. oder 15 . Januar 1912 ein
ehrliches, fleißiges und gesundes

Mädchen
zu 2 Kindern von 7 u . 2 Jahren
und für Hausarbeit . Meldungen
Vormittags von 11—1 Uhr und
Werktags Nachmittags v . 4—6 bei

Frau Dr . Schiller ,
B38080 Sofienstraße 120, III .

Dienstmädchen
sof. Fes. Kaiserstr . 177, IV . 5838279

Tüchtige Former
und Kernmacher

finden dauernde Beschäftigung bei
Zchneider , Jaquet & Cie.

Straßburg -Königshofen Elf .
Es wollen sich nur ganz tüchtige

Gießer melden._ 10987a .3.1

acferaiilen i* « .» ,welche in fürstl ., gräfl . und herr¬
schaftlichen Häusern Diener werden
wollen, gesucht . Prospekt frei . —
Kölner Dienerfachichnle , Köln .
Christophstraße 7 ._ 10797a .3.1

Milli . HMiirsche
ca .18—20 Jahre , Radfahrer , gesucht.Einhorn -Apotheke

Durlach . 10991a

Zimmermädchen

Tüchtiges , zuverläsfiges
MS - chen ,

welches gut bürgert . kochen kann,
für Küche und Haushalt

auf 1. Januar gesucht.
Lohn nach Uebereinkunft . Gute

Zeugn . erforderlich . 18982.3.1
Kaiserstr . 215 . 2 . Stockrechts , Büro .

Heinreisender,
gewandt im Verkehr mit Stadt
und Landkundschaft, der lange
Jahre Baden , Pfalz u . Württem -
berg mit gutem Erfolg besuchte,
sucht in reellem Hause Stellung ,

Gefl . Offerten " unter B38067
an die Exp, der „Bad . Preffe" erb ,

Ein langjähriger 10974a
Reisender

eines feinen Maßgeschäftes, der in
Württemberg und Baden großen
Kundenkreis hat , im Maßnebmen
und Anprobieren sicher ist , sucht
per 1 . Januar od. Februar 1912
in einem erstklassigen Geschäfte

Siettung .
Offerten unter 8 . 8 . 1229 an

Rudolf Moffe , Stuttgart , erbeten

Zuschneider
in f. Ma m. sich. Schnitt ,sucht Stelle ab Aan.Jan . Gefl. Offert,
unter G . R . hauptpostlagernd
Heilbronn erbeten. B38215

Fräulein sucht

Beschäftigung , gleich , welcher Art.
Offerten unt . Nr , 5338224 an die

Exped. der „Bad. Presse.
"

Suche per 15 . d . Mts . tüchtiges ,
selbständiges

Mädcken
welches gute Zeugnisse hat . 18823

Borzuftellen Friseurladen Krieg¬
straße 3 a. Eing . Rüppurrerstr. 2 .2

Suche auf sofort ein ordentliches
Mädchen
Lohn nach Uebereinkunft .

Varenholz , Colmar i. E ..
10917g Winzenbeimerstr . 5 . 3 .3

Tüchtig . Mädchen .
welches kochen kann und Hausar¬
beit mitübernimmt , findet regen
hohen Lohn angenehme Stellung .
18873_ Zu erfr ^ Douglasstr . 3, II.

Ein in Küche und Haushalt er¬
fahrenes Mädchen wird auf

Wegen Verheiratung des jetzi- ^ -Luar gesucht . Näheres bis
immermadchens wird mittags 4 U6r

^ maI .enftrfl#f f 4
°82gen Zimmermädchens wird auf

1 . Januar ein tüchtiges Mädchen
gesucht, welches gut nähen und
bügeln kann und Zimmerarbeit
versteht. B38230

Sich zu melden Kaiserallee 89s,
Frau C. Leichtlin .

WimmWi ,
welches schon in herrschaftlichem
Hause gedient hat , zum 1 . Januar
oder früher gesucht . Anerbieten mit
Zeugnissen unter Nr . 10963a an die
Exped . der „Bad . Presse" erb. 2.1

MchmMmil
oder Stütze der Hausfrau ,die im Hotel - und Restau¬
rationsbetrieb bewandert ist,wird per sofortfür eingrößeres
Hotel gesucht.

Zeugnisabschriften u . Photo¬
graphie mit Angabe der Ge¬
haltsansprüche bitte unter Nr.
18732 an die Exped . der „Bad.
Preffe" zu senden . 2,2

Eine unabbäng . , saub. Monats¬
frau sür einige stunden vor - und
nachmittags sofort gesucht .
Zähringerst . 60a, 4 . Stock , links
Hotel-Eingang ._ 5838259
iaitnB ,aHn _

Junger Kaufmann
aus der Trogen -, Farben - und
Kolonialwarenbranche , welcher
Karlsruhe u. Umgebung schon mit
gutem Erfolg bereist hat , lucht
per 1 . Januar anderweitig Stellg .
als Reisender oder Kontorist evt.
auch Verkäufer Gefl . Offert , unt .
B38238 a. d . Exp , der „Bad . Pr .

"

! KerIiöiiittu . Luzerii>.
gewandt im Verkehr mit befferer
Kundschaft, auch schon in Büro
tätig gewesen, mit la . Ref . , sucht
sofort oder später Stellung , evtl ,
auch Reiseposten in techn . Bedacss -
art ., Haus - u . Küchengeräte usw.

Offerten unter Nr . 5338087 an
die Exped . der »Bad . Preffe " erb.

UhMM > iir LMM
Besseres Mädchen , 24 Jahre c

sucht Stelle als Ladnerin , we. . .
möglich in eine Bäckerei oder Kon¬
ditorei . Offerten unt . Nr . B38257
an die Exp, d . „Bad . Presse" erb. 3.1

Taillenarbetterin,
perfekt und tüchtig, sucht Be¬
schäftigung in kleinerem Geschäft .
Offerten unter Nr . 5837942 an die
Expedition der „ Bad. Presse "

. 2.2
Fräulein , perfekt in der Damen¬

schneiderei , sucht Stelle als erste
LÄIeMdeiIM . S "'KKl
an die Exped. der „ Bad. Preffe" erb .

aus guter Familie sucht Stelle zuKindern .
Offerten unter Nr . 10992a an

die Exped. der „ Bad. Presse ".
Mädchen , tüchtigimHaushalt , im

Kochen gut bewand., sucht Stellung
auf 1 . Jan . in best. Haushalt . Gute
Zeugnisse vorhanden. Offerten
unter Nr . B38258 an die Exped .der „Bad . Preffe".

Vermietungen .
Ul . Raum ,

hell u . luftig , als Werkstatt oder
Magazin sof . od. spät, zu verm.
5838243 Näh. Douglasstr. 20.

.tHilttt.
Eine schöne geräumige

Werkstätte m . anschließendem
Raum , ca . 90 gm groß, eventl.mit Kraftabgabe , zu vermiet.

Liebhaber mögen ihre Adr .unter Nr. 18586 in der Exp .der „Bad . Preffe " nieder!. 4.4

Hübsche 3 Zimmer - Wohnung ist
umständeh . auf sofort od. 1 . Januar
sehr preiswert zu vermiet. Gottes- _ _ ^
auerftr . 7, U. Näh. im Lad. B38276.V l der „58ad . Presse.

Kriegskratze 12,
nahe dem Hauptbahnhof , ist eine
große 6 Zimmerwohnung m t
allem Zubehör , Gas , elektr . Lickt im
2 , Stock auf 1 . April 1912 zu ver-
mieten . Näh, im 2 . Stock. 18940*

Rüppurrerstr . 29 b
ist der 3. Stock , bestehend aus 5
Zimmern , Badezimmer , Speise¬
kammer, Balkon, 1 Fremden » und
1 Mädchenzimmer, 2 Kellern , auf
sofort zu vermieten . B33380

Näheres daselbst parterre .
Augartenstratze 41,3 . Stock, ist weg-
zugsbalber per Ende Januar od.
1 . Febr . schöne, geräumige Zwei¬
zimmerwohnung unter günstigen
Beding, zu vermiet . B38268 .3 .1

Turlacherstratze 52, II . . Hths . , 2
Zimmer , Alkov , Küche , sogleich
oder später zu verm . Ä38241

Näheres 2. Stock bei Kistner .
Wilhelmstraße 36 ist eine freundl .
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern , Küche, Keller sofort an
ruhige Leute zu verm . B37997
Zwei möbl. Parterre -Zimmer ,

einzeln oder zusammen , in der
Nähe des Stadtgartens , auf 1 .
Dezbr. zu verm . Adr . in der Exp.
der „Bad. Pr ." u . B38245 zu erfr .

Möblierle Mansaröe äiÄ
5838220 Leopoldstraße 18, 3 . St .
Bernhardstraße 8 . III . , rechts , ist
Helles, gut möbl Wohn- u Schlas-
Jimmtr ohne vis -ä -vis , bei ruh .
pUIUlil , Familie an beff . sol . Herrn
zu vermieten ._ 5838127 .3 .1

SSHL/Äk -M -E
tisch sofort zu verm ._ 5838242

Douglässtratze 8, 3. Stock, ist ein
aut möbliertes Zimmer mit Pen¬
sion an besseren , soliden Herrn zu
vermieten . B38264

Kaiserstraße 245 , 3. St ., ist ein
schön möbl. Zimmer mit Pension
zu vermieten . B38250

Kronenstr. 13, II., bei Kaiserstraße
schön möbl. Zimmer m. Schreibtisch
und guter Pension sofort billig zu
vermieten . 5838274

Kronenstraße 38 , 1 Treppe , hübsch
möbliertes Zimmer , auf Wunsch
mit Klavier , per sofort preisw .
zu vermieten ._ 5838064

Mathystraße 1, III ., ist ein gut
möbliertes Zimmer mit Schreib¬
tisch an beff . Herrn zu vermiet .
Familienanschluß . Anschl . der
Elektr. ■_ 5838189

Putlitzstr. 6, 3. St ., hübsch möbl .
Zimmer mit Frühstück, evtl , mit

' ' lh . L .Klavier, in ruh . Hause
später zu vermieten .

ofort oder
37400.4 .3

Sophienstraffe 41. III. , auf sofort
ein möbliert . Mansardenzrmmer
eventl. mit 2 Betten und ganzer
Pension zu vermieten . B37945 .5.2

Sofienstraße 54 . 3 . Stock, ist ein
Wohn- und Schlafzimmer per
sofort zu vermieten . B38229.

Waldstraße 11 , Seitenbau , pari .,
ist ein schön möbl. Zimmer zu
vermieten._ 5838195

Waldhornstraße 7, Querb ., 2. St .,
ist ein hübsch. Zimmer , m . Aussicht
in einen Gart ., zu vermiet . B«»>-

Zähringerstratze 82, 2. Stock, sind
zwei kleinere möblierte Zimmer
auf sofort mit oder ohne Kost
billig zu vermieten ._ 2338235

Zirkel 25a , 4 . Stock , ist ein fein «
möbl . Zimmer sofort zu her*
mieten. _ 5838206 ,
Braves Fräulein findet

liebcDotte Auftuhme
bei einer iungen Witwe , auch Fräu¬
lein , wclhes sich zurückzuzrehen
wünscht . Offert , unter B38147 an
die Exped . der „Bad . Presse .

"

Zrr mieten gesuchte
oder . 3 Zimmerwohnung » sowie

Magazin , ca . 30X30 gm Fläche
auf 1 . März oder 1 . April , mög¬
lichst mit Einfahrt für Handwag .

Offerten unter Nr . B38237 an
an die Exped . der „Bad . Preffe "

Zwei- evtl. kl . Dreizimmerwohn¬
ung, Nähe der Hirschbrücke auf 1 .
Avril 1912 gesucht . Off . u . B37836
an die Exp , der „Bad . Preffe " erb .

iegant Mbl. Zimmer
eventl. Wohn- und Schlafzimmer ,in der Nähe des Garnisonlazaretts
zu mieten gesucht.

Offert , unt . B38253 an die Erp .



m

© eite 16 adifche Mreffe . Abendblatt . Samstag , 2. Dezember 1911. Nr. 5t 3

Dezember 1911
l | a | 3 | 4 | 5 | 6 | 7 [ 8
9 I | 0 | ll | 13 | 13 | 14 | 15I16

Die Frage : Was schenke Ich?
17118119 j 121126J38 j 24 finden Sie beim Durchlesen meiness ; :

Dezbr . fl 31

Notizen :

achts = Angebotes
Blusenstoffe and Flanelle , aparte Muster

Meter 1,25 , 95 , 75 , 48 JKleiderstoffe , doppelbreit , halb - und reinwollen
Meter 1 . - , 90 , 65 , 55 4110 bis 140 cm breite KostUmstoffe für eleganteKostüme und Mäntel Meter 4 .50, 3 .90, 2.75 bis 1.25

110 bis 130 cm breite Hamentucbe , darunter einPosten Edeltach , tropfenecht , in grossemFarbensortiment . . Meter 5 .45 , 4.50, 2 .85, 2 .55 JI
Elegante Kleidet -- and Bluseu -Sammete

Meter von 95 4 an

WoliwarenEine Musterkollektion in
darunter

Elegante Kinder -Jäcbcben
das Stock von 95 4 an

Kinder - und Bddebeu -Hanben
95 . 68 , 48 . 25 4Ein Posten Kinder -Kletdchenin Cacbemiere, Cheviot , Foule und Pique zum Aussueben

nur Ji 4 .75

Seltenes Angebot !

Halbfertige Popeline Kimono -Blusen
letzte Neubeit , reine Wolle in grossem Farbensortiment

u» 3 95 3 75 3 85

Ca. 200 Stttek •
seidene Echarpes und Spifzentilcher

das Stück von 83 4 an.

Kaufhaus

Jakob Löwe
Kaiserstrasse 46 Karlsruhe

en gros - -—. --- en detail
Mitglied des Rabafl -Spar -Vereins .

Schirme
für Herren und Damen

Ji 3 .— 4— 5.— 6 .— 7.— 8.
mit 2zÜbriger Garantie

Kinder-Schirme . . 1 85

Neu aufgenommen :
Damen-Handtaschen

in Samt und Perlstickereien.

Praktische Weihnachts -Geschenke
6 Meter Kleiderstoffe , reine Wolle
6 „ Waschkleid er Stoffe * . .
5 „ 130 cm breite Kostttmstoffe
2 , Eleganten Blasenstoff .2 , Blasen mit Bordüre , Neuheit
2 , Blusen flanell reine Wolle
3,20 Meter feinen Herrenstoff , engl . Art , für

eleganten Anzag . 14 .55 Ji
2,50 Meter Blasen -Velour . 0 .85 jH
5 Meter Halbseide -Jupon für eleg. Unterrock 4 .25 Ji

3 .75 Ji
2 .85 Ji
7 .90 Jl .
0 .06 Ji
2 .45 M
1.95 JI

Schlager Damen-Hemilen
1.45 JL

2 .25 .*

Weisses Dameu -Hemd mit reicher Stickerei
volle Grösse . . . . . . . . . . .

Weisses Humen -Hemd Reform Fasson ,115 cm lang , Handleston .
Weisses Hamen -Hemd Reform -Fasson ,

115 >m lang , Handfeston . . . . . •
Weisses Hamen -Hemd Reform -Fasson ,

115 cm lang , reiche Handstick . u . Handfest . 3 .45 Ji

2 .85 Ji

Knaben- und Mädchen -Sweaters
von 95 4 an.

Sweaters -Anzüge.
Gestr ckte Knaben-Anziige

und Mädchen -Kleider
Marke „Famos “ ■

zu den billigsten Listenpreisen .
Großes Lager in

Strickwolle . . . . Pfd 2.20
Herren-Socken . von 25 4 an,Damen - und Kinder - Strümpfen

in braun und schwarz.

Bett-Wäsche
Bettbezüge130X180 cm . 2 .95
Kissenbezüge , gebogt oder

mit Stickerei - Eii säLen 75 4
Oberbettücher, 160X 250 cm .

m . Klöpp lspitz . u . Fältch . 3 .75
Unterbettücher,150x220cm 2 .25

Hochelegante handgestickte
Bettgarnituren,besteh , aus 2 Kissen
u .2 Oberbettüchern —enorm billig !

Weihe Oberhemden . . . .
Farbige Oberhemden mit Man¬

schetten . . .
Einsatz-Hemden . . . . . .

Wasch -Tischdecken
mit Fransen 75 H

Tischdecken
in Tuck nnd Plüsch .

Künstler-Tischdecken.
Vorhang -Garnituren

in Leinen und Madras .
Hierzu passende Tischdecken

äusserst preiswert .

Damen-Blusen
Seide : : Samt : : Wolle
in modernen Ausführungen .

Unterröcke
in Moirö , Tuch und Seide

185 bis 1400

Schürzen
für Damen und Kinder in allen

Fassons und Preislagen .

Damen-Beinkleid
aus solidem Stoff 95 H

Weisse Nachtjacken 125

Damen-Nachthemden
mit Stickerei 375

Kinder-Wäsche.
255 H

275 H
193 H

Vorhemden . . . . . . . . 3 « H
Farbige Garnituren . . . . . 95
Kragen , 4 fach Leinen . . . 35 H
Kragen schöner . . . . . . 35 H

Taschentücher
aller Art.An den vier Sonntagen vor Weihnachten von 11 bis 7 Uhr geöffnet .

Selbstbinder . 48 H
Regattes . » 5 H
Diplomaten mit Band . . . . 3 » H
Hosenträger . 75 A

18923

Anzeigen jeder Artfinden die weiteste Verbreitung und haben daher denbesten Erfolg in der
99Badischen Presse “ .

Steinstrafie 23, 1. Etage .

Empfehlen als besonders preiswert
bei Barzahlung :

Eh, grosser KleiderstoffePosten
110 cm breit , reine Wolle ,

früher Meter M . 2.70, jetzt
1

.
80

BkSr r KleiderstoffePosten
Ia . Qualität , geeignet für Mädchenkleider ,
95 cm breit früher Meter M . 2. 10, jetzt

1
.
40

Ei?rr r BlusenstoffePosten
75 cm breit , elegante Muster , reine Wolle ,

früher Mark 2.50, jetzt
1

.
40

p«cfg°Zs, Herren-Loden
reine Wolle , geeignet für Sport - Anzüge

früher Mark 7.50, jetzt * ♦

®
p„!LTr Herren - StoffePosten
neueste Muster , englische Webart

früher Mark 9.50 , jetzt
m

Herrenstoffe können in unserem „eigenen “

Atelier angefertigt werden . 15977

Auf alle anderen Artikel gewähren wir

10 °
lo Rabatt

M-

ff Kola "

Einkaufsgenossenschaft
Karlsruher Kolonialwarenhänbler

G . nt. b . H. 10574a
offeriert bei ihren Mitgliedern

Buhlers Seist u.
Mslh-WM Jair
mit Gutscheinen für nützliche und

praktifche Zugaben .

Bekanntmachung .

Buhlers Seise
ist garantiert rein , daher sparsamim Gebrauch.

WM-WM Jarnos
“

istz überall beliebt und erhältlich.
Alleinige Fabrikanten :

I . Welcker St Buhler »
Tampfseifen - Fabrik ,

Neuwied a. Rhein .

Zu geneigten? ^ksuche
meiner

Weihnachts-
Aussteliung

s-
erlaube ich mir ergebenst

einzuladen. 18958
Günst . Kaufge egenheit für
Vereine u Gesellschaften

KeinKaufzwang — BiliigePreise:

Ernst Marx
Herd - , Ofen - , Küchen -
u .Haushaltungsartikel

Luiseostrasse 45 .
Telefon 3086 Telefon 3088 .

Große Posten

Pserist - TeuMe,
_ _ _ - . i. a>
per Stück Mk. l 1.40 , 1.60 .

„ „ „ 1 .80 , 2.—. 2.50 ,
„ i, , *1. , *5,öO , 4 .—
„ „ . 4.50 , 4.80 , 5.-
, , , 5 .50 , 5.80 , 6 .—
„ „ „ 6 .40 , 6.60 , 6.8 -
„ » „ 7.—. 8.—, 9 .—
„ „ .. 10 .- . 17842 .10.

Versand gegen Nachnahme.
Sehr lohnend für Wiederverkäufer

/
Arthur Baer ,

Kaiserftraste 133 , 1 Treppe hoch ,
Eingang Kreuzstr ., bei d. Kl. Kirche .

Den Fortbildungsunterricht betreffend .
Nach § 2 des Gesetzes vom 18. Februar 1874 sind Eltern . Arveus.

und Lehrherren verpflichtet, die fortbildungSschulpslichtige« Kinder,
Lehrlinge. Dienstmädchen usw. zur Teilnahme an dem FortdildungS»
unterricht anzumelde« und ihnen die zum Besuch desselben erforder.
liche Zeit zu gewähren.

Fortbildungsschulpflichtig find gemäß § 1 desselben Gesetzes Knabe«
zwei Jahre , Mädchen ein Jahr nach Zurücklsgung des schulpflichtigenAlters .

Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu 50 JI bestraft.
FortbildungSschulpslichtigeDienstmädchen, Lehrlinge usw., die von

auswärts hierher stimmen, find sofort anzumelden , ohne Rücksicht dar.
aus, ob dieselben schon in ein festes Dienst, oder Lehrverhältnis ge»treten oder nur Versuchs, oder probeweise ausgenommen find,Karlsruhe , den 1 . Dezember 1911 . 10774

Das Botksschnlrektorat.' " " ' Dr. L. Gerwrg , Stadtschulrat.

-rv -

Diese großeTasse
feinster Fleischbrühe liefert
Ihnen ein Aufguß heißen
Wassers auf ?inen

0X0 Bouillon-Würfel
der Comp

1.' UEBIG .

r

GBl
,irD|ü
jfPj

Preis 5Pfg .

CO
§O

. b. neu . Bahnh ., billig
u verkauf, m . kl . Angeld. Offert ,
ostlagerkarte 26 . 5838274.2.1

Konzert-Zither.
en. mit Schule , sehr preiswert zu

verlaufen . Ostendftr. 3, 3. St .

Mk . 200Ü0 .-

rtrrrchergstraße 4, II ., r.

auf« . ob. gute L. Hypothekauszuleih .
gesucht . Offerten u . Nr . 18978 an
die Exped. der »Bad . Presse".

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angenommen . 9338143

2urc

IS

ende
C5 sie
bitter
und d
verzio
Herz
Staat
meine
ridjtei
ken
Linie
eine

Drrdo
Meere
wird
vielen
einani
Trupp
iomm
beffert
nügeul
lässigke
anneh-r
Zeiten

wünsch
besser
rischer
zum
hier
.die i
Beit
gen
fikat
wen!
Die
Luch

befes
gegli
gleie
noch
matzrel
lichen
gefährd
Japan

den?
durch
wußte
sich
würt
wolli
Dien
Rech
Ein
« r fi,
Erbp
chen
Doch!
stimr
went
Dhro
Noch
Zuku
sprüc
mußt
rnerc
den,
Bett
ktürn
rin

sah
den
den.


	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]

